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EHorgen - Ausgabe »

Billig « nd schlecht .

>: Dem „ Manusaktnrist " wird ans feinem Leserkreise geschrieben :
■ „ Als Professor Neuleaux bei der Ausstellung in Philadelphia

(1976) in seinem Gutachten den Ausspruch that : „ Deutschland liefert

Mjg und schlecht "
, erregte dies in Deutschland allgemeine Ent -

rüllnng . Betrachten mir aber die verschiedenen Geschäfte mit ihren

Manipulationen , wie wir sie heutzutage zu sehen oft Gelegenheit
leben , so finden wir sehr viele Artikel , die zu jeiiem Ausdruck „ billig
md schlecht " vollkommen berechtigen . Nur werden diese nicht allein

in Deutschland , sondern in aller Herren Länder sadrizirt , und zwar
nur deshalb , weil sie vom Konsumenten gesucht und gekauft werden .
NiLige und schlechte Waare herznslellen , ist sonach weniger die

Schuld des Produzenten als des Konsumenten , des Publikums ,
das - für sein gutes Geld Schundartikel kauft , nur weil cs billig
taftii will . Nur dadurch ist es schon Manchem gelungen , sich einen

Namen als billigste Bezugsquelle zu machen , sich einen grollen
Kundenkreis zu erwerben ; ob zum Vortheil der Käufer , werden wir
auiter unten erläutern . So lange solche Gelegenheiten nur in

größeren Städten existirten , war der hieraus entstandene Schaden
nicht leicht wahrzunehmen ; an solchen Plätzen wird bekanntlich oft

mehr der Diode als der Qualität Nechiiiuig getragen . Wie die Mode ,
s« ist auch die Haltbarkeit verschiedener Artikel nur aus kurze Zeit
tmdjnet , und das verstehen manche Geschäfte in der Großstadt zu
ihrem Vortheil aurziinntzen . Anders ist es aber , wenn solche Volkr -

bcgjücker in kleinen Provinzstädteii , deren Umgegend fast aus -

HMchlich dem Bauernstand angehört , anftauchcn . Dem Bauern in
jtiatr ohnehin nicht beneidenswerthen Lage sollte man durch Offerten
and Verkauf von nur guter und preiswürdiger Maare sparen
Helsen , während die Gelegenheit , schlechteste Qualitäten zu allcr -

büligstem Preis zu kaufen , ihm Thür und Thor zu seinem Ver¬
derben öffnet . Der jetzt allgemeine Geldmaugel ist nicht zum geringsten
Theil diesem System zuzuschreiben , wie Beispiele erweisen werden .
Dürfen wir aber etwa annehmen , daß dieselbe Quantität und
Qualität , die wir bis jetzt um 10 Pf . kauften , uns nun auf einmal

oon einem irgend woher Eingewanderteu ans purer Menschen -

sreundlichkeit um 5 Pf . angeboren wird , nur damit wir Geld sparen ?

Sind wir da nicht schuldig , zu fragen , ob nicht unter de » vielen

ansässigen reellen Geschäsirlenten mindestens einer , wenn nicht gar
einige sind , die , wenn sie nur wollten , die gleichen geringwerimgeu
Qualitäten führen kömiten ? Da wollen wir doch aber unseren

Sindringling etwas näher betrachten . Jedem Kausmann und

Gewerbetreibenden steht das Recht zu , von der Gewerbe -

sreiheit den ausgiebigsten Gebrauch zu machen . Er kann und

darf sich sämmtliche Aerkaufsartikel der Welt zulegen , wenn er ,
va « in kleineren Städten besonders ins Gewicht fällt , nicht aus

Rücksicht auf sämmtliche anwesende Kaufleute oder an « Rücksicht auf

feine soziale Stellung es vorzieht , sich mit den Artikeln , welche in

fein Fach einschlagen , zu degnügen . Ob nun der Eisenhändler am

Platze ans Uukennkniß des Gesetzes keine Unterröcke , der Uhr¬

macher keinen Kleiderstoff,
' der Schnittwaarenhändler keine Weck¬

uhren , der Kurzwaarenhändler keine Waschseife , der Kürschner
leine Regenschirme , der Schirmhändler keine Schultaschen ic .
ich zngelegt haben , oder ans Humanitären Rücksichten von der

Kewerbefreiheit keinen Gebrauch machen , wollen wir dem Urtheile

des Lesers überlassen , ebenso aber auch dagegen halten , ob lener
Bolkrbcglücker ans Liede und zum Vortheil seiner Kunden ober

etwa gar aus Eeminnsucht , ohne Rücksicht ans die örtlichen Ver -

toltniffc , unbekümmert darum , ob Wittwen und Waisen dadurch

.'xistenzlos werden , sich zu einem sog . amerikanischen Quodlibet ent -

schllffsen hat . Wie sich nun auch der verehrte Leser diese Frage
beantworten mag , so ist es doch auch iiothwendig , uns die an -

gebotenen allerbilligsten Waaren genauer anzusehen . Eigentlich sollte
uns die Preisliste über die Frage hinwegbelsen , denn Gardinen um
4 Pf pro Meter , 6 - 8 Stricknadeln 1 Pf ., Schultaschen 20 Pr .,
doppeltbreite Kleiderstoffe 25 - 35 Pf ., Weckuhren 2 Mk . pro Stück

bedürfen keines weiteren Kommentars . Da jedoch Warnnngeii allein
bei vielen Menschen nicht den gewünschteil Erfolg haben , so führen
vielleicht Beispiele eher zum Ziel . Wem , früher der Bauer einen

Bofentrfifler zu 70 Pf . kaufte , soleistete letzterer für « ganze Jahr seinen
ienst . Jetzt kauft er , durch die Gelegenheit angelockt , einen solchen

um 25 Pf ., muß aber diese Ausgabe mindestens 6 - mal im Jahr

wiederholen und giebt also statt 70 Pf . — 1 Mk . 50 Psi ans .
Nun hat er aber drei Buben , und sonach für den einen Artikel Hosen¬

träger eine Mehrausgabe von dreimal 80 Pf . = 2 Mk . 40 Pi . pro

Jahr . Nehmen wir nun ein Bezirks - oder Kreisamt mit einer Be -

völkirilugszahl von ca . 20,000 Seelen an und sagen , von diese »

20,000 kaufen nur 3000 in vorgeführter Weise ihre Hosenträger , so
» giebt das doch die Summe von mindestens 6000 Mk - ( Dieses

Beispiel des Herr » Verfaffers ist wohl etwas zu drastisch , denn

wenn der Bauer beim ersten Paar Hosenträger inerkt , daß er

hitteingesallen ist , wird er doch nicht zum zweiten Male auf den

Leim gehen . Anm . d . Red .) In gleicher Weise ließen sich aber

hier 100 Artikel mit Recht aufführen . Nehmen wir aber nur sehr

wenig z B . 10 Artikel heraus , auf die das Nechenverhalinill
genau

'
paßt , so ergiebt dies für einen solchen Bezirk die gewiß

nicht unbedeutende Stimme von 60,000 Mk ., die durch genug «

Werthige Waaren dem Bezirk in einem Jahr entzogen werden .
Co gut und streng nun auch unsere neue Gesetzgebung zum

Schutze des kaufenden Publikums ist , so kann sie obige » Ankauf

nicht verbieten , ebenso wenig kann das Gesetz gegen unlautere »

Wettbewerb verbieten , Strümpfe , die nur beim erstmaligen

Anziehen diesen Namen verdienen , für Strümpfe , Hemden , die nur
für eine Nacht Aermel haben , für Hemden , ober Schultasche » ans

schwarzem Pappendeckel für Schultaschen re . verkaufen zu durseii .

Hier wäre es zunächst Sache der Vereine , ganz besonders aber der

iandwirthschastlichen Vereine , ihre zum größten Theil dem Baiiern -

ftanb augebörenben Mitglieber auf Vor - bezw . Nachtheil beim Ein¬

kauf ihrer Bekleidungsstücke u » b HauShaltSgegenstanbe aufmerksam zu

wachen , vor Aukaiif billiger Maare mit geringerer Qualität nach¬

drücklichst zu warnen iinb die berüchtigten marltschreienschen

Eeihnachts - Ausverkäufe in baS richtige Licht zu Nellen .
Wir haben einem mehrseitig ausgesprochenen Wunsch zufolge

vorstehenden Ausführungen im „ Mannfaktnrist
" Raum gegeben , ob¬

gleich uidjt alles darin Gesagte unserem eigenen Standpunkte ent »

ipricht . Insofern aber dürfte bet Artikel von Werth fein , al « er eine

trzieherische Wirkung auf bas kanfenbe Publikum ailSzuuben bestnnmt
ist, nicht ben Schundartikeln nachzulaufen , sondern reelle Waaren zu
reellen Preisen zu erwerben . Wirb dieser Zweck durch vorstehende
Zeilen gefördert , so glauben wir durch die Wiedergabe des Aussatzes
bent Dank der breiten Geschäftswelt zu begegnen , bereu Bestrebungen
mit den oben gekennzeichnete » Wanipulatioiien nichts gemein habe » .

Aus Stadl mrd ßarrd .

Wies haben , 29 . November .
— $ ttr Erinnerung . Am 29 . November 1780 starb bie

österreichische Kaiserin Maria Theresia , zweifellos eine bebenteube
und energische Frau , wennschon ihre Verdienste überschätzt wurden
und ihre Lobredner sich bemühten , die Geschichte über ihre großen
Schwächen hiiiwegzntänscheu . Sie ist 64 Jahre alt geworden und

hat 40 Jahre regiert . Mit schönen Menschlichen Eigenschasten ver¬

einigte sie das Strebe » einer absoluten Herrscherin ; sie wußte sich
über die uralten Verfassungen und Rechte ihrer Völker und Lande

hochinüthig hinwegznsetzeii und mar Schuld , daß sie Oesterreich bei
ihrem Tode in den traurigsten finanziellen Verhältnissen hinterließ
Während der Kriege mit Preußen zeigte sie sich nmthvoU und energisch .
Vor 100 Jahren , am 30 . N ovem b er 1796 , ist der bekannte ,
bis in unsere neueste Zeit hinein sehr beliebte Valladen -Koinponist
Karl Loewe geboren . Ursprünglich Theologe , hat er schon während
dieser seiner Studienzeit eine seiner schönsten Balladen , den

„ Erlkönig "
, komponirt . Sehr beliebt geivorde » infolge ihrer

leichten Ausführbarkeit und ihres Reichthiuns an einfachen , ein¬
dringlichen Melodieen sind bie Oratorien , unter denen die „ Sieben

fchläfer
"

, „ tznß
" und „ Gutenberg

"
zu nennen I Am bedeutendsten

und fruchlbarsteii aber war er als Komponist von Liedern , namentlich
Ballade » , welche Kunstgattung durch ihn zuerst durch Festhaltung
und Umbildung charakteristischer Motive ein bestimmte « @ <präge
erhielt . Seine Balladen werden in Konzerten und im Hanse noch
immer viel gesungen .

— VersoneU - Uachrichkctt . Herr Hofrath Bauer hat die

Absicht , von seinem Posten bei der Intendantur des Königlichen
Theaters am 1 . Januar 1897 zurückzutreien und sein Demissions¬
gesuch eingereicht . — Herr König !. Obei banbirektor Dr . pbil . Spicker
welcher hier im Ruhestände lebte , ist gestern gestorben .

— Advent . Mit dem heutige » Sonntag beginnt ein Kirchen¬

jahr ; der erste Advent ist daher gleichsam gerade so gut ein Neu

jahrSlag , wie der 1 . Januar . Oesfenlliche Lustbarkeiten durste »

früher im christlichen Deutschland während der AdoentSzeit nicht

gehalten werden ( ja , bie Shnode zu Lerida verbot 524 sogar das

Abhalten von Hochzeiten während dieser Zeit ) , und auf dem Lande

ist es auch tljeihueife heute noch verboten , von jetzt bis Meihnachien

sich öffentlich zu vergnügen . In der feierlichen Stille der Advenls -

zeit soll man der Zeit vor Christi Geburt gedenken . Menschliche
Leidenschoslen , Untviffenheit , Unglaube,Glanbensfanatisinu « und die ,
wie beispielsweise bei dein hauptsächlich hier in Frage kommenden
Polle der Inden herrschende rein äußerliche Gottesdieiierei , hatte
die Gemüther verroht und mannigfache « Elend gestiftet . Die Zeit
war reis : der Erlöser wurde geboren , der das hohe , heilige Mort :

„ Liebet Euch untereinander "
, an die Spitze seiner Gebote setzte .

Und das Gedenken au die traurige Zeil vor dem Ei scheinen des größten
Der Menschen soll un « zur stillen Einkehr in nn « selbst veranlassen .
Daher ist ober war vielmehr die Abventrzeit , gleich ber Fastenzeit ,
eine Bet - und Bubzeit . Nun ist e« allerdings , wie gesagt , ander «

geworden ; wenn auch die rauschenden Lustbarkeiten noch hier und
dort so viel als möglich vermieden werben , so wirb doch überall jetzt
schon ber Freiibe über das nahe bevorstehende Christsest lauter
Ausdruck gegeben . — Die rechte Buße und Reue ist nicht an bie

Zeit gebunden ! — Und warum soll man auch gerade
wtzt betrübt sein , wo da « herrlichste der Feste bevorstehl ?
Mi - große Ereignisse ihre Schatten vorauswerfen , so auch das

Weihnachtssest , doch sind es fast durchgängig srenndliche Schatten .
Ein fröhliches Rüsten und Regen , damit das Christkind bei lieben

Angehörigen und Bekannten eiutehrt , ihnen nebst dem WeihuachtS -

gruß auch handgreifliche Zeichen unfcrcr Liebe und Verehrung über «
mittelnb , und hoffnungsstrahlenbe Kinderangen — das sind die

Schatten , die das Christfest vorauswirst , in die vierwöchentliche
AdveudSzeit .

— Das Zpielreng unserer Kleine » , lieber diesen wichtigen
Gegenstand hat kürzlich Schuldirektor Schreiber in Leipzig im

Schreberverein ber Westvorstadt einen Vortrag gehalten , der im

Hinblick auf die bevorstehende Weihnachtszeit auf besondere Beachtung
Anspruch erheben darf , Redner ging davon ans , daß die Spiel¬
sachen ein Spiegelbild unserer Zeit bildeten , es sei nicht zu ver¬
wundern , wenn demnächst der alte liebe Kreisel , dessen Holz bereit «
dem Blech gewichen ist , mit Dampf oder Elektrizität in Bewegung
gesetzt würde . Er sagt weiter : Spielsacheii müffen zur Selbstthäiigkeit
anregen , müssen die Phantasie wecken , müssen wahr sein , alles Un¬

schöne und Häßliche muß ansgeschloffeu bleiben . Hampelmänner nut
Kladderadatsch - Gesicht , Hauswürste mit kopflanger Nase , ferner köst¬

liches Marzipan in ber Form eines sauren Hering « , seniste Chokolade
in der Gestalt eines alten verschimmelte » Schuhes leiten zur Un¬

wahrheit und Unnatürlichkeit . Nicht gut zu heißen sind auch die nut
allem Flitterkrani überlabenen Puppengestaltcn , hier bleibt dem

Kinde nichts mehr zu schaffen übrig , e« fehlt alle Gelegenheit zur
Selbstbethätiguiig . Und so tragen viele Spielsachen den Charakter
der lleberlnbiing , und das Kind langweilt sich inmitten der Fülle
seiner Spielsachen . Vielen Kindern kostet die Ansertigiing ber Schul¬
arbeiten viel Mühe und viel Zeit , eine Arbeit , bie in 30 Minuten
beendet fein könnte , nimmt 1 bis 2 Stunden tu Anspruch ! Woher
kommt bas ? Da « Kind hat nicht gelernt , selbst thätig zu sein , es

verlangt Hülfe von außen . Manche Menschen bleiben in dieser Hin¬
sicht zeitlebens Kinder und erwarten srcnidcn Beistand ( Staatshulte
— großes Loos — Erbschaft re .) . Redner klassifizirte nun die

Spielgeräthe und unterscheidet 1 . Spielstoffe (a . Sand , Steinchen ,
Holzklötzchen , Muscheln , Baukästen , Kork , Kieserilborke , b . weichen
Thon , Papier , Pinsel und Malkasten , Nußichalen , c . Wasser ,
Seifenwasser re .) , 2 . Spielsachen ( a . Phantasiestücke : Ball ,
Reifen , Windrädchen , Drachen , Kreisel , Steckenpferd , b . Nach¬
ahmungen : Puppen , Thiere , Waffen , Küchen - und Hans -

geräthe , Trommeln , Pseisen , Trompeten , vielleicht auch
Puppentheater , optische und elektrische Kunstkorper , o . Bilder¬
bücher mit Einzeldarstellungen , belebt durch bas erläuternbe
Wort bet Mutter ) , 3 . Spiele ( a . GeschickfichkeitSspiele , b . Zusall -

spiele , c . Berechnnngsspiele ). Die Spielstone werden am geringsten
geachtet und doch besitzen sie infolge ihrer Bildungssähigkeit ben
höchsten Werth — Puppen mit Sdjlataugen , sprechende , singende
und gehende Puppen gehören ebensowenig in eine Kinderstube wie

Zufalls - oder Glücksspiele , während z . B . das Schachspiel ei » jedes
Kind erlernen sollte . Ziuu Schluß gab Redner noch einige recht
beherzigeiiswerthe Winke über ben rechten Gebrauch der Spielsachen
( Aufbewahrung in Schrank oder Kiste — Mitbetheiligung ber Er¬
wachsenen — Reparaturbedürstigkeit re .) und empfahl wenig , aber

gutes Spielzeug : „ Der Iugenb das Beste "
.

— Der AudreasmarKt wirb bekanntlich am nächsten
Donnerstag und Freitag , den 3 . und 4 . Dezember c., in bet Rhein¬

straße und beten Nebenstraßen , von der Kirchgasse an auswärts .

abgehalten . Um die Erlaubniß zur Ausstellung von Schau - , Schieß «
und ähnlichen Buden hatten sich 72 Unternehmer beworben , von
beueit die städtische Accise - Deputatiou 17 ausgewählt hat . KaronsselS
sind sieben zugelaffcn worden , darunter bie bekannte Berg - uub
Thalbahn . Mil dem Befftzet berfelben war um ben bafür be¬
stimmten Platz vor ber Kirche der Inhaber eines neueren
Dampf - Karoussel - UnternehnieiiS , einer sogenannten Tunuel -
bahn , in Konkurrenz getreten , doch hat der erstere , aller¬
dings mit 2050 Mk . Pacht für bie zwei Markttage , bas
Feld behauptet . Die Tunnelbahn soll aber doch errichtet
werden , indem e« bereu Unternehmer gelungen sein soll , einen
Acker neben ber Kirche dafür zu pachten und auch bie Genehmiglmg
Der Polizeibirektion zu erwirken . Der Pachtbetrag von 2050 Mk .
ist zwar sehr hoch , aber et muß doch „ herauskommen "

, ba der
Unternehmer ber Timnelbahn , welcher noch im vorigen Jahre bie

„ Berg - unb Thalbahn " hier betrieben hat , bie Verhältnisse also
genau kennt , fast bi « zu biefem Betrage mitbot . Die Vetloosttiigen
der Plätze für die Schaubuden findet am Montag , für ben „ Sippen »
Markt " auf dein Luisenplatz am Dienstag unb für die Verkaufsstände
am Mittwoch auf dem Aceiseamt statt .

— Da » Rech1 » bnch de » „ Wiesbadener Tagblatt " ,
dessen neueste Nummer ber heutigen Auflage beiliegt , enthält einen
Artikel zur Steuereinschätzung , beffen Kenntniß für jeden
Steuerzahler von Wichtigkeit ist und dessen sorgfältige Durchsicht
und Beachtung ihn nicht minder wie die Steiierkommissiou vor
mancherlei lästigen Weiterungen zu bewahren geeignet ist .

— Konntagornhr vor Weihnachten . Wir machen auch
an dieser Stelle darauf aufmerksam , daß au ben letzten vier Sonn¬
tagen vor Weihnachteii eine Verlängerung ber BeschäftigungSzeit in
allen Zweige » des Handelsgewerbes gestattet worden ist , und zwar
für die Sonntage , den 29 . November unb 6 . Dezember b . I ., von
3 bi « 7 Uhr Nachmittag « , und für bie Sonntage , ben 13 . und
uub 20 . Dezember b . I ., von 3 bis 8 Uhr Nachmittags . Heute ist
also ber erste Sonntag mit verlängerter Beschäftigung «; « !.

— Hessische Lnbwigobah » . Au « Berlin , 28 . November ,
meldet uns ein Privat - Telegramm , baß bie Bubget -Kommission bes

Abgeorbneteuhauses gestern ben Entwurf , betreffenb bie Hessische

Ludwigs - Eiseubahii , unverändert angenommen hat .
— Dur Grganifattan de » Handwerk » . Bon ben

Nassauische » Lokalgewerbeverein « ! liegen noch folgende Beschlüsse bei
Stellungnahme zu dein Gesetzentwurf vor . Dafür hat sich erklärt :
Oestrich , dagegen : Oberwesel , Runkel , Villmar , St . Goarshausen
und Battenberg .

— K chnh m a n n sch ast . Der Kaiser hat genehmigt , baß , zunächst
versuchsweise , auf bie Zeit bi « zum Abläufe bes Monats Sep¬
tember 1898 , nach Maßgabe bes Absatzes 4 bes § 1 ber Grnnbsiitze
für die Besetzung ber Subaltern - und llnterbeamtenfteUen bei den
Reichs - unb Staatsbehörde » mit Militäranwärtern vom 7 ./21 . März
1882 , abweichend von der Zufatzbestiinmung 2 zu § 1 daselbst ,
Unteroffiziere mit einer aktiven Dienstzeit im Heere ober in der
Marine von mindestens sechs Jahre » in bie Königlichen Schutz »

Mannschaften eingestellt werben bürfen .
— Eine Lohnbewegung ist bei den hiesigen Zimmer¬

leuten entstanden . Dieselben haben ben Meistern mitgetheilt , baß

sie oom nächsten Frühjahr ab zehnstündige Arbeitszeit uub einen

Minimallohn von 40 Pf . für bie Stunbe verlangten . Sie haben

diese Forderung jetzt schon gdtenb gemacht , bannt bie Meister

in bie Lage versetzt würden , ihrerseits mit diesem neuen Verhältniß

zu rechnen und ihnen , den Gesellen , nicht der Vorwurf einer lieber »

runtpeliing gemacht werden könnte . Die Zimmerleute sollen ge -

fonuen sein , eventuell die Bewilligung dieser Forderung durch einen

Streik zu erzwingen .
— Elnbruchodiebftah ' . Wen schreckt nicht dieses Work ,

das man mir zu oft in den Zeitungen liest und wenn man erfährt ,
daß die besten Schutzmaßregeln den verbrecherischen Händen nicht
Stand halten ! Drnm wird es jeder Besitzende mit Freuden be¬

grüßen , daß eine der bedeutendsten Feuerversicherungen , die Trans¬
atlantische Feiierversicherniigs - Nktieiigesellschaft zn Hamburg ( voll -

begtbeue « Grundkapital 6,000,000 Mk ), es in ihren Geschäftsbetrieb
gezogen hat , bewegliches Eigeuthmu in Deckung zu nehmen und
ferner die anläßlich Einbruchdiebstahls Dorgefommeiien Schäden an
den Gebäulichkeiten zu ersetzen . Die Gesellschaft versichert gegen
Beschädigungen unb Verlust infolge schweren Diebstahls , wenn aus
ben versicherten Räumlichkeiten mittel « Einbruchs , Einsteigens ober
Erbrechen « von Behältnissen gestohlen wird , ber Diebstahl
baburd ) bewirkt wirb , daß zur Eröffnung ber Versichernngs -

räumlichkeiten ober ber Zugänge zu benfclben , zur Eröffnung
bet im Innern befindlichen Thüren ober Behältnisse falsche
Schlüssel ober andere zur ordnungsmäßigen Eröffnung
nicht bestimmte Werkzeuge angewendet werden , ferner der
Diebstahl zur Nachtzeit durch vorheriges Einschleichen oder Ver -

borgenhalten begangen wird . Da bie genannte Gesellschaft eine bet
bedeutendsten Deutschlands ist , so bietet dieselbe eine unbeschränkte
Sicherheit und kann daher die Aufnahme einer Einbruchsbiebstahl -

Versicheruug jedem Besitzenden nicht dringend genug empfohlen
werden . Die Versicherung kann auch für einen Theil des Besitze «
unb auch für nur bestimmte Monate abgeschloffen werden . Anträge
nimmt bie Generalageutur L . Rettenmaher , Rheinstraße21 , entgegen .

— Znr „ Frage " Ser Treppenbeleuchtung lesen wir in
einem auswärtigen Blatt : Die Beleuchtung der Hausflure und

Treppen obliegt bekanntlich den Hanseigenthüinerii , eine Thatsache ,
welche in den Kreisen derselben noch immer nicht genügend
bekannt zu ( ein scheint ; sonst könnte diese Beleuchtung nicht
so häufig im Argen liegen , wie dies thatsächlich der Fall
ist . Gerichtliche Erkenntnisse ber letzten Zeit , welche geeignet
sind , den Hausbesitzern bie möglichen Folgen einer solchen Unter «

laffung vor Augen zu führen , mögen baher getabe jetzt am

Platze fein , wo die Länge ber Tage derart abnimmt , daß eiueHaiiS -

belend )tung auch in den ersten Morgenstunden znr Nothwendigkeit
wird . I » Berlin war ein Schlächter , als er nach dem Abort einer

Wirthschaft sich begeben wollte , im schlecht beleuchteten Hofraum diirch
einen Bohlenbelag gebrochen , ber eine im Hof befindliche Grube verdeckte .
Die Verletzung , welche er dabei sich zuzog , verschlimmerte sich derart ,
daß er ein sechswöchiges Krankenlager zu überstehen hatte . Die Kosten

desselben , sowie den Schaden , welchen er durch die Arbeitsunfähigkeit
erlitten hatte , klagte er nicht nur gegen ben Wirth , fonbeni auj
gegen bie Eigenthümer bes Grundstücks ein , ba ber Unfall durch
die mangelhafte Beleuchtung entstanden sei. Zwar wurde er vom

Amtsgericht I mit ber Klage abgewiescii ; aber feine Berufung
hatte Erfolg , und die zweite Civilkammer de « Landgerichts I Der «

urtheilte bie Verklagten solidarisch , de » dem Kläger entstandene »
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° Mexikaner — ,
Bauque Ottomane6 ®/e Mexicaner — , Nnsfische Noten

— . Tcndenr : schwach .

Maisflocke giebt köstliche Bisquitkuchen .
Orig .- Paeket 50 Pf . , Muster 10 Pkt , überall käuflich .

LeranUvorUlch für «le «fehactiou : S . Sätberit . StotatiintoHfleaDrad
d-r « . e ^ eUtabcrgW » inVX

Die heutige Morg - Ansgabr enthalt 9Beilagen »
darunter „ Rechtsbmh " Ro . 35 .

geschloffen , daß die That au » anderen Gesichtspunkten sich als
bar barfkUe . Am 11 . Dezember 1895 fällte die Strafkammer «
zweite Urtheil , welches auf Freisprechung lautete . Dieses Urik
wurde nun von der Staatsanwaltschaft mit der Revision anaefo * 2
Das Reichsgericht gab derselben statt , hob am 19 . März b JZ
das zweite Urtheil auf unb wies die Sache nochmals an bie Sh !
kammer zurück , welche bemnach heut - zum britten Male in btrfeik
Sache zu entscheiden hat . Das heutige Urtheil lautet wieder
Freisprechung . Dagegen wird Lehmann in einer zweiten Sir „lache wegen Vergehens gegen die Konkursordnung , welche » hnri

Bilanz seines Vermögens nicht gezogen ha
zu 6 Wochen Gefangniß verurtheilt . — Ans demselben Krina
wurde der Kaufmann Kart L . von Zbsteiu mit 4 Tagen &
faugniß bestraft .

11 «
---------------------------- ' 1 w ------

Gerichtssnal .

_
— Mirvdaden , 28 . Roveniber . ( Strafkammer .) Vor¬

sitzender : Herr Laudgerichtsralh Keim . Vertreter der Königlichen
Staatsanwaltschaft : Herr Referendar Dr . Hirsch unter Assistenz
des Herrn Gerichts - Affeffor » Bcthke . — In der Strafsache gegenden Kaufmann Leo Lehmann , früher zn Höchst a . M ., jetzt
zu Berlin , hat — was gewiß nicht häufig vorkommt — die hiesige
Strafkammer sowohl , wie das Reichsgericht zn Leipzig bereits zwei¬mal entschieden und auf Veranlassung des obersten deutschen Gerichts¬
hofes hat sich die Strafkammer nun znm dritten Male mit der
Sache zn beschäftige » . Lehmann , welcher in Höchst unter der
Firma „ Holz - und Metall -Jndnstrie Leo Lehmann " ein Geschäft
betrieben hat , war ursprünglich des Betrugs zum Nachtheile des
Goldarbeiters L . Fickmüllcr zn Hilddurghaujeii , mit dem er wegen Ver -
werthiing eines gesetzlichen Musterschiitzes sür ein elektrisches Länteivcrk
in Verbindung getreten war , angeklagt . DasVergehen des Angeklagten
wurde darin gefunden , baß er Wechfiel über bOlXI Mk ., die er zn zerreißen
sich verpflichtet hatte , verwertheie . Fickmiiller batte sich zur Zahlung
von 10,000 Mk . verpflichtet und dem LehmaiiN für diesen Betrag
Wechsel , eine » über 5000 Mk . und zwei über je 2500 Mk .
gegeben . Da sich der Verwerthung der großen Wechsels Schwierig¬
keiten entgegen stellten , forderte L . den F . ans , ihm baares Geld zu
geben . Statt dessen gab F . 10 Wechsel über je 500 Mk ., nachdem

fich verpflichtet halte , den großen Wechsel zu vernichten . Inzwischen
verlieh L . aber dem Wechsel über 5000 Mk ., der nicht völlig ans -
g - fullt war , durch Vervollständigung einen nrkundlichen
Inhalt und gab ihn dem Bankier Hirsch in Mainz , dem
er 30 bis 40,000 Mk . schuldete , mit dem Verlangen , ihm
dafür einen Theil in Baar zu geben , den anderen Theil
gutzuschreiben . Bankier Hirsch wollte sich zuvor nach den Vermögens -
Verhältnissen dcs F . erkundigen und lehnte cs später ab , den Wechsel
zu honorircn , wozu ihn die Auskunft über F . bestimmte . Die Ver¬
handlungen zwischen F . und L . wurdeil dann abgebrochen
und L . verlangte von Hirsch den Wechsel heraus , was
dieser verweigerte . Er schrieb vielmehr an F ., daß er das Acccpt
besitze und er , F ., ihm für 5000 Mk . haftbar fei . Nach Einleitung der
gerichtlichen llntersuchung gegen L . ist der Wechsel von dem Gericht
erhoben worden . Die Strafkammer hat den Angeklagten zuerst , am
19 . .juli 1895 , nicht des Betrugs , sondern der Unterschlagnug
schuldig erkannt und zn 3 Monaten Gefänguiß verurtheilt . Auf
d,e Revision des Angeklagten hat das Reichsgericht dieses Urtheil
am 21 . October 1895 aufgehoben und die Sache zur ander -
weiten Verhandlung und Entscheidung an die Vorinstanz
zuruckgewieskn . Dag Reichsgericht lfat die Auffassung , daß
der Angeklagte sich der Unterschlaguiig schuldig gemacht , als
rechlsirrig bezeichnet und auSgeführt , cs sei jedoch nicht aus - ‘

- Dumoristifcheo . Auch eine Reklame ( aus einer
Pariser Zeitung ) : Siu schlechter Magen ist die Ursache vieler liebel
Bismarck , der eiserne Kanzler , der durch seine ebeiiso giftigen , wie
nnerwarleten Enthüllungen den Dreibund gefährdet und seinen
Kaifer reizt , würde nicht so handeln , wenn der Reichstag ihm die
nothigeu Mittel bewilligte , um sich täglich eine Flasche St . Galmier ,dieses magenttaikcude » und vcrdauungsbcfördernden Wassers , zu be -
schaffeu . — — A ha ! „ Warum magst Du in keine Blumenhaudlung
gehen , Klara ? — „ Ach , feit mir der Baron Pumphausen die vielen
thcurcn Boiiguets schickt, sehen mich die Leute immer so vorwurfs -
Dm- l

° !L
, Vorsichtig . Publikum ( bei einer Premiere ) :

« Dichter ' raus ! !" - Direktor ( der nach einer Weile erscheint ) :
„ Geehrte Tanien und Herren , der Verfasser läßt zuerst ergebcnst
fragen , warum S,e ihn rufen !" -- Genaue Bezeichnung
Hswschen ( vom Spaziergang heimkommend ) : „ Mama , heut ' hab '
ich ein L-chtveinirl gejcheu , ein wirkliches . . eins , das nichts dafür
kann ! "

( „ Flieg . Bl ." ) Aus dem Wochenbericht
der Deutschen GenofsettschaftSbank von Soerael , Sarviflui

und Co . Kommandite Frankfurt a . M .

Man erinnert sich noch des tragischen Eudes , das der junge
amerikanische Radfahrer Frank Lcuz auf seiner Reise nm die Erde
gciiommcn hat . Jetzt , wo die Details feiner Ernlorduug gcuan fest -
gestellt sind , verlangt , wie das „ 9t . W . T ." schreibt , der amerikanische
Gesandte bei der Pforte eine Eutschädignng von 180,000 Kronen
Ein thenrer Radfahrer .

Der völlig erblindete New - DorkerMillionärCharleS
Ronß hat (Sbnoii 1,000,000 Dollar versprochen , falls er ihm sein
Augenlicht wieder verschafft . Es handelt sich aber um Atrophie der
Aiigcnncrven .

Eine Jrrcuheilanstalt im nordamerikauischcu Staate Michigan
hat allen ihren kräftigen Jusaffeu Zweiräder geliefert , und nach der
Elnfiihruiig des Stahlrosses soll sich bei zahlreichen Irren eine bc -
mcrkcusmerthe Besserung gezeigt haben , sodaß mau die Absicht hat ,verschiedene Formen geistiger Störung jetzt nur noch „ per
Rad zu heilen . — Düse wunderschöne Notiz flammt jedenfalls aus
dem Bürcau einer amerikanischen Zweirad - Fabrik ! *

Im Staate Ca li forn ien ist die diesjährige Tra n b e n -
lese für herbe Weine beträchtlich unter den , Durchschnittsmaß
geblieben . Sie wird auf 434,298 hl berechnet gegen 605,632 hl im
vorigen Jahre .

Frankfurt a . M „ 27 . November .Die Thronrede , mit welcher der preußische Landtag eröffiwwurde , fand mit Rücksicht auf die günstige Schilderung dci gS
läge und auf die Einbringung derKoiivertiruugsvorlage freuudli «
Aufnahme ; auf die Conrsentwickelung hatte sie aber keinen EnMda in den Modalitäten der Konvertirnngsvorlage nichts enthalt
ist , was nicht schon vorher bekannt gewesen wäre . Umgekebrwurde die Thronrede sogar — freilich nur zufällig — Anlaß «einer vorübergehenden Verstimmung , insofern als die SlnkundigM
nih

" vvverstou der preußischen Consols auch im österreichische !
Abgeordnetenhaus eine Konversionsdebatte hervorrief unb der bafidd " ? lt °rreichifchen Regierung eingenommene ablehnende Stand -

^ n Wünschen der Wiener Optimisten entsprach
Allerbuigs ist bei den am nieisteu offerirtenEiseub ahn w ertbe »das Angebot wohl auch durch das Mißtrauen veranlaßt , welche , da
Projekt des VerstaatlichuiigSgefetzeS hervorgernfen hat und das tratben fpateren beschwichtigenden Erklärungen des Eisenbahnministersrt1ft) I IlliFnP1* /IP।t Cfr (t a6 « . .. < _ m - .

Geschäftliches .

Modcbericht . Feder - Krimmer - Capes sollen enorm ge¬
sucht fein , ein wirklich neuer Artikel , welcher sich durch Eleganz
und Preiswürdigkeit so sehr schnell die Sympathien der Damen
erworben hat . ( i 1228/11 B ) F500

8ln die Königliche Eifenbahiidireklion war das Ersuchen gerichtet
worden , die Lösung von Ba hnfteigkarten für Träger von
Schwe r kranken wegfallen zu lassen . Die Eisenbahndirektion
hat darauf geantwortet , sie bedauere , dem Ersuchen nach den für sie
maßgebenden Bestimmungen nicht entsprechen zu können .

Der Kriminalkommissar Grams , der sich in Aachen als
B rufewi tz II anfgespiclt uub die bekannten Excefsc im Rausch
verübt hatte , stand , da er Offizier war , bereits vor dem Offizier -
ehrenralh . Er hat , soviel über diese Verhandlung in die Oeffeut -
lichkest gedrungen ist , wegen seiner Anfführuiig eine ernste Rüge er¬
halten . Das Aachener offizielle Polizeiorgan , das „ PolitischeTage¬
blatt , verlhkidigt Grains und führt als Milderungsgrnnd an , die
Ansschreitniigeii seien in später Nachtstuiide geschehen , Grams sei
von den Gasten gereizt worden , und der von ihm niißhandelte
Kellner habe einen Strafantrag gegen ihn nicht gestellt . Die StaatS -
anwaltschaft hat sich der Sache ex officio bereits angenommen .

gemaynt worden . Der Mörder , der verhaftet wurde , hat die Tbat
eingestanden .

I nach denen sich der Verkehr auch im laufenden Moncä
vortheilhaft entwickelt hat und Aussicht auf eine namhafte Mehr -
MliIiäfnilin\ ?leteto ® £!' ba & burch diese Mehreinnahme bet8luafaU des ersten Halbjahres ausgeglichen wird . Da zudem im
laufenden «jaljre zum erftcii Mal die volle Zinsersparniß aus dnPriontaten - Konversiou bei den Ausgaben in das Gewicht fällt , so mannt
manan,daß wohlauf eine höhere Dividende als im vergangenen Jahn
gerechiiet luerbeiifomie . Bei derartigen Taxationen darf jedoch nicht
,
° “ tcr M werden , daß durch die Rektifikationen der Ein -
nahme - AuSweise noch Verschiebungen staitflude » können , welche ba ,

! Bild wesentlich verändern . Von unseren einheimischen Bichneliwaren Marienburger uub Ostpreußen gefragt . Auch für Pniice
Henn bestand gute Meiiinng . Die Umsätze in

'
Bank -

aktien waren sehr gering und demgemäß bewegen sich
auch die Coursveranberungen in engen Grenzen . Rur Berliner
HanbelSgesellschasts - Antheilfcheiiie begegneten anläßlich der Besserunabcr . serbischen Äierthe einigem Interesse und aus gleicher
Urfache nehmen Landerbank -Aktien unter den österreichischen Wertben
nne AiiSnahmsstellung ein . Ans dem Renten markt nähme «Serben , Mexikaner und Argentinier die Aufmerksamkeit in Anspruch .Erstere waren unter der Nachwirkung des günstigen Ausweises der
Monopolverwaltliug zu höheren Coursen begehrt ; Mexikanerprofitirten
durch Koiwcrfionsgerüchte , die über Loudon verbreitet wurden . Wenn
auch nicht daran zu zweifeln ist , daß Mexiko eineZinsherabsetzung feimr
sechsprozeiitigeii Goldanleiheii anstrebt , so sind diese Gerüchte do »
lehrverfiiiht , da eine Kündigung jener Anleihen nicht vor 1898
stattfiiiden kann und sich der Coursstand dieser Titel noch viel znweit unter Pari bewegt , um eine freiwillige Konversion zu ermöglichen .
Für Argentinier bekundete London bessere Stimmung , ba man dort
nnfjen wollte , daß Aussicht vorhanden sei, die MeinungSverschieden .
heiten beizulege » , welche zwilchen dem Senat und dem Finanz -
imnisterlunl in Bezug auf das geplante Schiilden - Arrangeinent
Mveben . Einheimische Reuten lagen bei geringen Umsätzen fest.
Für Bergwerkspapiere , die in letzter Zeit stark vernachlässigt
waren , bestand wieder einige Nachfrage , da für die Aktien ber » et »
Werksgesellschaft Hlberma hohe Dividenden - Taxationeii bekaimt
wurden . Von Hüttenaktien sind Dortmunder Union auf den Erfolg
ber opponirenden Aktionärgrnppe leicht gebessert . DerPrivat -
d r 8t o ut notirt nach kleinen Schwankungen annähernd wie bei
Beginn der Woche .

Schaden zu ersetzen , welcher in der Höhe der Doktor - und
Apotheker - Rechnung und in dem während der Dauer ber Krank -

hinrh !1Im,aÄflf
" kH1S5cJb .

i
-en ^ fliehe In ben EntscheidniigSgründenmürbe ausgefuhrt , es liege ein grobes Versehen ber Verklagten vorlüei sie es unterlassen hatten , den Zugang zn ben Aborten gehörig

<
® n

™
r ^c* her Eigeuthümer des Hauses , sowie ber

« chankwirth al « Miether hastbar ; denn sie wären zu bauernber
Kontrolle Der Beleuchtung unb beS Zuganges verpflichtet gewesenda ihnen die Anlage des Klosets hinter ber Grube be -
fannt gewefen sei In der Unterlassung dieser Kontrolle liegedas grobe Versehen ber Verklagten . Bei dem letzteren koinine
es auf ein gleichzeitiges Verschulden des Klägers , das in
der verspäteten fachgemäßen Behandlung durch einen Arzt gefunden

8
'otVr ß

)nnin ’ od,tsanl ,
befreie die Verklagten gemäß

s 23 , I . 6 Allg . Landrechts nicht von ihrer Vertretungspflicht . —
Aoer nicht mir civilrechtliche Folgen kann die Unterlassung genügender"

^ suchtnng für den Hauseigenthiimer haben , sondern auch stras -
rechtliche ; das lehrt folgender in der Stadt Wesel vorgekomniene
Z-all . Eiiie alte Frau hatte dort ihre im dritten Stock
vohuende Dvchter besucht und war auf ber unbeleuchteten Treppe
j« Falle flefomnteti , sodaß sie mehrere Wochen int Spital
jubrtnaeii mußte . Der EigenthUiiier des Houses , welcher die Be -
.euchtmig unterlassen hatte , mußte nicht nur die Kosten des Aufeiit -

Hospital und den Verlust durch die eiugctretene Arbeits¬
unfähigkeit erfetzen , sondern wurde auch noch wegen Körperverletzniigder alten Frau durch Fahrlässigkeit zu einer Geldstrafe verurtheiltmib imar aut Grund eines Unheils des Reichsgerichts vom14 . October 1886 , welches die ungestörte und ungehinderte Beiilitzungder Flure und Treppen zur regelmäßigen Verkehrszeit als ein Er¬
forderlich ansteht . |

_ , „ . . Vereins - Uacht itlftetr .«kurze fachliche Berrchte iaerden bereilw !.tiz,'t unter dieier Ucberfchrift aufger .ommen.* Das Prograuiiu zu dein Konzert des Männergesang - Vereins
gS riebe verzeichnet an Chören : „ Der frohe WanderSuiann " von
MendelSsohu , „ Das Liebchen im Grabe " von Böhme , arrangirt
von H . Spaiigeuberg , „ Das Hüttchen " von Fehhl , „ Klage " von
Gluck , „ Sandniannchen " von Kretzmer , „ Altiiieberläubifches Volks -
l >ed

,
von Kremser , „ Grüße an die Heiuiath " von Kromer . FernerSolo für Baß „ Des Sängers Tcftameut " von Gaebler ; Solo für

Barytou „ Das Herz am Rhein " von Hill . Den inftrumentalen
Theil hat ber Dirigent bes Vereins , Herr Miisikdircktor Richard
Haertel , nbernomnicu mit zwei Piecen für Violine : Fantasie ans
„ Carmen von Hubeh , „ Das Vöglein im Baum " von Hauser .
Außerdeni bringt der „ Mainzer Säugerkreis " den Chor „ So weit " I
von Eiigelsberg , sowie einige gute humoristische Sachen zum Vor - I
trag . Das Konzert beginnt pünktlich um 8 Uhr .

* Der Stemm - und Ringkliib „ Athletia "
veranstaltet heilte ,

Sonntag , von Nachmittags 4 Uhr ab , in ber Restanration „ Biirger -
schutzenhalle " eine gesellige Unterhaltung mit Tanz .

Stimmen «tue dem Publikum .' “ llr Beröffmtllchuugeu unter dieier Neberfchrist übernimmt die Redattion teinerlei I
Verantwortung .)

Rolksmirthschaftliches .

™ i .
© rlbmafkt . Eoursbericht der Frankfurter

Effecten - Eocietöt vom 28 . November , Abend » 5 ' /, Uhr .
Credit - Slktreu 307 ' / - , Discoiito - Coinniaiidit 205 .80 , Staatsb . 29p/ «,Lombarden 82 .— , Gotthardb . - Actien 164 .70 , Schweizer Central 18&S0 ,
Schlvcizer Nordoft 130 .40 , Schweizer Union 89 .80 , LaiirahNte
v(ctien — , Bochumer — , Gelsenkirchener Bergiverks - Aktien— ' . Horpener — , Italiener - .- Dresdener Bank —
Dannstadter Bank — .— , Berliner

" " - - - - -

Miltelnieer — .

Nach Aussage eines oldenbnrgischen Kapitäns verwickelte sich im
AtlaninchenOcean ein großer Luftballon int Takelwerk seines
« chllfes . sodaß Gefahr für dieses entstand . Der Ballon trug , wie
der „ Hamburger Korrespondent " mittheilt , die Inschrift „ Belgien "
enthielt werthvolle Jliftriimente , konnte aber wegen des schweren
Wetters nicht geborgen werden .
. Lokomotivführer Schaible aus Crailsheim , der bei
Dem Willsdacher Eisenbahn - Unglück schwer verletzt nnter den Trümmern
senier Maschine hervorgezogen wurde , ist nach qualvollen Schmerzen
tut hiesigen Krankenhaus gestorben .

Ans Paris wird berichtet : Im Arrondissement Montmar 'tre
wurde dieser Tage durch einen Zufall ein unterirdischer
Zang entdeckt . Der Besitzerin einer Ladens auf der Place
Raviguau fiel es auf , daß die Steine des Fußbodens hohl klangen ;man entfernte eine ber Platten unb fand in einer Tiefe von mehreren
Metern einen alten Klostergang voll mit Schädeln und menschlichen
Gebeiuen . Man hatte die alte Abtei der Benediktinerinnen von
Montiiiartre vor sich . In ber Nähe stand der königliche Pavillon
von Katharina von Medici und nicht weit davon das Jagdschloß
der Madame Lavallivre , ber Gkliebten Ludwigs XIV

Die erste Kammer des Pariser Civilgerichts wies die Klageder Bruder de Ctrry auf Uiustoßnng des Testaments des
Herzogs von Braunschweig zu Guusten der Stadt (Senf als iiu -
benriinbet zurück , weil sie nicht den Nachweis dafür erbracht hatten
daß ihre Mutter die natürliche und anerkannte Tochter des Herzoa «
gewesen sei .

Kehle Nachrrchte « .

Damdnrg , 28 . November . Die Arbeiter der Schiffahrts¬
gesellschaft „ Kette " wollen bei Nichtbewilligung ihrer neuen Lohn¬
forderungen streiken . Sechzig Speicherarbeiter der Firma Nathan
Philipp u . Comp . wurden entlassen , weil sie nicht Schanermanns -
arbeit verrichten wollten . Laut „ Hamburger Echo " stellen auch die
Arbeiter der städtischen GaS - und Wasserwerke Forderungen , betreff »
Lohnerhöhung . Die Direktion machte Heine Zugeständnisse ; die
Arbeiter wollen aber einheitliche Lohnerhöhung . In der ® a8 «
anstatt befindet sich gegenwärtig nur für 3 Tage @ a ».

Varis , 28 . November . Die Blätter erheben Einspruch gegendie Zettelungen ber englischen Reeder , welche Streik »
Sti Gunsten ber englischen Häfen auf den großen Plätzen de »
Kontinents hervorriefen .

Man achte darauf , S/SÄ »
liehe und vorzüglich bekommende lkrüutervitter -Liqneur
„ » arbHrg ’ a Alter Schwede " nur ächt ist , wenn jede
irlasche die Firma des Fabrikanten trägt : Friedr . Marburg «
Wiesbaden . Goldene Medaille , Wiesbaden 1896 . 13122

Backe nnr „ Maisflocke "
!

Vermischtes .
* S - IMmordversnch einer Choristin . Nach einem

kurzen LkebeSrausche hat dieser Tage in Berlin , Morgens 5 Uhr ,Dte 195iiH ) rtfle Choristin Clara Schlicht Gift genommen . Das junge
Mädchen war den Sommer über im Olimpia -Tbeater beschäftigt , seit
einiger Zeit aber ohne Stellung . Vor einigen Wochen hatte es , an¬
geblich in einem (Safe , einen blutjungen Garde -Lientenaut v . S .
kennen gelernt , der erst vor kurzer Zeit ans dem Liadetten -
corps als Offizier in fein Regiment gekommen ist . Fräulein
Schlicht verliebte sich in ben schmucken Jünger der Mars unb be¬
sucht « ih » oft in der Kaserne . In der letzten Zeit aber war Herr
v - S . sehr kühl . Gestern ging dar Mädchen wieder zu ihm in die
Kaserne , um sich über dieses veränderte Benehmen Aufschluß zu
verschaffen . Nach 10 Uhr Abends lehrte es mit dem Verzweiflungs -
rnfe tu feine Wohnung zurück : „ Nun ist es ans , nun ist es ans !"
und äußerte bald die Absicht , sich das Leben zu nehmen . Nachdem
ihre Wirthiu , Frau Geßlow , sich zu Bette begeben hatte ,erklärte Franlem Schlickst auch einer Bekannten , die ebenfalls dort
wohnt , daß sie sterben wolle , dann aber versprach sie wieder , daß sie
es nicht thnn werde . Gezeigt halte sie eine kleine Dose mit Sublimat «
Arle» , die sie angeblich einem Arzte heimlich wegaeuoinmen hatte .
A !» ihre Bekannte weggegangeu war , um der Wirthiu ihre Be -
forgniß mitzntheilen , setzte sich Fränleiu Schlickt auf ihr Sopha ,
legte ein Gesangbuch aufgeschlagen vor sich hin — die
betreffenden Lieder handeln vom Tode — stellte daneben eine Photo¬
graphie , die ihren Geliebten als Kadetten darstellt , ferner da » große
Bild einer Freundin , die sich vor einiger Zeit das Leben genommen
hat , that die Sublimatpillen in ein mit Wasser gefülltes Glas
und trank den ganzen Inhalt aus . Wie rasend vor Schmerz
eilte bann die Unglückliche die Treppe hinab und rief in einem
fort : „ Ich verbrenne , ich verbrenne !" Erst auf ber Straße
holte bie oben erwähnte Bekannte sie wieder ein und brachte sie auf
die SanitätSwackfe in ber Alexandrineustraße . Von hier schickte
man sie mit einer Droschke nach - ber Charite . Die Schwerkranke
die schon früher einmal geschildert hatte , wie sie sich tobten werde ,mar ohne Mittel . Herr o . S . soll von feinem Vater angehallen
worden fein , die Beziehungen zu der Choristin zu lösen .

* Str „ gröbste " Zeitungsschreiber . Im humoristischen
Theile der „ Schweizerischen Wochenzeitiiilg " des Herrn Jean Fred in
Zürich stand kürzlich zu lesen : Saßen ba jüngst einige Journalisten
oeifammen unb besprachen die Personalien der schweizerischen
Journalisteil . Man meinte , bie ältesten im Beruf sind Condrau
( „ Gazetta Romanscha "

) und Stefan Born ( „ Basler Nachrichten " ) ,die reichsten Micheli s . Journal de Genöve "
) unb Zellweger

( . Allgemeine Schweizerische Zeitung
" ) , die gröbsten Dürrenmatt

( ^ Buchfi - Zeitimg " ) und Altenhofer ( „ Stadtbole " ) , die jüngsten
Wettsteiu und Schurier ( von ber „ Züricher Post " ), aber die liebens »
Würdigsten feien Bamberger ( von ber . Ostschweiz " ) und ber ewig
lebige Buhler ( vom „ Bund " ) . Darauf antwortet Attenhofer ( einer
ber Gröbste » ) tm „ Sladtboteu " dem Redakteur ber „ Schweizerischen
Wochenzeitung " (Jean Frey ) folgenderniaßcn : „ Sein Register hat
ein Loch , großer Versicherungs - Hauptmann . Dn hast unter den
schweizerische » Jonrnalisten den dümmste » weggelaffen — aber ich
kann es Dir nicht verargen .

"

* Dem Einsender der . Stimme ans dem Publikum " muß ich
erwidern , daß er mit seiner Ansicht wegen der Anlagen im
Nerothal wohl ziemlich vereinzelt dastehen dürfte . Der Herr
Emfender selbst findet einen Alpengaiten an der voigeseheiien
Stelle nicht passend , aber auch an jedem anderen Platze
wurde berfelbe tu ähnlicher Weise ausgeführt , störend wirken .Ein solcher Alpengarten wird jedem Privat - ober botanischeu
Garten zur Zierde gereichen , in unserem Falle handelt es sich aber
darum , die zu schaffende Anlage der umgebenden großartigen Natur
anzupaffen . Felseuanlagen müssen daher so augeordiiet sein ,baß sie den Eindruck erwecken , als ob ber Felsenkern ber bas Thal
einschließeuden Berge zu Tage trete . In einer solchen Anorbnung
flngebra $ te Reifen , in wirkungsvoller Weise mit Alpenpflanzen
geschmückt , lasse ich gerne gelten . Was die gerühiute Seeanlage
betrifft , so liegt es auf der Hand , daß die Wassermeiige für eine so
große Seeanlage nicht genügt ; es würde nicht wohlgethaii sein , die
Zustande der Aiilagen au ber Dieteumühle auch in unser schönes
Neroihal zu verpflanzen . II . k .

— Kiedrich , 28 . November . Auch unser Ort wird int
Sommer 1897 eine Fahnenweihe feiern . Die hiesige Militär -
kameradfchaft hat ihre neue Fahne bei der Vietorschen Kunstaiistalt
in Wiesbaden bestellt . Daß dieselbe ganz ungewöhnlich elegant und
kunstvoll ansfallen wird , ist nach der prächtigen Zeichniing mit
Sicherheit anzuiiehme » , umso mehr , als der Verein der Vietorschen
Anstalt bezüglich der Ausführung ber Einzelheiten freie Hanb ge -
laffeii hat , sodaß ber oft bewährte Kunstgeschinack sich unbchiiidert
ejyfalten kann . Die Zeichnung ist nach Angaben unseres kuust -
ftnntgt » Herrn Chorregeuten Metz angefertigt worbe » .
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Seiden - Haus M .
Marchand

7358

13325

Weihnachten 1896

I . orclicr ..........
H' iercteiner . . . . . . . . .
Erblicher .........
Forster ..........
Geisenheimer ......
Haueathnler .......
Forster Gewürz Traminer
Mattenlseimer aus KgL Dom . .
Gräfenberger „ „ „ .
Steinberger , , „ .
Büdesheimer Rottland . .
Schloss Vollradser . . . .

Kl . Burgstrasse 1 .

Nicdcrl . bei W . Flies , Herrngartenstrasse 7 .

Wieder Verkäufer erhalten gleiche Preise

wie von Haberlein .

Pommersche Gänsebru ^
in feinster Qualität empfiehlt

Th . Hendrich ,
Dambachthal 1 .

Schwarze n . farbige Crefelder Seidenstoffe j
empfehle in grösster Auswahl und la Qual . I

£ zu bedeutend herabgesetzten Preisen . 5g !
' *“ . .......... ' ' v '""'

14450 ]

stets frisch , empfiehlt

J . M . Roth Nchf .

Nur hochfein
in Geschmack ist mein gcbr . Pcrl - Kasfeeä PsdMk . 1 .60, ^gedk .
°rava Negery u . Campinas L Pfd . Mk . 1 .50 , sowie alle Sorten

Mandeln von 55 Pf . an , Rosinen , Citronat und Backartikel zn

Engrospreisen stets auSgetvogen empfiehlt llvbl

Carl Ziss , Engrospreise - Gefchäft .

Verkaufsstelle : Lagerräume :

Grabcnstratze 30 . Neubau Metzgergage 31 .

Mk . — .70

„ - .70”
1 -"
1 .20

’
2 -

•
• h
”

3 .50

: t

Heine * . Häberlein

ca . 40 verschied . Sorten , wöchentlich frische

Sendungen ,

Pfeffernüsse ,

Thor ner Katharinchen u .

Pflastersteine ,

Gebrüder Wageimn ,

W eingrosshandhing ,

25 . Louisenstrasse 25 ,

empfehlen aus ihrem reichhaltigen Lager rein -

gelialtener Weine speciell folgende Sorten :
I Frische Gothaer Cervelatwurst ,

Thüringer Leberwurst ,

„ Preßkopf ,
Mettwurst , Plockwurst ,

Frankfurter Würstchen g
empfiehlt stets frisch 14137 g

Chr . Ritzel Wwe . Nachf . g
Telephon No . 399 .

Italienische Rothweine eigener Kelterung .

Sanitas . . ............ Mk . aO
Brindisi ............. n
■Carletta .............. j “

Milazzo .............. " l -20

per >/ , Flasche mit Glas und Accise frei Haus .

Deutsche Roth - und Moselweine eigener Rei¬

terung . Abgelag . Bordeaux - u . Südweine . Pr .
französische Cognacs , Moussirende Weine

u . Champagner d . ersten Häuser zu Original - Preisen .

Niederlagen bei :
Christ . Reiper , Webergasse 34 .
Couis Cendle , Stiftstrasse 16 .
J . Huber , Bleichstrasse 12 .
C . A . Schmidt , Helenenstrasse 2 .
R . Alexi , Michels berg 9 .
W . Vlies , Herrngartenstrasse 7 .
IC . A . Oienstbach , Rheinstrasse 87 . 8683

von

8

Ä r/z tZ

Knall -

Bonbons .

1
X

Ootillon -

Orden .

^ ^/Z
**

Tisclilührnngs -

und

Einladungs - Karten .
13096

Tisch -,
Menu - und Tanz -

Karten .

Das Neueste und Beste .
Das Neueste und Beste .

Ich führe , wie allgemein
"
bekannt , seit dem Bestehen

meines Geschäfts ausschliesslich nur gute u . gediegene
"
Waare und halte mich grundsätzlich von den in letzter

Zeit so sehr in Aufnahme gekommenen ordinären und

unsoliden Waaren fern ; ich komme daher auch voll¬

ständig für die Güte eines jeden bei mir gekauften

Gegenstandes auf . — Meine Breise sind mässig und an

jedem Artikel deutlich vermerkt .

Raum für Handgepäck , von 36 Mk .

anfangend bis zu 800 Mk .

Diesen Artikeln wende ich eine ganz

besondere Sorgfalt zu und bin ich da¬

durch in der Lage , jeder Geschmacks¬

richtung Rechnung tragen zu können .

Eine grössere Auswahl und eine bessere

Qualität ist weder hier noch in der

Umgegend zu finden .

Kranzplatz I und Wilhelmstrasse 42 ,

bringen

in nachstehenden Artikeln bei den denk¬

bar billigsten Preisen die

grösste Auswahl und die

letzten Neuheiten .

Shoppingtaschen , enthalt . Portemonnaie ,
Visitenkarten - Tasche und Riechflacon ,
von 10 Mk . an .

Schreib - Mappen , Schreib - Tabelettes ,

Papeterien , Tagebücher , Schreib -

Garnituren in allen nur denkbaren

Arten .

Album und Photographierahmen
in nur ganz aparten Neuheiten .

Damen - Taschen in enormer Auswahl von

2 Mk . anfangend bis zu den feinsten

Wiener Luxustaschen .

Spielkasten , alle existirenden Gesellschafts -

Spiele enthaltend .

Cigarren - und Cigaretten - Taschen .

Toiletten zur Pflege der Nägel ( Manicure )

von den einfachsten bis zu den

elegantesten .
Reise - Necessaires mit Toiletteeinrichtung

in grosser Mannigfaltigkeit von 10 Mk .

an bis 200 Mk .
Rasir - Necessaires , complet , mit vorzüg¬

lichen Rasirmessern von 15 Mk . an .

Etuis mit Brennlampe u . Brennscheeren .

Etuis für Cravatten , Handschuhe und

Reisetaschen , sehr elegant , mit completer
Toilette -Einrichtung , als : Kopfbürsten ,
Kleiderbürsten , Seifendosen , Flacons ,
Zahn - und Nagelbürsten - Behälter ,

Zahnpulverdosen , Spiegel mit Patent -

griff , Scheere , Schuhknöpfer , Pincette ,

Nageffeile etc ., ausserdem genügend -

Kranzplatz I und Wilhelmstrasse 42

bringen

zu dem diesjährigen Weihnachtsfeste

eine Auswahl feiner

Wiener und Offenbacher
Lederwaaren ,

deren Reichhaltigkeit überraschend

und deren

Haltbarkeit , Eleganz und Billigkeit
unübertroffen ist .

Besonders die Special - Artikel :

Portemonnaies u . Reisetaschen ,

letztere mit und ohne Einrichtung ,
verdienen ganz besondere Beachtung .

Portemonnaies in allen nur denkbaren

Ledersorten und Aufmachungen von

1 Mk . anfangend bis zu 30 Mk .

Letztere mit massiv . Silberbeschlägen .

Reisetaschen , englische Form , sehr

elegant , aussen prima Rindleder , innen

Lederfutter , von 8 Mk . anfangend bis

zu den allerfeinsten Qualitäten .

Taschentücher .
Led . Kragen - u . Manschetten - Schachteln .

Brieftaschen , Visitenkarten - und Bank *

notentaschen .
Feldflaschen und Reiseflaschen .

Couriertaschen .

Cigarren - und Cigarettenkasten .

Schmuckkasten . 14224

Menage - u .Theekörbe in Grosser Auswahl .
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Pf .

14816

sthtwt

Ecke Ellenbogen -

und Neugasse .

50 Pf .

Brandmalerei .
Schönes Sortiment .

maschine « ,
Butter - und Kochlöffels

Billigst « Preise .

In HolMaren
empfehle :

Servirbrettcr ,
Gewürzschränke ,
Etageren ,
Schlüffel - u . Garderobe -

leisten ,
Salz - und Mchlfäffer ,
Hack - n . Schncidbretter ,
Krahne » und Kork -

f. Haus - u . Küchcnbedarf ,
sowie für 14947

8T Aecht franz . Cognac 3
S w

"
Ä

"
. \ t „ bCKTj,Sr w ' " ‘ ” ' bs

- __
I * l,iliPP » eit . 1 . Adelhaidstraße 1 .

MstenWaren :
Kleider - und Haarbürsten ,
Hut -, Bart - u Taschenbürstcn
Zahn - und Nagelbürsten ,Möbel - und Tafelbürsten ,
Wichs - und Badbürsteu .
Kamm - n . Bürstengarnituren
Bade - u . Toilette - Artikel .
Fensterleder u . Schwämme .

Alle Haushaltungs - Bürsten
uud Besenwaarc »

in größter Auswahl billigst .

4 . Weberg > * se 4 .

— -- 14925

^ SchnäppZt
rnn ein lustiger Spiel wünsch,7dar in

■ Gesellschaften bei Alt und Jung
S — stürmische Heilerkeik — ■
ijernorruft , versehe stchmit „ Lchua,p <A

preis M . 1. 80) belzv ^ 1
J . Heul ,

Jf Ellenbogengasse IS V 1

Mmircr -
, Ccmcnt - 11. Bctoii - Mcitcn

TO« uergflffed,7ma6
6e ‘ 6,a,ßftet Berechnung ausgeführt .

^
Näh .

ÄÄffiEHK
11 Hnndarbeitskörbe

I ^ iehcu - u . Schlüffelkörbe ,
^ heeloffcl - , Wand - uud Waschkörbe .Markt - ii . Rcisekörbe , Puppenwagen

Papierkörbe , Wäschepuffs u . 2L

I
Reinwollenes Damentuch

,
doppelte Breite , per Meter 1 Mark .

HP Pfeifen ! & zx Pfeifen r 36

—
« ÄÄÄ ’

Si ™

Präparirte Kochaerlte
& ^ .

Bf . pr . Pfd . isr die ausgiebigste und besteSorte zur raschen Herstellung delikaten Gerstenkckl - im - «
ltn ^ Kranke tote für den allgemeinen Tvaniilientiirh®

U Sf. J » keine ä 24 Pf ., mitLMä Ä 'NL
Lebensmittel - Consumgeschäst 4 . Moiiati .1,46

"

__ ________________ Michelsberg 14 .
’

Neuanfertigung .

UMx Reparaturen aller Korbwaaren , sowie
Stühle - und Scffel - Flechten in eigener Werkstätte

schnell und billigst .

Ms besonders preiswerth empfehle
aus Serie I MclangC - NoppC , Bre £ Zirfähiger Kleiderstoff in dunkIen Farben , doppelte

Ausserordentlich günstigeWeihnachts - Offerte
fcjSjgSb J KBeiderstoffe

, Tuche
, Buckskins

D 8 ^ -
Ür " eitinaes - ts t . eselioithv geeignet , offenre einen grossen Posten weit unter Preis .

DK Fesie Pre,se ln meinen Schaufenstern ersichtlich .

MBfvMCl Carl Mellinger.

Mannfaetnrwaaren , Damen - , Herren - und Kinder - Confeetlon . 14666

3n SOfEtiwtra : ÄÄSfÄ
ALL « ar

Pstanzenkübel u . s. w . Backcrciartikel .
Sämmtliche Wasch - Geräthe . o * rn « rtüc Holzwaaren

Aenne !- u . Bügelbretter ,
f $' ° " Ss "

Waschbretter u . Klammern ,
Waschkörbe u . - Böcke : c.

Neuanfertigung u . Repara¬
turen aller Küfcrwaaren .

Joyannisveeren -Wein ist gut u . billig
'
zu Haden .

—
14238

.. _____________ Mauergaffe 9 .

Karrirte Baumwollstoffe für Hauskleider , garantirt wasehäeht , das Kleid 6 Meter , doppelte Breite 1 . 80 Mark .

J
. Bacharach

4 . Webergasüe 4

Neu - Einrichtung .

Verkaufsräumen
, ein GeschäftsIokaIes habe > vollständig getrennt von den bisherig ^

Wollstoffe
,

Seidenstoffe
,

Baumwollstoffe
enorm preiswerth zum Verkauf kommen .

Will » . WMMfttilt II SKlmitn
, jjilWDng

,
» M . zMch ( | t

Hari Wittich
, @ , „ ri . | ,,hlWM „

aus Serie II OcCpOU CUyC ,
einige Hundert Roben , reine Wolle , doppelte Breite ,

r Meter 90
Aussergewöhnlicher € relegenheitskauf .
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Sine Plauderei am Kamin von A . W . Zell .

Eine „ rauhe
"

Unterhaltung befehlen Sie heute , rauh
wie der Abend draußen , der die ersten leichten Schneeflocken
miederrieseln und uns die trauliche Kaminecke hier um so

behaglicher erscheinen läßt ? Ja , meine Gnädige , dunkel

wäre mir der Rede Sinn , wenn nicht der Zufall mir zu
Hülfe gekonimeu und ich soeben den kleinen pelzbeschuhten

Fuß entdeckt hätte , der sich unter dem Saum Ihres Kleides

hervorwagte . Von Pelz und Allerlei , was damit zusammen -

hängt , wünschen Sie also zu hören — fürwahr , ein ebenso

modegerechtes als zeitgemäßes Thema ! Denn Pelz ist
1 die Losung des Tages im Reich der Mode , die selbst in

■ die hohe Politik hineingezogcn und dahin variirt wird ,
daß tonangebende Diplomaten das große Kunststück zu

. Wege bringen , einander den Pelz zu waschen , ohne sich

naß zu machen .

Petzl Sonst stiegen bei Nennung des Worts deutliche

Borstellungen von Winterherrlichkeit oder Winterstrenge vor

uns auf und jedenfalls war der Gedanke an Frost , Schnee
und Eis davon unzertrennlich . Man erinnerte sich an fröhliche

’v Schlittenfahrten , bei denen die Paare eng ancinander -

geschmiegt und gegen den rauhen Nordost durch wärmende

Pelzdecken geschützt , über weite Schneeflächen dahinsaustcn ,
oder an die Koutrctünze und sonstigen Allotria , die man

in koketten , pelzverbrämten Anzügen auf dem Eise auS -

grführt . Zur Zeit gelten ganze Pclzkleider als sehr „ chic
"

für den Eislauf ? Danke für die Belehrung , gnädige Fran !

Ich wußte allerdings , daß die heutige Pclzmanie auch diese

Blüthen getrieben und als chic mögen Modedamen ja diese
Kleider immerhin bezeichnen — schön sind sie jeden¬

falls nicht . Außerdem bedeuten sie entschieden einen

Anachronismus — ich bitte Sie , Vcrelmcste , soll
denn plötzlich die Kultur von Jahrtausenden weg¬

gewischt sein und wir uns in die Tracht der alten

Germanen , ja selbst der barbarischen Hunnen kleiden , die

jene bevorzugten , weil sie eben keine andern hatten ? Als

die ersten Menschen auf die praktische Idee kamen , sich mit

den Fellen erbeuteter Thicre gegen Wintcrkälte zu schützen
— und das ist so lange her , daß es gar nicht festznstellen ,
wieviel Jahrtausende seitdem vergangen ! — trugen sie

freilich die Ranhseite nach innen . Kein Wunder das , denn

man kannte damals ebenso wenig künstliche Mittel , das

Leder weich und glatt zu machen , als es „ intime " Unter .

। ilcidnng gab , die sich vermittelnd zwischen die empfindliche
1 Haut des Menschen und die harte getrocknete des Thieres
'

schob . Man wollte nicht prunken mit der Pelzkleidung ,
sondern sich durch sie schützen . Wenn aber die Frauen von

hcut ganze Pelzkleider tragen , so geschieht dies eben nur

aus Prunksucht , und ich hoffe , gnädige Frau , Sie thun es

mir nicht an , sich ein solches zuzulegen , selbst wenn Sie

Ihrer Freundin , der eleganten Frau v . S . , durch diesen

Verzicht jede Gelegenheit nehmen , vor Neid zu bersten . So

eine ganz in Astrachan oder Seal gekleidete Dame erinnert

mich nun einmal stets an eine Wölfin und bringt sich in

den Verdacht , die Grausamkeit einer solchen zu besitzen .
Und da doch lieber Löwin , Königin sein als Wölfin
— meinen Sie nicht auch , Gnädigste ?

Es >väre aber ganz und gar altmodisch , wenn wir

herrtzutage Pelz , Winter und Kälte in einem Äthern nennen
wollteir und Sie als moderne Fran , die immer ! auf der

Höhe der Zeit steht , wissen das auch ganz genau . Wenn

Sie in den Hundstagen der tropischen Hitze der Großstadt

entfliehen und ins erfrischende Seebad gehen , fehlt in dem

bergehohen Koffer , der ungezählte duftige Sommertoiletten

enthält , weder die kleine graziöse Pelzboa , die gelegentlich
um den Hals gelegt wird , noch die große Pelerine ans

S « l , welche man bei plötzlich eintretender Abendkühle

trägt und die einen so pikanten Gegensatz zu dem hellen
Sommerkleid aus Spitzen oder Stickerei ergiebt . Ja , auf
der Brunnenpromeuade in Marienbad traf ich Sie eines

Morgens genau i » demselben kurzen Paletot mit Blaufuchs¬

besatz , den Sie hier mitten im Winter tragen — Pelz
herrscht demnach in allen Jahreszeiten und entfaltet seine

Pracht ebenso in kältester wie in heißester Temperatur .

Sie protestiren gegen letztere Behauptung — ja , haben
Sie denn vergessen , daß er sich selbst den Ballsaal er¬

Photographie .

Atelier Hengler9
2 . Webergasse 2

( neben Hotel Vier Jahreszeiten ) .

Pliotographiccu jeder Art und Grösse auf

matten und glänzenden Papieren in la Ausführung .

Bitte meine Firma zu beachten !

Atelier I . Baxiges .

Haaruhrkettcir , Puppenperücken , Haarbcmquets u . Haarzöpie

« erde » billiast augesertigt . si . Sciiweibucber , MichelSb . iv .

Atelier für Modes .

Modellhütc zu spottbill . Preisen , Hüte garniren von 7o Pf . an .

Weihnachts - Arbeiten .
Stickereien jeder Art . — Anfertigung von eleganten Lampenschirmen

und Pnppenkleidern . „ ,
Marttstratze 12 . Marktfiratze 12 .

oberte ? Und ich habe da nicht einmal nur die Pelzstreifchen ,
die Pelzköpfchcn mit ihren starr blickenden Glasaugen

oder die aumuihig herniederbaumeludcu Pelzschwäuzchcn im

Sinn , mit denen man die duftigen Ballkleider verziert —

nein , jene Pelzkorsagen ( Leibchen ) , die hypermoderne Damen

mit Heroismus zum Tanzen anlcgeu , auf die Gefahr hin ,
in halb gedämpftem Zustande den Bausaal zu verlassen
— was erträgt man schließlich nicht Alles , um durch

originelle Toilette aus der Menge hervorzuragen !

Ach ja , meine Gnädige , sie ist echt fin de siede , diese

Mode , im Sommer und im Ballsaal Pelz zu tragen ! Die

Menschheit ist so arm an Idealen , an herzeusmarmcr Be¬

geisterung , so entuüchtert und kalt geworden , daß sie friert

und den Pelz braucht , sich wenigstens äußerlich zu er¬

wärmen , da sie es von innen heraus nicht mehr vermag .

Schon jetzt scheint für winterliche Temperatur der einfache

Pelz nicht mehr zu genügen , man häuft ihn doppelt und

dreifach über einander , trägt außen und innen Rauhwerk

an den Mänteln und verbrämt die Außenseite noch mit

einer dritten Sorte Pelz . Für letzteren Zweck wählt man

mit besonderer Vorliebe die Schwänzchen der verschiedenen

Pelzthiere , und zwar in einer Anhäufung , welche die be¬

rechtigte Vermuthung anftauchen läßt , daß im letzten Jahre

die Natur höchst gefällig der Modelaune entgegeukam und

die Thierc alle als Mißgeburt , das heißt , mit mindestens

drei Schwänzen zur Welt kommen ließ — es wäre bei

normalen Verhältnissen unfaßbar , wo diese unzähligen , zu

ganzen Frisuren aneinandergereihtcn Zobel - , Nerz - , Bisam -

und noch diverse andere Pelzschwänzcheu herkämeu !

Und das Alles ist noch nicht genug . Die Mode ist

eine unersättliche Herrscherin und nie genügt ihr der Tribut ,
den man ihr darbrmgt . So gilt denn auch als „ Neuheit

der Saison " das Pelzwerk , welches in seinen edlen Sorten

ja schon in glatter Fläche einen bedeutenden Werth dar¬

stellt , — zn buffen , zu fälteln und in Volants zu kräuseln ,
als hätte man den leichtesten , billigsten Stoss vor sich —

eS müssen doch wohl goldene Zeiten sein , in denen wir

leben , wie wäre sonst all der Luxus und Reichthum der

Kleidung zu erschwingen !

Da aber bekanntlich Alles schon dagewcsen , so ist auch

Kleiderluxus und Pelzverschwendung nichts Neues . Wieder¬

holt hat sich in vergangenen Jahrhunderten eine hohe

Obrigkeit gemüßigt gesehen , Kleiderordnungen , also Gesetze

gegen übertriebenen Luxus , zu erlassen und solche , die sich

wider die Pelzverschwendung richteten , waren besonders

streng . So war z . V . Hermelin und Zobel nur de »

Fürstlichkeiten Vorbehalten und die zehnfache Millionärin ,
die mit dem Ucberschuß eines königlichen Nadelgeldes nichts

auzufangen wußte , konnte sich zivar Hermelin und Zobel

leisten , aber nur , um so edles „ Nauchwerk
" in ihren

Truhen zu bergen und sich gelegentlich an dessen Anblick

zu erlaben — tragen durfte sie es nicht . Auch den

Adligen , sowie den Patriziern war genau Art und Ver¬

wendung des Pclzwcrks , das sie anlegen konnten , vor¬

geschrieben und den Bürgcrfraueu , selbst wenn sie zu
den reichsten und angesehensten zählten , gestattete man

nur , die Nähte der Kleider mit schmalen Pelzröllchen

zu besetzen ; ganze Kragen oder Muffs ans Pelz waren ihnen

unerreichbar . Recht bequem eigentlich für die Classisicirung
der Leute , denen man auf der Straße begegnet , denn

damals war es unmöglich,
'

eine Kammerzofe , die sich am

Sonntag Nachmittag mit der Herrin abgelegten Kleidern

putzt , für diese selbst zu halten , was einem modernen

Menschen schon passircn kann .

Später , als die Kleiderordnungen aufgehoben wurden ,

entschädigten sich freilich alle Liebhaber des edlen Pelz¬
werks und Jeder , der es bezahlen konnte , trieb damit wahr¬

haft Verschwendung . Es kam soweit , daß selbst die Herren

Pelzmuffs trugen — Graf Kaunitz , der berühmte öster¬

reichische StaatSmamr des vorigen Jahrhunderts , konnte

sich selbst im Sommer nicht von einem solchen trennen .

Die Dauten aber blieben nicht zurück und steigerten im

gegenseitigen Wettbewerb den Umfang ihrer Muffs der¬

artig , daß dieselben zu Anfang dieses Jahrhunderts Raum

genüg boten , etwa ein Baby hineinzustecken und es bequem

auf Spaziergängen mitzusühren , falls man eben darnach

Verlangen trug .
Auch die Arten des von der Modclaune bevorzugten

oder vcruachlässigteir Pelzwerks sind außerordeittlich dem

Wechsel unterworfen , und immer wieder tauchen Neuheiten

darin auf . Da inzwischen nicht auch neue Gattungen von

Pelzthieren künstlich gezüchtet werden konnten , liegt es auf

der Hand , daß die kunstvolle Bearbeitung der vorhandenen

Felle diese neuen Pelzarten hervorbringt und zum Theil
bereu Werth bestimmt . Auf keinem anderen Gebiet wird

beim auch so viel gefälscht und gehört so großes Stubium

unb eingehenbe Sachkenntniß bazn , Echtes von ber Nach¬

ahmung zu unterscheiben , so baß eigentlich nur Kenner hier

ausschlaggebend urtheilen können . Auf feinem Gebiet

wird auch soviel Minberwerthiges mit hochtönenden Namen

belegt als auf bem Pelzmarkt unb in den Kreisen Derer ,
die mit ihrem kostbaren Pelzwerk gern prunken . Wie

leichthin spricht z . B . manche Finanzbaronin von ihrer mit

Kron zobel besetzten Staatsrobe und ahnt nicht , baß gerade

dieser insofern noch mittelalterlichen Kleiderordnungen unter¬

liegt , als der echte blauschwarze Zobel , der nur in Rußland ,
dem Eldorado ber Pelze , vorkommt , bort von ber kaiser¬

lichen Familie monopolisirt ist . Die Ausfuhr desselben

ist verboten , jebes Stück besselben wirb mit bem kaiserlichen

Siegel gezeichnet und nur bie Mitglieber des Kaiserhauses

bürfeu es tragen , verschenken aber nur an fürstliche

Personen , wie ein besonderes Hausgesetz bestimmt . Es ge¬

hört also für gewöhnliche Sterbliche zu den Unmöglichkeiten ,

Kronzobel zu besitzen , selbst wenn sie ihn zehnmal bezahlen
könnten . Ilm so vogelfreier aber ist dafür ein anderes ,
sonst nur den Fürsten erreichbares Pclzwerk , der Hermelin ,
und ba man gerade hierin die vielfältigsten , oft sehr

tänscheuden Nachahmungen herstellt , ist die Verwendung

desselben schrankenlos , wie wir es namentlich in diesem

Winter erleben . Die Scalskiucapes mit Hermelinfutter und

- Kragen sind gerade epidemisch geworden und jede Köchin
kann ein solches tragen , falls ihre Mittel ihr das erlauben .

Wie herrlich weit haben wir es doch gegen sonst gebracht !

Und da wollen die Sozialen noch übet mangelnde Gleich¬

berechtigung klagen !

Aber Sie haben recht mit Ihrem Einwurf , gnädige

Frau — ein echtes Scalskincape mit echtem Hermelin -

futter wird nie allgemein werden , da es Tausende von

Mark kostet . Ja , wer unterscheidet dann aber so auf den

ersten Blick Scal - Lontre von dem um fünf Sechstel billigeren
Seal - Bisam — wer echten Hermelin von guten Nach¬

ahmungen ? Aber bitte , regen Sie sich deshalb nicht auf !

Wenn Sie durchaus ein kostbares Pelzwerk tragen wollen ,
dem man den Werth sofort ansieht , so rathe ich Ihnen zu
dem bräunlich - schwarzen kanadischen Zobel , der allerdings

auch noch fürstlich im Preise steht — ober zu Silberfuchs ,
vielleicht auch Karnschatka - Otter ( braunschwarz mit weißen

Spitzen ) . So für 5 — 10,000 Mark ist ein derartiger
Mantel schon zu beschaffen . Das . ist Ihnen zu hoch ,

—

ah , meine Gnädige , ich bin wahrlich nicht daran interessirt ,
daß Sie ihn so thener wählen — im Gegentheil ! Sie

wissen , wie sehr ich weise Sparsamkeit als Wurzel eines

solid behaglichen Daseins schätze — also nehmen Sie

Skunks , Biber , Astrachan , Nerz , nur keine ber ganz billigen ,
gefärbten Sorten , beim sie wirken unendlich unfein . Lieber

den einfachsten Doublemautel als einen aus gefärbten

Katzenfellen — aber ich weiß ja , daß für Sie mit Ihrem

ästhetisch abgeklärten Geschmack dergleichen garnicht in Be¬

tracht kommt .

Wünschen Sie aber etwas ganz Neues , Apartes , das

werthvolle Gediegenheit und diskrete Eleganz in sich ver¬

einigt , so wählen Sie doch Breit schwänz . WaS das

ist ? Ja , den Ursprung desselben vermochte ich bisher noch

nicht zu erkunden , ebensowenig , in welchen Zonen das

Thier lebt , das fein Fell dazu hergegeben . ES stellt sich
in der Bearbeitung schwarz , seideuglänzeub , sehr kurz ge¬
schoren etwa in der Art des echten Astrachan bar und

wirkt ebenso kostbar als echter Sealskin , obgleich es be¬

deutend billiger als dieser ist . Da dies neu aufgetauchte

Pelzwerk in Paris sehr viel getragen wird und die deutsche

Bezeichuuug „ Breitschwauz
"

merkwürdiger Weise unverändert

ins Französische ausgenommen ist , bedeutet dieser ohne
Stammbaum vegctirende Breitschwanz demnach einen neuen

Sieg des Dcutschthums unb schon aus Patriotismus müßten
Sie ihn beninach tragen , meine gnäbige Frau !

Welches Pelzwerk aber mir bas Liebste ist ? Wenn

ich offen fein soll — bas Löwenfell , bas vor meinem

Schreibtisch liegt . Es träumt sich so hübsch von Palmen
unb Freiheit , Größe unb Kraft , wenn man darauf
schaut ---

Wegen erfolgter Vermiethnng meines Ladens
bin ich genöthigt , den

W - torti meines Manutactor - WaareBlagers
auf das Aeusscrste zu beschleunigen . Sämmtliche Artikel sind deshalb in den Preisen nochmals

bedeutend herabgesetzt worden .

Sommerstoffe
werden zu jedem annehmbaren Gebot abgegeben . 13798

E5 . M . Tendlan
,

Marktstrasse 21 .
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Bettbarchent , Borhänae . Schlafdecken

Nur noch kurze Zeit

(Iris *

Kirchgasse 33 Gegr . 1864 .

Reichste Auswahl in Flügeln und Pianinos zu Original - Fabrikpreisen

1893a *

1895er

Heute Sonntag , - cn 29 . Nov . ,Abends 8 Nhr , findet in den oberen
Sale » des Casinos ( Friedrichstraße 22 )

Wegen gänzlicher Aufgabe fertiger Herren - und Knaben - Garderoben werden noch vorräthige

, Oppenheimer
Äto barU !' fCr QmüitLtswein erster Lagen ,

d « Unterzeichneten im 6o «7ertV« « f7i ?.UÄ,1 ^ r2o6
” ^ ci $ 6n

13/1 « . 17/2 Stück 1894er Dienheimer
lind

• . Proben find botn 26 . November bis 3 -» eren . beo
desSanitätSrathS Ur . Wolf j » Oppen -

Sn ” ÄWi ab .
' St3Cmber in Ma ' « , im Bersteigen,ngs -

Oppenheim , im October 1896 .

Sanitätsrath Br . B . Wolf .

H » J « Wallot .

Kochet mit Gas !
BiG[‘flen Saspreis ist das Kochen

keineswegs als Luxus zu betrachten , sondern
dasselbe bietet gerade dem bürgerlichen Haushalte

de ? Mimerm
^ ö ^ de ^ theike , selbst bann , wenn wägend

s Haupwiahlzeit bei gleichzeitiger Er -
wurmung der Küche mis gewöhnlichem Herdfener zubereitet

Es wird deshalb nochmals auf die Zweckmäßigkeit und

Als HE * bcv Querung hingewiesen .Als solche sind hervorzuheben :
Die große Bequemlichkeit durch Wegfall des

Verve,schaffens von Brennmaterial , des Nachleqcns
Schürens und Schlackens ;

^ a '

b " rch Vermeidung von
Staub , Asche , Rauch oder Ruß ;

durch einfachste Bedienung ;die sofortige Betriebsbereitfchaft und Vcr -
meidnug leder lästigen Hitze in den Küchen .

rn „ -.^ - ie -
Auskunft wird in dem Verwaltungsgebäude desGa

^werks stets gerne crlheilt ; auch können daselbst einige
Apparate tm Betrieb angesehen werden . I ? 467 I

Der Direclor der Wasser - und Gaswerke .
Mnchall .

1O - ai ) - 1S9S - W,T - M - tt80BM (lffc

utlsS TafeBgeräthe aller Art . Neuheiten in reicher Auswahl .schwer versilbert und vergoldet unter « arantie der Silberaunage , aus den KabrikeÄ von
_ t ' lnistoUc »V Co .

Alaesiasge Niederlage in ^ Frankfurt a .

mit Ball
F233

Der Vorstand .

4 Jilins Blnthner
,

König ! . Sächsische Hof - Pianoforte - Fabrik
,

Leipzig .

Alleinvertretung für Nassau der weltberühmten BIflthner - Pianos
in der Musikalien - und Instrumenten - Handlung von

Franz Sehellenbersr
» __ ¥______ X

liristofle “ , welche
sowie den Warnen

F 80

Teppiche ,
Gardinen

in grösster Auswahl zu billigen festen Preisen . 1366 ]

Specialgeschäft 1 . Etage Kl . Burgstrasse 11
,

Ecke Webergasse ,

Julins Moses
,

früher in Firma 8 . Gnttmann & Co .

WB . ton allen versilberten Waar
aus den Fabriken von Chris ( ol2c & Co . bcri
. Cliristofle “ deutlich aufgestempelt tragen ,

Cravatten , Hosenträger , Gamaschen für Damen u . Herren . Snort -

HeXSfü ? He ^rei ? Anfa- lreri -
J5

£ er ’ To « «-isten , sowie ein Posten Stoff -
Geste, ! ui Herren - Anzuge , Knaben - Anzuge , Hosen , Hosenu . Westen ,

zu jedem annehmbaren Preise abgegeben .

. . SämmtHehe Artikel eignen sich besonders für Weihnachtsgeschenke und gewähre ich

noch
^

extra
'
RabattBescheerun & för Anstalten oder zu sonstigen wohltätigen Zwecken

'
13879

S Total Ausverkauf 5 *

gsars es r s = » saats4,s
¥ "

(

" b
,

od “
n9c.

" * f
-11 unter Einkaufspreisen zum Tatal - Ansverkauf

. .
Mach - em geehrtes Publikum zum Einkauf von Weihnachts - Geschenken auf diese

großer
^

Ai ^wahl
" ^ 6 ° " 3 ^ sonders aufmerksam . Das Lager enthält noch in

Kleiderstoffe in allen Arten , Ballstoffe i *
allen Farben , Weitzwaaren , fertige Wäsche

Wahlverein der

Freisinnigen Volkspartei .

Bortrag
des Herrn Predigers Bursche

ans Rordhansen
über :

„ Die Stellung des freisinnigen
Bürgerthums zu den brennenden
Tagesfragen auf dem Gebiete
des Staates , der Gesellschaft und
der Schule "

morgen Montag , den 30 . November ,
Abends 8V2 Uhr , im Saale zum
„ Deutschen Hof "

, Goldgasse , hier .

Parteigenossin und Freunde sind will -

kommen .
_ F 414
Der Vorstand .

3 - A . : Br . Alberti .

Für Vereine .

lJnfer Saal Platterstraste 16
*

ist für einige Tage ( Samstag ob .
t * ^ * sS '

Sonntag ) zur Abhaltung von Ver -
anstaltuugen zu vergeben .

Sonntag , den 27 . Dezember , dritter Weihuachtstag , ist
noch frei . F234

Der Vorstand des Mältuer - Turuvereins .
Näh , bei H . Schäfer , Mauergasse 13 .

__

Badhans zur Krone ,
Langgasse 36 .

Bäder ä 50 Pf .
von 8 Dhr Morgens bis 8 ‘/j Abends . > 13832

Vx - ZE ' U
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Montag,
23

.
November

, beginnend

Weihnachts Ausverkauf
in allen Äbtheilnngen meines Hauses

zu herabgesetzten Preisen

Im Kxiel der Wogen .

Zeitroman von Schulte vom Brühl .

Er äußerte im Verlaufe seines Aufenthaltes den Wunsch ,

Justus kennen zu lernen , für dessen Wirken er sich lebhaft

iuteressirte und von dem er inzwischen eine Schrift in einer

von ihm im Stillen protegirten Sammlung sozialpolitischer

Abhandlungen ausgenommen hatte .

Der Pfarrer empfing den hohen Gast in seiner schlichten

Weise , nur daß er in einer leichten Verlegenheit , die er aller -

dnrgs schnell niederkämpfte , mehr , wie gewöhnlich , in einen

getragenen Sprechton verfiel . —

„ Sehen Sie , Herr Pastor, " sagte der Prinz und zog ein

Büchelchen aus der Tasche hervor . „ Ihre Gedanken über

die . Einrichtung eines vernünftigen und gottgefälligen Staats¬

wesens haben mich sogar auf der Reise begleitet ,
' s Büchlein

ist schlagend in seiner Einfachheit , Wahrheit und Klarheit .

Schon die Eingangsworte ein granitenes Fundament : „ Ein

Jdealstaat für eine unideale Menschheit wäre thöricht , daher

hat nur ein realer Staat Sinn , ein Staat , der mit Menschen

und Verhältnissen rechnet , wie sie sind , und nicht mit solchen ,

wie sie sein sollten . " — Kann mich nicht genug erstaunen

über die zwingende Logik Ihrer Ausführungen . Klingt

Alles so natürlich und als hätten sich nicht seit Jahrtausenden
die Besten den Kopf darüber zerbrechen müssen .

"

„ Es sind unmaßgebliche Ansichten , Hoheit , wie ich sie

- seit Jahren bei mir habe reifen lassen,
"

entgegnete Justus

bescheiden . „ Ich habe mich bemüht die augenfälligsten Schäden

unserer modernen , unter dem Fluch der Ucberkultur leidenden

Staaten und ihrer gesellschaftlichen Zustände zu erkennen ,

und auf solcher Erkenntniß ist das Büchlein eben ansgebaut ,

das noch manche Lücke offen läßt und noch viele Fehler zeigt .
"

i „ Ja , es ist eine treffliche Abhandlung . Als ich sie zuerst

las , stieg etwas wie ein Grimm in mir auf , daß sich diese

Einrichtungen bei uns nicht kurzer Hand realisiren lasten ,

meinte Heinrich . „ Es ist eigentlich nicht ganz christlich von

unserem Freunde , daß er uns so den Mund wässerig macht .

„ Bei uns freilich ist nicht viel mehr zu hoffen / äußerte

auch Harthenberg . „ Vereinfachung heißt die Parole unseres

Freundes , aber Komplikation ist nun einmal das Zeichen

der Neberkultur . Wohl muß sie schließlich
' mal ein Ende

nehmen , wahrscheinlich ein Ende mit Schrecken , ob durch den

vielcitirten , großen Kladderadatsch , ob durch fürchterliche

Kriege , wer kann ' s wissen . Dann wird nach der üblichen

Brachzeit wohl ein neues Leben aus den Ruinen erblühen .
"

- •
„ Wir aber erleben das nicht mehr,

" rief der Doktor .

„ Wir fahren weiter auf einem alten , vielgeflickten Karren und

auf der rumpeligen Straße und jeder Stoß thut uns weh .
"

„ Und unsere Projekte znr Erlösung bleiben Thcorieen ,

das habe ich mir auch gesagt , als ich jenes Büchlein schrieb
"

,

sagte Justns ergeben , der Prinz aber lächelte , wippte mit

dem Fuße hin und her und meinte : „ Verzweifeln Sie nur

nicht daran . Derartiges auch in die Praxis übersetzen zu

können . Freilich , bei uns , da ist
' s nichts mit so Was , aber ,

tote ; sagt doch der Dichter :

Sonntag , den 29 . November .

„ Noch inanches Eiland winkt und lauscht
Ans Palmen und Bananen ,
Es schwillt die Flnih , die Woge rauscht
Auf , freudige Gerinanenl "

„ Sie denken an eine koloniale Gründnng , Hoheit,
" ent¬

gegnete Justns in einiger Erregung . „ Aber das ist auch

nur ein schöner Traum . Derartiges war schon öfter da .

Man darf nicht vergessen , daß , wo man auch hingelangt ,

man bereits eine staatliche Herrschaft vorfindet , der man sich

beugen muß . Und glückte cs selbst , eine kleine Gemeinde

zu gründen mit vernünftigen Satzungen , daun stände man

wohl unter dem Druck von Obcrgesetzen , die vielleicht Halb¬
wilde , Abenteurer oder gar Verbrecher gemacht haben und

gegen die man machtlos wäre .
"

Harthenberg schaukelte seine Fußspitze weiter und zwirbelte
beit Bart zwischen den Fingern . Dann sagte er nach einer

Weile : „ Es spnkt eben wieder allerlei über eine Expedition

von Leuten durch die Zeitung , die in einem herrenlosen
Gebiete ihre Ideale zn verwirklichen trachten . Ich glaube

nicht , daß sie Glück hat . Aber vielleicht macht ' s eine andere

nach , die besser fundirt ist . Ich interessire mich für solche

Probleme und wäre zu einem Opfer fähig , um unter Umstanden

tüchtigen Kerlen , die im alten Vaterlande keinen Raum mehr

für ihre Ellenbogen finden , oder die meinethalben auch irgend

etwas auf dem Kerbholz haben , eine Freistätte zu bieten ,

eine Freistätte beispielsweise , die nach den Grundsätzen des

Herrn Pfarrers eingerichtet würde .
"

„ Eine Verwirklichung meiner Ideen ! "
ries Justus und

seine kleinen Angen leuchteten .

„ Und warum nicht ? ' s hat freilich wohl auch gute Wege ,

aber der Gedanke , auf dem verschacherten oder geraubten ,

heiligen Boden der Mutter Erde vielleicht noch ein jung¬

fräulich und für einen freudigen Germane » geeignetes

Plätzchen für neue Saat zu finden , hat mich und andere

Freunde lange schon gereizt . Habe da ’nen wackeren

Kameraden , einen rechten Globetrotter , der sich seit nem

Jahre schon auf
' » er neuen Reise um die Welt befindet .

Er wird bei Gelegenheit Umschau halten, ,
irgend

’nen

acceptabelu Zipfel Landes zu entdecken , den sich noch keiner

vorweg genommen hat , oder den man etwa ' nem Haufen

wüster Barbaren aus den Klauen reißen könnte . Fmdet

Baron Dcggendorff was Geeignetes , dann könnte man ja

am Ende mal ’ne Gründung steigen lassen ,
' s ist wenigstens

was Neuss .
"

„ Und wenn man mit heiligem Ernste .....
"

„ Na,
" unterbrach Harthenberg , sich erhebend , lächelnd

den Pfarrer , „ es ist noch nicht das letzte Wort in dieser

Sache gesprochen und sollte es wirklich mal so weit kommen

so rechne ich für meinen Theil auf Ihren Rath .

„ Am Ende läßt sich
' s auch bei uns noch aushalten ,

wenn man sich klug mit den Verhältnissen abznfinden weiß

und der oberen und unteren Menge gegenüber ein gewisses
Etwas hervorkehrt — die Souveränität eines vorurtheils -

losen Geistes
"

, sagte der Prinz , als er mit dem Doktor in

dessen elegantem Coupö dahinsnhr . — „ Und Sie , lieber

Freund , werden reichlich Gelegenheit haben , den Zufriedenen

spielen zu könneit . Schon um diese Goldfüchse vor dem

Wagen werden Sie beneidet . Ihr Nestchen haben Sie sich

reizend eingerichtet und die Roth des Lebens reicht nicht an

44 . Jahrgang . 1896 .

Sie heran . Wenn nun noch Ihr Hauptwunsch erfüllt ist

— und er wird sich erfüllen — dann dürfen Sie den zu¬

friedenen Europäer spielen .
"

„ Vielleicht thäte ich
' s auch, " seilfzte der Doktor .

*
Die Mißgünstigen aber dürfen Sie heute schon ärgern ,

und für Ihre neidischen Kollegen habe ich ein Mittel , das

ihnen Leibschneiden verursacht . Ich wollte Sie nicht über¬

rumpeln , aber wenn ich Ihnen den Sanitätsrathstitel be¬

sorgen soll , oder wenn Sie ’nen Piepvogel ins Knopfloch

haben wollen — mein Vetter ist zu Allem bereit .
"

„ Wollen Sie sich über mich lustig machen ? "
frag

Heinrich . „ Sie wissen doch , wie ich denke , und auch für die

bloße Reklame danke ich .
"

Harthenberg lachte . „ Recht so , ich hab ' s ja gewußt .

Ich bin ich ! heißt Ihre Parole . Wir hallen , zu

einnuber , Nenhoff .
" ---

Als der Prinz , dessen Anwesenheit von der besten

Wirkung auf die unruhige Gemüthsftimmung Heinrichs war ,

sich wieder heimwärts gewandt hatte , kam es erneut rote

eine trostlose Einsamkeit über den Doktor . Mit fieber *

Hafter Hast fast sah er täglich dem Erscheinen des Brief¬

trägers entgegen , der ihm die ersehnte Nachricht des Detektivs

bringen sollte . Immer wieder malte er sich aus , wie schon

es sei , wenn er znm Weihnachtsfeste mit einer Befreiung

verheißenden Nachricht plötzlich in Berlin erscheinen könne .

. Mußte doch in diesen Tagen endlich eine Klärung erfolgen ,

da der dem Herrn Mayer angetünbigte Enbteimin näher ruckte .

Da ging ihm , als schon bie ersten Christbaumhäubler

ihre grüne , duftige Waare aufzustellen begannen , eines

Morgens ein Brief zu , dessen Stempel den Namen des

Städtchens zeigte , in dem sich Nordmanus Fabriken be¬

fanden . Das Schreiben lautete :

„ Hochziiverehrender Herr ! Ich fühle mich gedrungen ,

Ihnen bie traurige Mittheilung zu machen , baß ,
unser

gemeinschaftlicher Frennd Mayer dieser Tage wie mir

mein Berliner Vertreter mittheilt , wegen verschiedener

Schwindeleien in Haft genommen wurde . Herr w yer

hatte längere Zeit bie Güte , mich über bas Ergehen ir -ner

Gattin auf dem Laufenden zu halten , bis er bas ost . .war

lukrativere Geschäft übernahm , in Ihrem Auftrage mente

befdjeibene Person zu überwachen . Trotz meiner tadel¬

losen Lebensführung wäre Mayer am Ende im Stande

gewesen , Ihnen einen wichtigen Dienst zu leisten , . ich

weiß deshalb Ihren Schinerz um die Kaltstellung Ihres

Spions wohl zu würdigen und schließe , Ihnen fröhliche

Weihnachtstage wünschend , mit aller gebührenden Hoch¬

achtung als Ihr ergebenster Nordmaun .
"

Der Doktor war wie vernichtet ; er zweifelte keinen Augen¬

blick daran , daß bie Mittheilung des Kommerzienrathes auf

Wahrheit beruhe , und die einzige Hoffnung , an die er sich

geklammert hatte , war dahin . Dieser Schlag traf ihn zu

hart und kaum vermochte er einen Gedanken zu faßen .

Gleichgültig , fast stuulpf , nur mit dem Gefühl einer furcht¬

baren Leere in sich , ging er mehrere Tage umher , dann

kamen nach und nach Selbstvorwürfe , daß er sich eines

solchen Mittels — eines Mittels , wie Herr Mayer war —

bedient hatte .

( Fortsetzung folgt .)

1.
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Preis . 14867

S

14793

-

üetirftr . 2 Uettfedern , Sfluuen u . betten . Lill . Preis . 9802

( Preisliste zur Verfügung .) 14366

EH

♦4HHHIG tH G < - ch ^
SRnrfpmnttltrtt ^ ' n größter Auswahl empfiehlt bill . 9562

Giov . Scappini , Michklsberg 2 .

cn
<Z )
« S

Ebenso ein Posten wollener Jacquard - Decken ,
n * Pique - Deckcn ,
w „ Stepp - Decken .

<Z )

<3D

: O3

Specialität : Lieferant aller Tafelgeräthe
von achtem Silber für Ausstattungen ;

ferner von kleineren sehr schönen u . nützlichen
Weihnacht *- , BSochzeit * -

und Gelegenheit * ■ Geschenken
in eleganten Etuis .

Juwelen u . Goldwaaren
sehr billig .

s heute bei mir
2E ächte Silber - Waaren

kaufen kann .

Gustav Schupp Nachf
. ( Hugo Menke ) ,

neueste Modelle in Boleros und Figaro - Jäckdien
,

aparteste Eamons in jeder Preislage in weiss , creme , beurre , schwarz , dito mit Gold .

< Arrangirte Kragen ,
Jabots

,
Rüschen

( zurückgesetzte
"

Sachen la Qualität aus meinen Filialen in Bad Ems und Homburg v/H .) .

I Louis Franke
,

Special ^ Geschäft für Spitzen ,

2 . Wilhelmstrasse 2 .

A Gegründet 1835 .

Antique Spitzen
kauft und verkauft 14382

hoais Franke ,
Wilhelmstrasse S .

Alleiniger Vertreter am hiesigen Platze :

Carl Ackermann

Special -Abtheilung für Gardinen .

Weihnachts - Ausverkauf
vom 1 . bis 15 . Dezember .

Ein Posten Gardinen , cröme und weiss , von welchen
nur noch je 1 bis 4 Paar vorhanden sind , bedeutend unter

Weihnachts - Ausverkauf
vom 1 . bis 15 . Dezember .

Ein Posten Teppiche aller Arten und Grössen ( ältere
Dessins ) wird bedeutend unter Preis ausverkauft . Äusser den
billigen Qualitäten sind auch ächte Perser und Smyrna im
Ausverkauf . Zum Beispiel :
1 300/400 Smyrna ( Qualität ä Mk . 25 .— per n - Mtr .) statt

Mk . 300 .— für Mk . 240 .— .
1 250/350 Smyrna ( Qualität ä Lik . 23 .— per n - Mtr .) statt

Mk . 241 — für Mk . 157 .— .

dauernd ihren Werth behalte ™
und dabei

schön und nützlich sind !

Das

Fabrik - Lager
garantirt iicliter Silberpaaren

von

Albert J . Mecker
,

Bärenstrasse 3 , I . Etage ,
verkauft alle Waaren

im fLinzelverkaufzu Engrospreiseoy

das ist so überraschend billig ,
dass Jedermann , welcher sonst sein Geld zum

Ankauf unächter Sachen ausgab ,

z Spitzen für Putz ml MM ♦

a Spitzen zu Handarbeiten für Leib - u . Prunkwäsche . T
( Specialität : Aechte Spitzen .)

Wiesbaden , Taunnsstrasse 89 .
^ pecial - Abtiicilung für Teppiche, Möbelstoffe ,

Tischdecken , Divandecken , Felle etc .

___
Zu dem bevorstehenden

Weihnachtsfeste
empfehle ich in bekannt guten Qualitäten
zu den billigsten Preisen und reicher
Auswahl

Nenheiten
in :

Kleiderstoffen , farbig und schwarz .
Seidenstoffen in schwarz .
Kleider - Siamosen .

Baumwollflanelle .
Woll . Boekflanelle .

ITnterröcke .

Schürzen .

Taschentücher .

Kamen - Wäsche jeder Art !

Kopfkissen - Bezüge .

Betttücher ohne Naht .
Bett - V orlagen .

Waffel - , Pique - , Spachtel - Bett -

Decken .

• F acquard - Schlafdecken .

Stepp - Daeinen - Decken .

Vorhänge , Bouleaux .

Herren - Tag - u . Nachthemden .

Vniformhemden .

Kragen , Manschetten .

Cravattcn , Knöpfet
Fiqu ^ - Einsätze .

Hemdcntuchce

keinen , Linons .

Cattune , Batist .

Bettfedern und Daunen .

G
.

H
. Lngenbühl

,

Inh . Carl Lugenbühl ,

Wiesbaden

( gegr . 1747 ) , 14791 |
19 . Marktstrasse , Ecke Grabenstrasse 1.

6 . 29 . Novembe » 189 « . Wiesbadener Tagblatt ( Morgen - Ausgabe ) . Verlag : « auggane » Z

Das
„
Bamboo - Bicycle

“

j
und seine Vorzüge .

Es existirt in einigen Kreisen ein Vorartheil , dass „ Bamboo “ als Hauptbestandteil eines
Velocipeds sich kaum als stark genug erweisen würde . Dies ist ein grosser Irrthuin !

„ Erstaunlich ist es zu sehen, “ bemerkte vor Kurzem ein wohlbekannter Professor , „ wie wenig
die meisten Menschen über Bamboo wissen und über seine ausserordentlichen Eigenschaften und sein
fast endlose Nutzbarkeit .

“

W isscnschaftliche Versuche haben unwiderleglich nachgewiesen ,
dass Bamboo viel stärker ist als Stahl . Im Orient wird Bamboo benutzt , um
Brucken , Gerüste , Säulen in Häusern , Maste auf Schiffen herzustellen , kurz zu allen Zwecken wo
Dauerhaftigkeit und Stärke des Materials erforderlich sind .

Trotzdem haben wir unser Rad nicht ganz aus Bamboo gebaut , es besteht hauptsächlich aus
di ei Materialien : Bamboo , Aluminium und Stahl . Durch die Vereinigung dieser drei Bcstandtheile
glauben wir ein Bicycle hergestellt zu haben , welches an Stärke , Dauerhaftigkeit und Leichtigkeit bei
Weitem die besten Maschinen der renommirtesten Fabriken übertrifft , während es an Annehmlichkeit
im Fahren , leichte Gangart , Eleganz des Aussehens nicht seines Gleichen hat .

Baniboo - Böhrcn sind stärker als Stahl , und durch ein neues , patentirtes
Verfahren , hat die Coinp . die gelötheten Verbindungsglieder , welche bei den Stahl - Maschinen die

schwächsten Stellen sind , bei dem „ Bamboo - Bicycle “
zu den allerstärkstcn gemacht .

Obgleich das „ Bamboo - Cycle “ erst seit Kurzem auf dem Markt ist , hat es sich doch überall
Bahn gebrochen und hat bewiesen , dass es das beste , eleganteste und solideste Bicycle ist
welches existirt .

Die

grösste Freude
erregen immer

Xi Weihiiadiis - tiesdienke
,

welche

'

Webergasse 29 .
_____

Badhaus zur goldenen Kette
,

X. ang -" iisse 51 .

Bäder ä 50 Pf .
Im Abonnement billiger, _______ 10326

_____

'

Webergasse 29 .

Hotel zum Hahn
,

. Spiegelgasse 15 .
Meine Lokalitäten halte zu Abhaltungen von Hochzeiten ,

Familienfesten , Souper « , sowie Festlichkeiten aller Art 2t . bestens
cmpwhlcit . 14161

Otto Horz .
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Das Herren - und Knaben -

Garderobe - Geschaft
von

Heinrich Martin ,

MichclSbcrg 24 , vis - ä - vis der Synagoge , Michelsberg 24 ,

hält sein großes Lager zu bekannt billigen Preisen bei Bedarf

D . © .
'

Vocal - und Instrumental - Compositioncn von Carl Locwe .

Billets für nummerirte Plätze sind ä 2 Mk , in den

| hiesigen Musikalien - Handlungen und bei Herren

Jurany & Hensel Nachfolger , Buchhandlung ,

erhältlich . 14827

Empfehle meine mit Ehren -Preisen , ,
14 ^ 8

prämrirten Kanarren - Bogel ,

als : Hohl - , Klingel - und Knorr -Rollen zu den billigsten

Preisen . Kober * Boppelstein , Hafnergasse 5 , 2 .

Rttfc stets zu haben bei Frau Münd , Marktstraße 13 .
Der Borstand .

Allp .
Sterbekasse zu Wiesbaden .

Stand der Mitglieder : 1620 . — Tterberente 500 Mk .

Anmeldungen , sowie Auskunft bei den Herren : 81 . Kaiser , Nero¬

straße 23 : W . Biekel , Langgasse20 ; J . Fiedler , Neugasse 17 ;
joh , Bastian , Dachdeckermstr . ,Oranienstr . 23 ; B . Ruwedel ,
Hirscharaben 9 ; M . SüUbacls , Nerostraße 15 . F W5

Eintritt bis zum 45 . Jahre frei ; vom 45 . bis 50 Jahre 10 Mk .

Costiim - Anfertigung
von einfachster bis elegantester bei niedrigster Berechnung .

Meine vorzngl . Methode ,

8 » schneiden , Anprov . und Einrichten , ermöglicht es jeder
ame sich durch Selbstanfcrtigling aus billigste Weise fein und

d,o ? !WoVir, MauritiuSstraße 8 , 2 l „ Nachmittags 1 — 5 .

. . zu trunstgeWrrblichrn

Alle Materialien WÄLL
'
S - R !

Birtor
' sche Knnstanftalt . Taunnsftraße 13 . 14278

ganze Gemüie &
halbe „ ä
ganze Suppe a
halbe „ a ~
Kafseekarteu mit Brod 8

zu den niedrigsten Preisen .

Jaquets von 8 Mk . an ,

Capes und Kragen von 6 Mk . an ,

Regenmäntel und Räder von IO Mk . an ,

farbige Blousen von 4 Mk . an ,

Costumes und Morgenröcke zu jedem an¬

nehmbaren Preise ,

Mantel - Stoffe und Besätze ,

um gänzlich damit zu räumen , bedeutend unterm Einkaufs - Preise .

Günstigster Gelegenheitskauf : 14645

Einen grossen Posten Cheviot , prima Waare , 130 cm breit , per Mtr . 3 . 50 .

Martin Wiegand ,

2 . Bärenstrasse , Part . 1 . Etage . 2 . Bärenstrasse .

Bitte , meine Schaufenster zu beachten .

Wiesbadener Franen - Verein
Suppen - Anstalt .

Die Karten für

Was soll ich schenken ?
Dittmanns Wellenbadschaukel ! In 21/ « Jahren über 20 000 Stück verkauft Sie ist

der beste und beliebteste Badeapparat und erfreut die ganze Familie . Man verlange Prospekt

und Angabe der nächsten Verkaufsstelle . - Moosdorf & Hochhäusler , Fabrik sämmtlicher

Badeeinrichtungen , Berlin it >i , Köpenicker Landstrasse . ( Stadtgeschaft : Kommandantenstr . 60 .)

Weihnachten 18961

Verkaufe von heute an mein noch reichhaltiges Eager

nur Neuheiten dieser Saison

Zur Gedenkfeier des 100 . Geburtstages

des Componisten Carl Loewe : Morgen Montag ,

30 . Nov . ,
’/a 8 Ehr , im Saale der Loge Plato ,

. Friedrichstrasse :

f Concert ,

unter gütiger Mitwirkung von Fräulein Antonie

Bloem , Concertsängerin , u . der Herren Hermann

Gausche , Concertsänger aus Kreuznach , Königl

\ Concertmeister Fr . Nowack ( Violine ) , Kammer -

f virtuos Oscar Brückner ( Cello ) , Pianist Caesar

Hochstetter und Albert Fuchs ( Begleitung der

Nähmaschinen
aller Systeme ,

aus den renommirteften Fabriken
Deutschlands , mit denncncsten , überhaupt

existirendeu Verbesserungen empfehle bestens .
Ratenzahlung .

IM " Langjährige Garantie . “ VI

E . du Fais , Mechaniker ,

Kirchgasse 24 .

________
Eigene Reparatur - Werkstätte . 10327

Für Kegelliebhaber
ist die Bahn einige Tage frei . 14915

Deutscher Hof .

1888 er Ettvilter abzugeben in Fl . u . kt . Gebinden . 14922
Fr . Mahr in Eltville .

Uo . 359 . Morgen - Ausgabe .

Kinder - Bewahranstalt .

* Das Weihnachtsfest naht heran und mit ihm zieht

Ircude in die Herzen der Kinder .

T Auch unseren vielen Psteglingen und Schutz -

fohlenen — meist arme u . verwaiste Kinder

— rnöchitn wir eine Weihnachtsfreude bereiten .

Wohl wissen wir , daß die Einnahmequellen Vieler nicht

Hb reichlich fließen und gar große Anforderungen von allen

iten an die Mildthätigkeit gestellt werden , aber wir ver¬

trauen , daß unsere Mitbürger für die Kinder - Bewahranstalt
-jud ) immer Etwas übrig haben und bitten herzlichst :

- Gedenket des Weihnachts - Tisches unserer
armen Kinder ! "

Die unterzeichneten Mitglieder des Vorstandes , sowie der

Lausvater der Anstalt sind bereit , Gaben in Empfang zu

nehmen . F 286

VerwaltuugSger .-Director Geh . Neg .-Rath » • Reichenau ,

Mainzerstraße 11 .
Stadtrath Willi . Beckei , Pagenstecherstraße 4 .
Pfarrer C . Bickel , Luisenstraße 32 .
Rentner A . Bresler , Adolphsallee 22 .
Pfarrer C . Gruber , Platterstraße 46 .
Bürgermeister J . Hess , Moritzstratze 62 .
Stadtrath Fr . Knauer , Emserstraße 59 .
Sanitätsrath Br . Bieker , Schützenhofstraße 7 .

Fräulein G . Bickel . Rheinstraße 67 .
Frau Professor Borgmann , Parkstraße 10 .

Frau A . Eichhorn . Emscrstraße 33 .
Frau Stadtralh Kalle , Victoriastraße 12 .

£ : Frau Landgerichrsrath Keim , Montzstraße 5 .

Frau Baronin von Knopp , Bierstaderstraße 13 .

Frau Justizrath Scholz . Rheinstraße 80 .
a Fräulein J . Seetgen . Dotzbkimerstraße 40 .

Für Weihnachten
empfehle mein reichsortirtes Lager in

fertiger Wäsche für Herren
,

Damen i linder
zu reducirten Weihnachtspreisen . Taghemden von Mk . 1 .75 an .

Ferner grösste Auswahl in Taschentüchern ,

in Leinen von Mk . 4 .50 pe ? Dtzd . in Carton , weisse Tücher mit Namen ' /r Dtzd . Mk . 2 . 50 .

Figurentücher für Kinder per Dtzd . 1 Mk .

Reizende Neuheiten in Fantasie - Taschentüchern
in Batist und Seide , in Leinen mit Madeirafestons .

Monogramm - Stickereien ,

welche zum Selbstkostenpreis schon ausgeführt werden , bitte baldigst aufgeben

W ° ^ en "
Hochachtungsvoll

Theodor Werner ,

Ausstattungs - Geschäft
,

Webergasse 30
, Langgasse - Ecke .

Lokal - Sterbe - Versicherungs - Kasse .

Sterberente : 600 Mt . Mitglieoerstand : 2300

Aufnahme gesunder Personen bis zum Alter von

48 fahren . Anmeldungen nehmen entgegen die Herren :

Hell , Hellmundftraße 37 , « aurer , Rathhaus , Zimmer Ro . 17 ,
Leaius , Karlstraße 16 , sowie der Kafsenbote Aoll - Bussong .

Oranienstraße 25 .

Reichshallen - Theater .

Täglich grosse Specialitäten - Vorstellungen .

Anfang Abends 8 Klir . Sonntags 4 und 8 Uhr .
Alles Nähere durch die Anschlagzettel . F 458



Vorzüge
hat ?

Artikel
Chr . Nöll

aller Art .
s

-

G

Garantie . — Grösste Auswahl . —

14 . Ellenbogengasse Ellenbogengasse 14 .

« erriUen ’ a Korkenlager , Schillerplatz 3 , Hof . 13456

Wilhelmstrasse U

Ausverkauf
goldener Ketten

wegen Aufgabe .

^ cife 14 . 2N . November 1896 .

I Vielehe

Ausverkauf
zu sehr billigen Preisen und empfehle in grosser Auswahl und in allen Preislagen :

Jaquettes , Pelzkragen , Capes , Umhänge ,
Abend - Mäntel

, Cestumes
, Mantelstoffe

, Besätze etc
Anfertigung nach Maass in sorgfältiger Ausführung .

M . Stein
,

Wilhelmstrasse 36 .

Hübsche Scherzartikel
zum Andrcasmarkt *

“ ei 14955
Beyenbach ’

s Metallwaarenfabrik ,Gravur - und Münzanstalt , Kellerstrasse 17 , Wiesbaden .

33 . Langgasse 33 ,

Hotel Adler .

An jedem Stück der Preis
deutlich angegeben .

Grosses I <a ^ er

Jiigendscfti inen
, Bilderbüchern

,
Pracht - u . Geschenkwerken

in durchaus gut erhaltenen Exemplaren zu 1494ß
bedeutend herabgesetzten Preisen .

8 ^ » Bei Bneherkanfen bitten wir unsern Weihnachts - Catalog zu verlangen .

Moritz und Münzel ( J . Moritz ) ,Ecke den WiSStelm - und Taunusstrasse .

Ausverkauf

zu bedeutend ermässigten Preisen .
”

i

Annahme aller Vergolder - Arbeiten .

Anfertigung von Portraits in Oel
, Pastell

, Aquarell etc .
nach Natur oder Photographie in künstlerischer Ausführung .

IW *
Mineralbäder W .

» “ “

Ludwig Horn , votm . L Scheidt ,
. Bleichstraße 9 , Hth . Part . r .

A .?^ lbst sind zu verk . : 4 Näder , für Karrenräder sich eignend ,
tor

StdhenSaiiSgeidinitkue Faßlager ( 2 II. 3 Mn . L),für L)einllateure ober © fugfabrifen .

Wilhelmstrasse 38 . H
. Stein

,
Baulicher Veränderung halber muss ich Anfangs nächsten Jahres einen Theil meiner Lokalitäten räumen - um nun

einen Umzug zu ersparen , eröffne ich von heute an einen reellen
’

für Lehrzwecke : Q
Accumulatoren , Elektro - Motoren , - A

Funken - Induktoren , Influenz - Z
Maschinen , Induktions -Apparate 9

etc . etc .
Geissler ’sche Bohren und eA
Glühlampen von 1 Mk . an . M

Experimentirkasten 3
von 5 Hk . an . Q

Billigste Preise .

C . H . Schiffer
,

Hofphotograph
Srd^ ‘

H
=i,oK5niffs Sr . Kgl . H . des Fürstendei Hellenen . von Hohenzollern .

Best eingerichtetes KuHSt - ÄteliCF
für Portraits und Gruppen in jeder Ausführung .

Atelier nur Taunusstrasse 4 ,Parterre , Block ’sches Haus . 1443o

ragvtott ( Shoraeu .-siudflflbe ) . » ert « 6 : « . . „ aafs - er , « . 3 „ 6,6mig , s $ $

„ Ubrigin64

Es wird auch dadurch ein frische
®

Teint erhalten eind - I
.VI e a I - Wi

"
chun

™
er n

1
uudrrzeu gesehene IVeizenkleie und Out I

Jedem dürfte die Wirkung eines Kleien - Bad
’
es I

Pelzwaaren
” ^ E toerbtn ongefertigt , sowie da ? Füttern von MuffenUU1 > Mänteln schnell und billig besorgt bei

"

H . Jamia soll , Kürschner ,
Mickelsbera 4 ..

r .t
-2^ S . . . . . . . .

VeriaengenenSiee, u7rigln
°
7/a ^ ^ ^ v ^ Col '

am Krankenbett , bei Epidemien,
'

in Arbeitssälen u . A . m ,Hausseife , besonders empfehlenswert !! nach Verrichtung unreinerColomalwaaren- Handlungen und Apotheken .

----------------- . . . , ä

8 ® ® ® ® ® ^ ^ ® ® ® ® 55 ^ 555555555 ^ m55555 (

8
.

Weihnaclits - ( beschenke
8 lhrc " ? !

“ en
™ Elektrotedm . Artikel

via Vlissingen (Holland ) Queenboro .
Zweimal täglich ( auch Sonntags ) .

Wiesbaden Abfahrt 1 ' « Nm „ London Ankunft S « 1m .

n - X ° m .
8 - December 1895 ist der sehr beschleunigteDienst mittelst der neuen Rad - Dampfer „ HonineinW ilhelinina “ , „ Honingin Hegenles “ und prt . . .”

n,A,lriiC ^ “ inKraftffetretCD - Diese Knd - Dampfer
”

eichnensich durch äusserst bequeme Einrichtung , ruhige Fahrt und
grosse Seetüchtigkeit aus . Wirkliche Seereise auf 33/ , Stundenbeschrankt . Durchgehende Wagen . Speisewagen ab Venlo

The ^ ^ ^ df \ ^ ,, <: “ SnrC,S * Co ’ Reisebüreau ,ineater - Colonnade , H icsbadcn « F489

Die Direktion der Danipfschiff. - Gcs . Zceland .

“ * Tricot und gestrickte , soweit wie* » • » ”
flljlllljlr Vorrath reicht , 3 Paar pro Mk . 1 —

Mtchelöbera 2 bei füiovaiini Scappini ,

LÄW ^ > Kine elegante Puppenstube , 1,03 Mir . lang
„ . eine elegante Puppenküche , 1,10 Mtr . lang , eine
große Puppe und ein efferneS Puppen - Himmelbett , sowie ein feines
Kaffeeservice , SU We,h „ cicht? geschenken sehr geeignet , sind Preiswürdiq
3u verkaufen . Nah . im Tagbl .-Verlag . 14935

Aug . Legenbaiier ,
Schuhmachcrmeister ,

Ettenbogengaffe 7 , H . 2 St . ,
empfiehlt sich den geehrten Ein -
wohnern Wiesbadens im illeu -

' E= = ^

anfertiAen und Reparaturen aller ______Art bei prompter Bedienung und
_____________

9 billigster Berechnung .__
3wölf Apfclbauuistäunne und ein Birnbanmstannn zu

verkaufen . Nah . bei M . Hartmann , Adelhaidstr . 81 . 14413
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obgegoflen toerben . Sie mufft » dann aber in einer btsondercii Anlage zusammeii '
geilcllt niiv onfabbirt , auch durch die Rechnungen besonders nachgewiesen lutröen . Diese
Rechnungen sind also vorzulegen ; die Siechmingen sind der AnfstcUnnq gcuiätz zu ordnen .
__ _ b ) Die auf eigene Wohnung enlsallenden SlnSgaben bezw . Antheile für Gas ,
Wasser , Rcinholtnng , Kaminfeger ic . find nie adzngsfähig . Denn sie dienen — anders
wie bei vermietheten Wohnungen — nicht der Erwerbung , Sicherung , Erhaltnna des
Einkomniens , sondern znr Bestreitung des Haushalts ( § 9 I1 und II2 E . St . G . ). Wird
Gas , Wasser , Kaminfeger ic . von den Miethern erstattet , oder direkt bestritten so
darf selbstverständlich dafür vom Bermiether nichts von der Brutiomietheiunabme
abgezogen werden .

i ) Erreichen die Abzüge in einem Jahre eine solche Höhe , dah sie den Schluß
rechtfertigen , in den Vorjahren sei thatsächlich nicht soviel für Unterhaltung auSgegeben
worden , als abgezogen worden ist , so wird das Sachvcrhältniß scstgestelll werden , und
eventuell Jeachbestcnernng und Bestrasung wegen falscher Angaben erfolgen müssen

k ) @8 sind auch Mietheinnahmen in der Regel als feststehende Einnahmen zu
behandeln , alw nach dem Stande znr Zeit der Abgabe der Deklaration einznseven ,bezw . nach dem Stande am 1 . April des kommenden Stcuerjahres , falls bis dahiii eine
Aeiideriing sicher eintreten wird . ( O .- B .- G . III . 173 - 175 .) Als schwankende Ein¬
nahme, ! und somit nach dem Durchschnitt der drei levtc » Jahre sind sie nur dann zu
behandeln , wenn die » nach den besonderen Verhältnissen im Einzelfalle umiuigniiqlid ,
erscheint ; also namentlich dann , weiin die Anzahl der Miethparteien erheblich ist,

’
ein

Mietherwechsel häufig stattfindet und die übliche Knndignngsfrist eine kurze ist . Dies
wird für Wiesbaden bei den meisten Miethhänseru zntreffen .

I) Pacht von unbebauten Grundstücken ist stets eine feststehende Einnahme ! sie
darf also nie nach dem Durchschnitt der 3 letzten ( Pr .- V .- Bl . 96 '7 S . 185 ) Jahre
gerechnet werden , sondern nur nach dem Stande am 1 . April des kommenden Stenerjahres .

II . Die Schuldenzinsen , wie Hhpothekenzinscn re . dürfen nicht vorweg vom Haus -
rinkommen abgezogen , sondern sie miissen getrennt angegeben nnb erst vom Gesamuil -
emkommen abgezogen werden . Sie sind also ans Seite 2 der Steuererklärung einznsetzeii .

Es empfiehlt sich dringend , de » Vordruck auf Seite 4 des Deklaratione - Formiilars
bezüglich der Zinsen re . von vornherein auszusullen , da sonst Beanstandiiug zu erwarten
steht . Werden diese Angaben auch auf Erfordern , Beanstandung re . nicht gemacht so
werden diese Zinsen re . bei der Veranlagung nicht berücksichtigt , also nicht abgezogen .

f Ulfen sind feststehende Ausgaben , also nach dem am 1 . April maßgebenden
und Kapitalbetrag zu berechnen .

Hat sich der Zinsfuß nicht gegen früher geändert ?
Amortisationsqnoteii sind nicht abzngSiähig . Wie hoch sind die Schnldkapitalien

noch ? Maßgebend ist der Stand am 1. April kommenden Stenerjahres .
III . Hausbesitzer sind bezüglich ihres Einkommens aus anderen Quellen , ins¬

besondere au « Kapital - Vermögen , geminiibriugenderBefchäflignua , denselben Veraiilagnngs -
vorschrifteu unterworfen , wie alle anderen Steuerpflichtigeii ( O .- V .- G . 1 S . 44 ) .

Das Einkommen ans den anderen Quellen muß also z . B . getrennt in den

Steuererklärungen angegeben werden — bei Ungültigkeit der Steuererklärung ( § 26

Das aus auswärtigem ( anßerbalb Wiesbaden ) Gewerbebetrieb
und Grundbesitz stammende Einkommen muß zunächst auf der
1 . Seite und daun auch auf geile 2 des Formulars nochmals getrennt
angegeben werden , ( ß 26 E . St . G .)

IV . Es ist Sache des Steuerpflichtigen , der Veranlagungs - Kommifsioii auf Er¬
fordern die Iteberjeugung von der Richtigkeit feiner Angaben zu verschaffen und die zu
diesem Zweck dienlichen Beweismittel ( Bücher , Qililtungeii , Beläge , Zeugen rc ) an -
zuführen : ( Auss .- Auweisung Art . 55 Ziffer 3 ) , bezw . vorzulegen .

Der Steuerpflichtige kann nicht verlangen , daß irgendwelche Beweiserhebungen ,
3 . B . Prüfung der Bücher , von Belagen re . in seiner Wohnung erfolgen . Es muß dies
stets im Amts -Lokale der Behörde oder in der Wohnung des etwa von der Behörde
Beauftragte « geschehen .

Budjbriiderci , Wiesbaden .

1896 ,

1«

m

( Nachdruck gestaltet .)
Einige Slenerfrngen .

Wohl am schwersten inner allen Berufsständen wird dem Handel - undG ew erb et re >b e ii d en die Deklaration nnb bie richtige Berechnung seines steuer¬
pflichtigeii Einkommens werben . Zweifellos gehört fein gewerbliches Einkommen zu den
fdiiuaufcubeii und unbestimmten ( im Voraus unbestimmbaren ) Einnahmeu . Es ist alsonach dem Diirch ' chiiitl bcr drei letzten Jahre , und zwar der drei letzten Betriebsjahre
zu berechnen ( 8 10 E .- st .- G .) . Schwierigkeiten entstehen dabei zunächst , roeuii — wiebie « lehr hantig vorkommt — Einnahmen und Ausgaben nicht gewerblicher Art nn -
nnteischiedeii in deufelben Buchern gebucht werden , z. B . Ziusen aussteheuder oder ge¬schuldeter Hhpotheken .

“

Handel - und Gewerbetreibende sind nun bezüglich ihres Einkommens ans anderen
Quellen ( als Handel und Gewerbe ) , insbesondere ans Kapital - , Grnub - Verinöqen
gewiuiibriiigenber Beschaftignng , mögen sie es and ) in ihren Geschäftsbüchern nach -
weiien deiuelben VeraijIagungSvorschriften unterworfen , wie alle anderen Kapital - und
(j>1unohefiger <O .- B .- G . 1 S . 44 ) 2C.

Das Eiukommeii aus den aiibereu Quellen muß also z . B . getrennt in den
Steuererklärungen angegeben werden — bei Ungültigkeit der Steuererklärung ( § 26 E St G )

Gegen letztere Vorschrift wird außerordentlich oft verstoßen . Es ist aber ohne
'

xreiinting der einzelnen Einkommensquellen den Behörden bie ihnen gesetzlich obliegeube
Brüning der 'Richtigkeit und Vollständigkeit des Inhalts der Deklarationen itnmöglich .Es wird also auf Befolgung dieser Vorschrift streng gehalten .

Alle Einnahmen nnd Ausgaben , welche außerhalb des Rahmens des Handels -
bezw . Geweibebetriebs fallen , sind daher — mögen sie in beit Büchern nachgewiesenwerden oder nicht — für sich getrennt ziisammeuzustelleu nnd je au der entsprechendeneteUe des Deklarationsformulars im Gesammtergedniß besonders für jede Einkommens -
quelle aiizugeben .

_ Mr die Einzelposteu kann wieder der Unterschied zwischen feststehenden und
schwankenden Einnahmen bezw . Ausgaben von Bedeutung werden . Feststehende sind nach ihremStande am Tage der Abgabe der Deklaration einzi,setzen . Falls aber bis zum Beginndes kommenden Stenerjahres ( 1 . April ) eine Aenderung mit Sicherheit eintritt ist derStand am 1 . Avril maßgebend , also auch allein anziigeben bezw . ciiizufetzen .

Schwankende sind nach deut Durchschnitt der drei letzten Betriebsjahre einzusetzen
sind Einiiabmen und Ausgaben , welche außerhalb des Rahmens des Handels -

bezw . Gewerbebetriebs erwachsen sind , in den Büchern bei letzteren gebucht und berrechnet
so muffen | ie natürlich dem buchinäßigeii gewerblichen Einkommen wieder ab - bezw . zn -
gerechnet werden , um das steuerpflichtige gewerbliche Einkommen zu finden .

. (S « bürten z. B . nicht abgezogen werden folgende Ausgaben ( Sind sie vom
Gewiiiii abgerechnet worden , fo müssen sie behufs Ermittelung des steuerpflichtigen Ein¬
kommens wieder zugefetzt werden . ) :

' “

. .
l - Die Ausgaben für den Haushalt des Steuerpflichtigen ( einschließlich dec Dienst¬

boten ) nnb für den Unterhalt der Angehörigen einschließlich des Geldwerthes der zu
dissen Zwecken oerbranchtcn Erzeugnisse und Maaren des eigenen gewerblichen ober land -
wirthschaftlicyen Betriebes .

ro . .. 2 . Einkommen - und Ergäiizungsstenern ober anbere öffentliche Lasten ; Grund - und
Gebaudesteuern , Gewerbesteuern ( O .- L .- G . I , S . 8 , III . S . 191 ), ebenso anbere direkte
Kommnualabgaben ober Steuern , Einquartirnngslasten , Kirchensteuern , Versicherungs¬
prämien für Mobilien des Haushalts . ( O .- V .- G . IV . S . 12,1 S . 281 )3 . Verwenbnngen zur Verbesserung , zur Vermehrung des Vermögens , zur Er -

abtragungen
^ r erfUn Eiilnchtnng eines Geschäfts , sonstige Kapitalanlagen , Kapital -

1
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m . « . . lldlls zur Verbesserung oder GeschäftSerweiterung verwendet gelten dikjeniienAusgaben , welche weder zur Deckung von lausenden Betriebsujikosten , noch zur Er -
^ t " N!1 >. nd For . fu !,ru " g des Betriebes in den . bisherigen Umfange dienen ? sondernmit welchen Einrichtiingen oder Anlagen zur Erzielnnq eines höheren Ertrages oder zurAusdehnung des Betnebsumfangcs bestritten werden . " “ s

AbzugSsähig sind dagegen wieder geringfügige Verwendungen für Verbesserungen ?c.,WennJie Itbtflli4 durch eine gute W . rthschaft im laufenden Betriebe geboten und sacv -

^ ^ ^ r Weise ans den lausenden Betriebseinnahmen gedeckt werden . ( Fuisting III . © . 81

. hi, „ T4 - Vermögens - und Kapitalverluste , soweit sie das feste oder stehende Betriebs -
lapital — int Gegensatz zum flulsigeu oder umlaufenden — treffen . ( Fuisting S 103 )

° UI ,® r “ ub
, emcr durch besonderen NechtStilcl begründeten Ver¬

pflichtung wenn auch fortlaufend — geleisteten Unterstützungen an andere Personen6 - Rücklagen auf fiugirte Konten 2t . ( FuistingIII . S . 106,130 ) , soweit sie nicht
Abschreibungen , sondern Kapitalansainmlttngen darstcllcn .

Zu beachten ist ferner noch , daß auch alle Schuldenzinseu ( mit alleiniger Aus -
nahme der Zinsen der laufenden Geschastsschulden ) , ferner alle dauernden Lasten , alle
Beitrage für Unfall -, für Krankenkassen 2C., für Lebensversicherung dem gewerblichenEinkommen wieder zugesetzt werden , da sie ja ans Seite 2 des Teklaratiousformnlars
getrennt und besonders vom Gesam mteinkommen abzuzieheu sind . Es würde sonst
eine doppelte Slbsetznng dieser Posten stattfindeu ; ein Fehler , der oft gemacht wird .

Sic De kl ar a t i o n ist gesetzlich keine Selbsteinschätzung , sondernnur ein oder eines der Mittel zu einer richtigen Veranlagung . Alle Angaben derselben
unterliegen daher hinflchlich ihrer Richtigkeit , Vollständigkeit und Angemessenheit ( letztereswo es auf Schatzung ankommt ) der freien Prüfung und der pstichtgemäßen Eut -
fcheidung der Veranlagnugsbehorden . Die verwickelten und zum Theil auch recht
schwierigen materiellen Veranlagungsvorschristeu sind dem Publikum noch iinmer wenigbekannt . Schon dieicr Gesichtspunkt allein macht die behördliche Prüfung unerläßlich .
3st/Sdochz . B . hier vorgekommkn , daß selbst ein gewiegter Jurist die Vorschrift des
Artikels 106 des Handelsgesetzbuchs , wonach ein „ Gewinn " nicht vorhanden ist vor Deckungder Zinsen des Einlagekapitals , auf das steuerliche Gebiet übertragen wollte und diese
Zinien nicht beflnnrle , obwohl sie steuerlich doch Geschäftsgewinn sind .

Von durchschlagender Bedeutung für die Art der Ermittelung des gewerblichen
llleinaewinus ist nun die -vhatsache , ob ordnungsmäßige Bücher ( also auch Bilanzen )
geführt werden . Es ist eine tägliche und traurige Wahrnehmung der Veraulagungs -

wie wemg dies noch der Fall ist und daß sich selbst solche Geschäfte dieser
Verpflichtung der Führung ordnungsmäßiger Bücher entziehen , die nach Art und llm -
faug des Betriebs im eigenen Interesse einer solchen Buchführung nicht entrathen können .Sind aber mich die anderen Bucher ordnungsmäßig geführt , so fehlen doch noch oft die
Bilanzen . _ Sie Erwartung , die die Gesetzgeber an den Erlaß der Steiiergesetze geknüpft
K " , ° ab solche das Publikum in weiterem Umfange zur Führung ordnungsmäßiger
Bucher fuhren wurden , hat sich nicht erfüllt .

§ 14 des E . St . G . bestimmt nun :
Das Einkommen physischer Personen (O .-V .- G . IV . S . 244 ) ans Handel und

Gewerbe besteht tit dem in Gemäßheit der allgemeinen Grundsätze (86 — 11 des E . St G )
ermittelten GeschastSgewimie . Mit dieser Maßgabe ist der Reingewinn nach den Grund¬
sätzen zu berechnen , wie solche für die Inventur und Bilanz durch das Allgemeiiie
Deut,chc Haudelsgesetzbuch vorgeschriebcn sind und sonst dem Gebrauche eines ordent¬
lichen Kaufmanns entsprechen . Insbesondere gilt dies einerseits von dem Zuwachs des
Anlagekapitals und andererseits von den regelmäßigen jährlichen Abschreibungen welche
einer aiigemesseiien Berücksichtigung der Weithverminderung entsprechen , soivie von den
regelmäßigen jährlichen Absetzungen für Abnutzung von Gebäuden , Maschinen Betriebs -
geräthschasten 2c. ( Art . 4 I . Nr . 3 .)

Das Einkommen der Aktien - und sonstigen Erwerbs - Gesellschaften ist in 8 16
E . St . G . anderweit nnd abweichend geregelt .

Satz 2 und 3 des § 14 sind erst vom Abgeordnetenbause dem Entwürfe zugesetzt worden .Wie so ort bei den heutigen Kompromißgesetzeu , besteht ein gewisser Widerspruch auch
zwischen diesen beiden Sätzen und dem ersten Satze . — Der Widerspruch läßt sich nur
öu8 der Entstehung dieses Zusatzes und dem Zusammenhang lösen . Die Praxis legt die
Satze wie folgt aus :

Für das Handels - und Gewerbe -Einkommen sind die allgemeinen Grundsätze des
6 - 11 E . St . G . zwar so weit aufrecht erhalten , als sie grundsätzlich und

* T
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Minderung drs BauwertheS , nicht aber auch eine etwa durch veränderte
n»

Vkrhaltniste bedingte Minderung ihrer Berwerthbarkeit . (O . V . G . II . S . 59 .)J )inBqebei b ift ferner nur der Baukostenwerth des eigeiillicheu Gebäudes nicht aber auchder Werth des Bauplatzes ( des Fundus ) . ( £ ). V . ® . n . 219 , 243 .)
, 1'OTfloer nua ’

bei eiiier ^ “
bnnuääqu

*
eB,o? OU8 k “ 6 ' ^ 6 " ' " ° thwendigen Zinsesziusbercchuuug

0,63 Prozent in 50 Jahren
0,22 „ „ 75 ,
0,08 „

"
, 100 „

o,oi „ „ 150 :
( Mittheilungen , Heft 26 S . 4 : F . M .- Erlaß 7 . 2 . 1893 .)

der e
®

* t
®

? '
^ i1rflam,Äto? ln,Or ‘ ifn *im, ? itit dutS ® 6b5ubeS ' bemißt sich von

k bisOer Reparatnreu sind im steuerlichen Sinne nur solche Arbeiten zu versiebenwelche toi Wege des Erlaßes oder der Ausbesserung defekt gewordener einzelner kleinererjtljede beit itiipiunnltdieit Ziislaud des Gebäudes , wie er bei dessen Errichtung vor¬handen war , lediglich erhalten bezw . wiederherstellen . (£ ). P . ni . S . 186 .)
,

o) Verbcsserungeii dieses ursprünglichen Zustandes , nauteiitlich llnibanten fln -bauteu , Aiisbauten , Eisatzbanteu , Aufwendungen für bessere Ausstattung der Gebäudekönnen nicht abgezogeii werden ; namentlich auch nicht eimnalige Aufwendnugen für be-
'

«
' ^ ' cEiMichtungder verm,etheteti Ranme im Interesse eines Miethers (O -V .-G .I . S . 297 ), noch die Ausgaben für Anlage , Pflege und Unterhaltuna der »nr

T
“

s m
" Eesiökr ober Miether bienenden Haus - und Vorgärtenb ' e die Anlage - der Kanalisation , einer

iin, _ rtnLn, ^ 1l,I° neni9 ■***
„

" bzugssähig Kosten der Erneuernng ober Ersetzung konstruk -tioer Gebaudetheile , wie Erueueriing von Mauern , des Daches , der Treppe des Fuß¬bodens :c. Man nennt solche Arbeiten im Leben wohl auch Neparatnreii " rechtlichsind sie es nicht , fonderii Umbauten , ober aulecipirte Theil - Neubauten - sie werden als
Ä ^ ^ M

'
u ^ nönfieh

” ,e f° " icht schon als „ Verbesserungen"

LV ' " '
--

" 7 «" ' bicfe - libene, . auch nicht sofort beim Wrt Oerueliokrnach einiger Zeit vorgenoinmen werben .
' 111» o r

zur - Einkommen - uiib Ergänzungssteuern sind nicht abzugssähia : Grund - undGebaubesteuern , (Seluerbefteuern find nicht mehr abzngsfähig ( O . -V .- G . I . S 8 IIIS . 191 ) ; ebeiuo wenig andere bnette Kontmunalabgaben ober Stenern noch Ei » ,

fß -2!
1
«®

9 rvSfe i,l90d,T ^ r ^ ’VI,Crn ' 110(6 Versichermigsprämicn für die Mobilien .

g ) An Ilnterhaltungikosteu (also für Reparaturen und Jnstaiidhaltuna ) darf' ' u ( « bgezogm werden was wirklich dafür int Durchschnitt der drei letzten Jahre üer =
anSfiabt worden ist . Erfahritugsmaßig reichen dafür ans : 1 . Bei neii gebauten oberbe . neu erworbenen und neu in Stand gefetzten Häusern innerhalb der ersten fünf Jahreb

PC,
» 2 . bet anderen Wohngebäuden 10 pCt ., 3 . bei gewerblichen Räumen 5 pCtber Brutto -Miethemnahmen bezw . des Brntto - Miethwerthes . Wird foviel - fürReparaturen und Instandhaltung zuiammeu genommen — abgezogen , so wird in der

Regel ein näherer Nachweis nicht erfordert .
. . ,

Soll mehr abgezogen werden , so bedarf es regelmäßig eines spezifizkrten Rach -
wenes der Hohe uiib Art der einzelnen Ausgaben . Zu dem Zweck sind alsdann in
?' !*“ boondercu Anlage die Ausgaben für Jnstaiidhaltung und Reparaturen — für
h?r r,r, ; ii,h L,®^ bliubf b^ 0llber8 T 1 - na <6 Kategorieen gesondert , 2 . für jedes ciuzelueder dret letzten Jahre getrennt , amzusühren .

8

rechncii (8 lO
^
des

'
E ^St -G )

Ausgaben nach dreijährigem Durchschnitte zu be-

, be” obcngeuaniiteu Jnstandhaltungskosten gehören insbesondere : Kamin -

Belenchiung
' l̂-Gebuhreu ; Reimgung von Gruben , Schlammkasteii ; Verwaltungskosten ,

t
Acdeu obigen Prozentsätzen für Uiiterb <iltuii ^ ±üjfen jedoch bei vermietete »

§ au )ern die Ausgaben für Waffcr und Beleuchtung EDWmi und Treppen noch be*
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No . 559 . 44 . Jahrgang .

U 'i

F490

(229/1 ) F 118

51

10629

Ausverkauf
Nheinstraße 57 .

F49O

Winterhandschuhe .
14943

Tragbänder .

S

Vom 1 . März ab befindet sich mein

13840Geschäft

twv . _ oa vollständig , von 55 Mk . au ,
viCltC sowie eine Ottomane billig

rr . Nirrt . 14519

Fremden - Verzeichniss iom 28 - Hovember 8896

HotelSch Weinsberg .

Taunus - Hotel .

Cöln

Cöln

Frankfurt
Cohn , Kfm .
Baum , Kfm .

Hamburg
Mannheim

Crefeld
Elbing

Frankfurt
Berlin

Euskirch

Präcisions -

Gasinotoren .

lüassauer
Koeppen .

Hein , Kfm .
Nägele , Kfm .
Lange , Kfm .
Gruber , Kfm .
Sälzer , Kfm .

Ballhandschuhe .

Cravatten .
1

Nürnberg
Speyer

Cöln
Berlin

München

Maiiritiusstrasse 3

( nächst der Kirchgasse ) .

Hotel Hehler .

Wasserburger , Kfm . Cöln
Flum , Kfm . Würzburg

Hotel National .
von Struve , Fr . Petersburg
Oppenheimer . O .-Ingelheim

Konnenhof .

Zur guten Ituelle .
Laideracb,Ingen . Frankfurt Feissel .

IShein - Motel .
Frank , Kfm ., m . Fr . Trier
Müller , m . Fr . Eisenschmidt
Sauer , Dr . St . Goarshausen

Möbel < Lager

« MA 31
,

Ecke Lomä

Wm . Fürstchen .

Möbel i » allen Stylarten eigener Anfertigung .

Entwürfe und Voranschläge zu Diensten .

In l ' rivathiiuserni

Kuranstalt Dr . Abend .
Dietz , Frl . Gr . Winterwitz

Christliches Hospiz .
Ziemann , Amtsricht . Berlin
Grimmer , 2 Frl . Breslau

Pension Internationale .
Chawler . England
Lockhart , Fr . Australien
Kinchant , Frl . Hants
Orr , Frl . London

Pension Margaretha .
Iliisch . m . Fr . Petersburg

Handschuh - Magazin

A . Zeuner
’
s Nachf . (Aug . Wolf ) ,

8 . Kleine Burgstrasse 8 .

Grosse Auswahl in Glac6 - Handschuhen .

Jacoby , Kfm . Berlin
Mohler , Dr . med . Frankfurt
Linz , Kfm . Berlin
Kreienbrink , Kfm . Berlin

Grüner Wald .

Nähere Auskunft über obige Motoren ertheilt :

BW. W . Bleut Hagre . Frankfurt a . M-, Kl . Fnedberger -

strasse 11 . ( Maga . 2895 ) F13I

Dietenmühle .
Gahl , Kfm ., m . Fr . <

Einhorn .

Hotel Victoria .

Goguel , Dr . med . Malapane
Hotel Weine .

Geldmacher , Dir . Aumenau

ZaubcrOöte .
Schmidt . Kfm Worms

Patent - Holzstoff - Gefäße ,

wasserdicht und unzerbrechlich ,

besonders empfehlenswerth , als :

Schüsseln , Wassereimer , Gläser -

Wannen , Fußbadewannen re .

Am hiesigen Platze mit großem Erfolge eingeführt . 14696

Franz Flössnei *
»

Wellritzstraße 6 .

Direct . Versandt der weltberühmt . Kostüm -Sammete u .

Capes - Sammete d . mechan . Weberei zu Lmden . Mtt $emtt $»

bdre Sammete zu Knabcnanzugcn , 70 breit . 3 ' / - - 4 Mk .

Enaros - Vr . Sammethauö s . ouis Schmidt . Muster

u . Aufträge franco . Hannover , Erust -Auguststr . F48o

wrium " " '" 111™ Gegründet 1857 .

Eine größere Anzahl wenig gebrauchter noch gut erhaltener

' Siemens - Regeiierativlampen
billig abzugeben . Näh . im Tagbl .-Verlag . 14S28

Verwundert
ist Jeder über unsere prachtvolle

AusstellungS - Collection
bestehend aus folgenden Gegenständen , welchewir
zu dem fabelhaft billigen Prcife von

nur Mark 7,50

Adler .
Böhmen , m . Fr . Eschweiler
Liefert . Dresden
Straus . Carlsrube
Jacoby . Berlin

Bahnhof - Hotel .
Sternberg , Kfm . Boppard

Cölnischer Hof .
Exner , Lieut . Ratibor

Dreher , Kfm .
Glaser , Kfm .
Marum , Kfm .
Schippers,K . Baumstr . Cöln
Neubaus , Kfm . Cöln
Gehnen , Kfm . Cöln
Fiesser , Kfm . Giessen

Engländer , Kfm . Stuttgart

Fried . Krupp Grusonwerk
M a gdcburg - Buctau .

Gasmotoren IÄ .
Ä

an in jeder Grösse .

’S Kräftige Bauart . Ge -

Jsf ® w , ringer Gasverbrauch
e —. M Sauberste Ausfuhr -

ung . Eingesetzter
Hartguss - Cylinder .

Billiger Preis .

Zur Unterhaltung
von Gärten , besonders fachgerecht . Schnitt
der Obstbönme , empfiehl ! sich 14944

Carl Praetorias .

Gärtnerei : Walkmühlstraste 32 . __

zu verkaufen Saalgasse 3 , Part . -----
An gutem blirgcrltchem Privat -Mittag - nud

NvcndtisÄ können noch zwei bis drei beficre

Herren Thcil nehmen . Bleichstraße 3 , 1 . Stock . 14 ^9 - ,

Hotel Happel .
Kühuemann , Grubenbes .

Obertiefenbach
Quintt , Kfm . Frankfurt
Münz , Kfm . Stuttgart
Klages , Kfm . Strassburg
Euprat , Kfm . Berlin
Kircher , m . S . Frankfurt

Vier Jahreszeiten .

Hjardemaal Copenhagen
Hansen , Frl . Copenhagen

Dr . laehr ’ sche
Huranstalt .

Steffens , m . Fr . Russland

Pfälzer Hof .
Stuttgart

Hof . ------
Russland 1 Lehr,Brennereibes . Weiher

abgeien . Die Collection besteht aus : I Goldin -
1 JB » errett oder Damcn -Uhr mit Stempel „Goldin "

a« pf vergehe»,garant . autgehend . KGoldin -Uhrkett «.
1 Goidin <Anhängsel ( Verlogne ) zur Stttte .

I Thermometer , zeigt stets die Temperatur genau und verläßlich an . 1 Baroskop
(Wetter -Anzeiger), zeigt die bevorstehende Witterung 24 Stunden früher an . 1 cngi .
ftederwaage , wiegt bis 12l/a Kilogr . 2 herrliche Wand <Dekoration « - Bilder
(Landschaften, Seestücke ob. Engel darstellend ) in gemustertem polirtem Mctallrabmen .
3 Goldin - Ehemisettenknöpse . 1 Goidin - Kragcnknopf . 2 Goldin - Man -
scketten knöpfe mit Mcch. 1 Aluminium -Bleistift mit Mcch. u . 6 dazu paff . Ersah stifte.

Alle 20 Gegenstände nur M . 7,50 .

Vers. geg. Nachn. od. Borhcrf . des Betr . G. Schubert & Co ., Berlin SW., Beuthstr . 17.

Verlangen Sie perPostkarteGratis - Probenummern von

Buttericks Moden - Revue,monatHch48Seiten i . l omi ,
voll der neuesten Modelle für Damen u. Kinder pro «KUH U Hin .

und Buttericks Modenblatt , monatlich circa I r e ml
70 neueste Modelle für Damen und Kinder , projiain ll ' in .

8 ® " Abonnements -Annahme jederzeit ! Bei unsem
Agenten , all . Buchhandlungen u . Postanstalten . — Probenummern
gratis und franco durch Blank & Co .’s Verlage Barmen .

Passendstes Weihnachts - Geschenk .

_ Kinder ■ Pulte
M ( Familie,r - Lchulbäuke ) .

/ Ä . Leicht verstellb ., für das Alter von 6 — 18 Jahren .

sMWK Beförd . Entwickel , des jugeudl . Körpers . Verhüten
Rückgrat -BergrümmuugeuchoheSchullern ,

iW * ® Kurzsichtigkeit . Bilden Ordnungssinn .
M S6L Von ärztl . Autoritätem empfohlen .
WWLi Hochelegant !

Fabrikat erste » Ranges !
Prospecte franco . F490

Carl Elsaesser , Schlilbaiikfabrik ,
Schönau bei Heidelberg .

Franz , Dr . , m . Fr . Leipzig
von Kropff , m . Fr . Cassel
Staut , Kfm Frankfurt
Helbig , Kfm .
Holden , Kfm .
Lüders , Kfm .

wegen Umzug .

Um meine grossen Vcrräthe in

Tapeten
nach Möglichkeit zu räumen , verkaufe die¬

selben zu bedeutend reducirten

Preisen .

Wilhelm Gerhardt .

Tapeten — Wachstuche — Linoleum .

GO . Kirchgasse 60 .

i Marcus Berle & Co
. ,

| In unserem Geschäftslokale

I Wilhelmstratze 32

Waben wir in unseren fener - und diebessicheren

Gewölben eine Reihe von eisernen Schränken aufflestellt ,

welche eine große Zahl von unter eigenem Verfchlutz
\ des Miethers befindlichen

I vcrmiethbaren Schrankfächern
! verschiedener Größe enthalten und sich vorzugsweise zur

Rsichern Aufbewahrung aller Arten von Werthgegen -

| ständen eignen .

Als geschloffene Depots
I werden versiegelte Packete , Caffetten , Kisten n . s . w .

f nach vorheriger Verabredung zur Aufbewahrung angenommen .

Ferner übernehmen wir die

1 Ailsdemdmg nah PtmalM » m WechpWmii
( offene Depots )

und besorgen alle in das

KiUlksch
einschlagende Geschäfte . 10328

Särmrrtliche Coupons lösen tow

, 14 Tage vor Verfall ein .

| _____
Marcus Berle <& € ? o »

| Schutz gegen Unfälle !
Nach den neuesten Polizei -Vorschriften , die fast überall in

Kraft sind oder demnächst in Kraft treten , muffen die

MfelWsWeimOr mit MWrrWmM
versehen sein und halte ich mich zum Bezug von außerordentlich

gutbewährten Messerschutzvorrichtungen bestens empfohlen . Dieselben

- find sehr einfach und von Jedermann aiizubrmgen .

Preis : Mk . 5 — pro Paar .

Philipp Göller , Wallau ,

Lieferant landwirthschaftl . Maschinen u . Gerätde zu EngroS -Preisen .

Lion , Kfm . Frankfurt
Schnabel , Kfm . Darmstadt

Neuwied

Quisisana .
von Funcke , Offiz . Dresden
Monde , Kfm Aachen

Hose .
Piper , Graf . Schweden
von Rosencrantz . Schweden

Weisses Hoss .
Becker , m . Fr . Posen
Vollmer .Lehe - Bremerhafen
von Busse , m . Fr . Metz

Privathotel
Russischer Hof .

Heuei , rn . Fr . Frankfurt

Die rühmlichst bekannte , in allen Orten eingeführte Firma

M . Jaeobsohn . Merlin , Linienslrasse ISO , Italic

der Gr . Friedrichstr . , berü ' Ot durch langjäbrlge Lieferuiigen für

Post - , Militär - , Krieger - , Lehrer - und Bcamten - Bercine ,

_ __ versendet d . neue hocharmige > am >i »en -
Schott - ffifflS ) Nr- Ä :ihnnischi »ie „ Urone -‘ f . SdllttiDtrtt ,

n39Z
Hausarbeit und gewerbliche 3 )Pe <re ” nt

~
leichtem Gang , starker Bauart , in schöner Aus -

D stattung , mit Fußbetrieb und Verschlußkasteu für
J Mark 50 . 4 - wöchentliche Probezeit , 5 -fahrige
M Garantie . Sandmaschineu , sowie Hand U .

Fntz , schwere Schneider - und Rmglchlsfchen -

_ Maschinen in allen Ausführungen zu billige »
& Preisen . In Deutschland find Maschinen , an
‘

Beamte , Schneiderinnen und Private geuefert ,
i können fast überall besichtigt werden ; auf Wunsch

[ werden nähere Adressen aufgegebeu . Katalog und
L A iierkennnugsschreiben kostenlos franco . Maschiueu ,

die in der Probezeit nicht gut arbeiten , nehme
1 unbeanstandet auf meine Kosten u . Gefahr zurück .

MilitSr -Pnenmatik -Fahrräder für Herren v . Mk . 175 an .

Dameu - Rädcr , vorzüglich , Mk . 200 . 1 ^ hr Garantie . Bet

Entnahme von mehreren Stucken Rabatt ( abOS . 1 B .) F jUU

Beurthcilung . Im Januar vor . Jahres bezog uh von Ihnen

eine Nähmaschine . Dieselbe hat sich bis jetzt gut bewahrt und kann

ich Sie nur empfehlen . Heinr . Lang , Briefträger , Wiesbaden ,

Wichtig für sparsame Hausfrauen :

Fritz Müller
’
s Kernseifenpulver

ist qarantirt unschädlich u . anertanntermosten das vortheil -

Hafteste , bequemste , geeignetste u . beste Mittel znm rasche »

n gründlichen Waschen n . Rciulgen der Wa,che .

Die einmalige Benutzung sichert fich dauernde Anwendung vonttbst .

gggr
- Vorräthig in den meisten gceigiieten Geschälten !

4 Mal preisgekrönt : in London , Schevcniugeu , Stuttgart und
Wiesbaden . . , * » «

Fabriken in Göppingen (Württbg .) u . Schöubichl bei Wien .
Gegründet 1868 .

Tannen - Deckreifer K . Ä W

Wi - Sb - d - » ° - r - gbial . . - « ab - ) . Ve - iag - Sa - W - ks - 27 . 39 . 1S » 6 . sm -
'

{
BettNr . 3 . r

e Ala besonders vortheilbaft em - Z
pfehlen wir unser beliebtes Bett X
Nr . 3, bestehend ans 1 Oberbett M
und » Kissen . Dasselbe ist Ä
von sehr starkem Cöper - Inlett a

! s uniroth , roth rosa oder bunten ch
; Streifen , mit neuen gut gereinig - ch
j j ten Halbdaunen ausreichend K
' ! 1 schläfig 190 X100 “ u Mk . 16 .50 e
, I passendes Unterbett „ U.50 g
1

[ li/sschläfig 190X120cm „ 18 .50 •

] [ passendes Unterbett „ 3J -- . •
< >2schläflg200Xlto cm „ 2Ü .3U »
< 1 passendes Unterbett , , 13 .50 $
1 Versand gegen Nachn . Verpack , y
< > gratis . Preisliste umgeh , franco , x

! ।Otto Schmidt & Co . |
Speclal -Betten -Geschäll 6

Köln a . Rhein . * G

lnwc . a . Hotel Vogel .

unenK ^ us . . . . . . . ----- - -------- „
Eschwege jaDnez Kfm .

Mühlbach , Kfm . Boptingen Niemann , Fr , Bent . Bonn Saust , Kfm .

Hemigfeld , Kfm .
Hochhuth . Kfm . Eschweiler‘ Berlin
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(2)« Na -ddru « bet « Lihset ist Oetboten.

weiss und bunt ,

14397

Fried . Reitz
, Mainz

empfiehlt bei feinster Ausführung schnellster Lieferung

Urrir - Kild
14444

No . 3 . Wo ist der Retter ?

No . 4 .

faltigste Ausführung Sorge tragen können .

Wiesbaden

Gleichung .

jeder Preislage
empfiehlt für den Weihnachtstisch

Ein Kleid
Herren - Anzug
Herrenhose
Weste

. .. ,
® * sti bemerkt , daß nur die Namen derjeniaen Löser auf »

gefufert werden , welche die Lösungen sä mm tl ich er Rätbsel

bcnÄbähion,feimat6feKÖfUnflen mÜffcn 6,8 ' m Besitz

zu Holzbrand und
Kerbschnitzerei bill . 14236

Mlunier , Holzichneiderei , Friedrichstraße 37 .

Gleichzeitig bringen wir unser wohlassortirtes Lager in Rhein

Zweistlbige Charade .
Die Erste ist niemals ein Mann .Biel Tausend ' von der Ersten kann
Man in Alt - England finden .
D >e Zweite steht man überall .Ein Ding von Holz und von Metall

Richtige Lösungen sandten ein : Jos . BöS : Tb . liker - arbeit
^ ratfel , Otto Präckel , Wilhelm Präckel , Karl Präckel , Wiesbaden .

Grosse Burgstrasse 12
Freies Abholen und Rücksenden .

Gardinen » Blatt „
' '

Annahme : A . Matthes , Langgasse 7 .

Neue reizende Weihnachts - Schürze ä I Mk .
. . « . . . Grösste Auswahl in
Haus - Schurzen von 75 Pf . an ,

Servir - Schürzen , schwarz - wollene und schwarz -

Wechsel Rüthsel .
l * n * Le-rI ® trSn,c b ' n ' » auf Afrikas Karte zu findenSchachspieler nennen mich oft , wird mir verändert der Fuß .

Theodor Werner
,

Ausstattung - Geschäft ,

Webergasse 80 , JSeke Langgasse ^

30 Fl . Inhalt .
3 Fl . fine old Madeira
3 „ ff. Portwein
2 „ Math . Müller oder Burgeff & Co .

Monel - und Pfälzer Weinen pro
ineica - Rmn pro Fl . von Mk . 2 .— an
iden zu wollen , damit wir für die sorg -

No . 5 .
8 Fl . Geisenheimer
5 „ Scharlachberger
4 „ Rauen thaler Berg
5 „ 8t . Julien

all n weh
'. ' Udert augenblicklich Ernst Mull s wellberuhmtTschmerz -
ffiUenbe Zahnwolle . ( Mit einem 20 % igen Erlract aus
Mutteruelkeu nupragnirte Wollfädeu .) Nolle 35 Pf . » thaben m den Drogenhandlungeii . F487

A „
C - mponisten - RSthstl .

ääStW ’ ö 'Ät
Werke aesuuden ^ " ^ " Compoulsten zu schreiben . Sind die richtige !
■i- «fetöSAHB * * * b, .

N <>. t 6 Fl . Inhalt .
4 Fl . Geisenheimer
1 e ff . Portwein
1 , fine old Madeira

lieber P . Kneifel ’ s

Maar - Tinktur .

kfe die Zeugnisse ) hinsichtlich der Erhaltung und selbst in
Ichliuimen Fallen ganz wesentlichen Vermehrung des Haares einen
Teltrnf erworben , ist in Wiesbaden stets vorräthig und nur ächtbei A . Cratz , Langgasse 29 , u . O . Siebert , Marktstrabe 10
I " Flac . zu 1 , 2 u . 3 Mk .

I Färberei C
. Grün

,CS Grossh . Bad . Hoflieferant . P
—— -af --- -- rtzWtzs-__ fc - ,

2 Wascherei . Chem . Reinigung .

8 Basche I -Merm -g . Tadellose Arbeit .
> * Billigste Preise .

Monopol e - Cheviot
.

• ” ,u “ Sss "
b " “

fe Ä -

. . . . . >
“ lo Mark .

-- yilkes Esc . , Tucliindustrie . Aachen ATo . 07 .

Kilder - Rathstl .
Hieroglyphen . ( Von jedem Bilde gilt der Anfangsbuchstabe s. ,'»-Namens , die fehlenden Vokale sind zu ergänzen .)

Zu waschen Mk . 2 . —

ff ff tt 2 . 50

W eihnachts - Geschenke
.

1 8 Fl . Inhalt .
6 Fl . Geisenheimer
3 , Winkler Hasensprung
3 „ St . Julien
2 „ ff . Portwein
2 „ fine old Madeira
2 „ Math . Müller oder Burgeff & Co .

31 Fl . Inhalt .
6 Fl . Geisenheimer
4 „ Scharlachberger
3 „ Winkler Hasensprung
3 „ St . Julien
3 /, ff . Portwein
3 „ fine old Madeira
2 , Math . Müller oder Burgeff & Co .

al « ein Coupe , ein Dogcart , ein Phaeton , ein
u

° " dd ^ nlschmvagkii , ein zweifp . Landauer , ein
Break werden billigst abgegeben . 13929Ph . Brand . Wagen -Fabrik , Kirchgasse 23 .

Umzäunungen

No . 2 . 13 FI . Inhalt .
4 Fl . Geisenheimer
4 „ Ober - Ingelheimer
2 „ ff . Portwein
2 „ fine old Madeira

Auflökunge » der xättzsel tu Uo . 547 ,
Bilder - Räthsel : Taubstummer .

Räthsel -Distichon :
Jllo , Clio .

Dreisilbiges Räthsel :
Kapital , Kapital , Kapitel , Kapitol .

Diamant Räthsel :

t ;

Gounod ?

Weber ?

___
Donizetti f

Verdi ?

____ Schubert ?

____ Wagner ?

Beethoven ?

Meyerbeer ?
Gluck ?

Bellini ?

Herold
_______________

?
_______________

i



Mein Geschäft ist bis Weihnachten Sonntags Nachmittags von 3V . Uhr bis 5V , Ehr geöffn ^
14995

Eisenpnlver
Dr . Derrnehl

’sches .

F 844

aufmerksam mache :

Mk . IO . —

99

99

99

Mk . 5 .

io * -

18 . —

» . —

IO . —

80 . -

80

S .

S . -

NO 9 blau .M. 2.50, So . 10 braun Jf . 3. -

„ 12roth „ 4 - , „ 17 grün „ 6.—
b i/ , rfd . Auch In Pack . h 1/a u . *'*Pin .
erhältlich . Probepack , h netto 50 gra .

ä 30 , 35, 45, 55 Pfg .

Bestauration Wies ?

51 . Hheinstrasse 51 . ,

Feinstes Berliner Tafel - Weissbier .

Maurice Ulmo
,

5 . Webergasse 5 .

Clanzseidene IJnterröeke

Wollene Costnme

Seidene Costnme

Baumwollene Costnme

« ffaq nettes

Capes
Schlafröcke

Seidene Blonsen

Wollene Blonsen

Staub - und Begenmäutel
Abendmäntel

Mk 1 ® . — und , ,

99

und 99

Gegründet
1730

(' Prooen zikDienst )

99

Mk . 5 . — und Mk . 5 . — und 9 ,

4 »

Speisekartoffeln

w
H . Schneider ,

Armenrnhmiihle , Biebrich .

NB . Bestellungen erbitte per Postkarte ausfiihren ^
n wollen .

Ausserordentliche Gelegenheit .

Im Welhnachts - Ausverkauf befinden sich folgende Serien , auf die ich noch ganz besonders

bere

StOttOffCllb © orten sind zu haben bei 14847

R, . Wintermey er , Adolphftraße L

| besorgen U- verwerten

H . & W . Pataky
Berlin SW .,

Luisen - Strasse 26 .
Sichern auf Grund ihrer

Erfahrung (25000
Patentangelegenheiten
etc bearbeitet )fachmännisch .
gediegene Vertretung zu.
Eigene Bureaux : Hamburg,
Köln a . Rh , Frankfurt a M.,

Breslau , Prag , Budapest
Referenzen grosser Häuser

— Gegr 1882 —
ca . 100 Angestellte .

Verwerthungsverträge ca.
I «/ , Millionen Mark

Auskunft — Prospecte gratis .

bliebt Kein6
- SUialyse bei<!=8cbt" -

, [ne? 2r4,mf1
'

UebUche 3 Schachte!» 4,25 Mk.
TA glitt acht mit Schichmarle .

Borriithig tu vielen Apotheken .

Haupt - Niederlage : Kgl . Privileg . Apotheke zum Mißen

Schwan , Beilin , Spandauerstraße i "
. ------ -

X - empfehle

eine grössere Anzahl Rester

in bekannten besten Qualitäten

Bolle Milch

fdr ganze Anzüge , Paletots und Hosen zu sehr billigen Preisen .

B .
Marxheimer

Wilhelmstrasse 22 .

bei Carl Erb , Nerostr . 12 ,

Ad . Haybacli , Wellritzstr . 22 ,

Ad . Henss , Westendstr . 1 ,

Georg Mades , Ecke Rhein -

und Moritzstr .,

■Ich . Weef , Rheinstr . und

Mainzerstr .,

Cb . Ritzel Wwe . , Kleine

Burgstr .,
j . Ullrich , Friedrichstr . 11 ,

Ford . Alexi , Michelsberg 11 .

F487

Dr.
DERRNEHL S
EISENPUL

H.S.
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Awgenehme gut geheizte Lokalitäten .
14986

Prämiirt
Prämiirt

14530

Reifner
’

s Patent - Schlafzimmer - Stuhl

en gros .

Alleiniger
Vertreter

der

Wiesbaden

1896 .

JAJ Sämmtliclie

Nähmaschinen
.

Interrkbt

geschlossenem
Fabrsaal .

„ _________ 14901

Photographisch - Artist
. Anstalt

Wilh
. Menz

,

Hotel Alleesaal
, Taunusstrasse 3

^ Ulpf 20 , Magnui » bonum 24 , Früh -
ro,a 20 , Mäuschen 36 , Schwalbacherstrasie 71 ,

kotl)e . Pommerschk , feinste Speise -

Är - KrvL

MZZ - MWMk

bonum . Ruhm von Haigcr , Sdjiiccfloefcn ,®CV
>Csr unö Mäuschen zum Eiukelleru unter Garantie

^ ayresliereningeu m jebem Quantum zu einem festen Preis . 13168» r . Mohler . Kartoffelhandlung , 10 . Friedrichstr 10 .

en edtail . 14933

Wegen vorgerückter Saison
"

ver¬
kaufen wir jetzt alle vorräthigen

Jaquetts , Capes ,

Pelzkragen ,

Abendmäntel
,

Costüme
,

Kleiderstoffe

g " 8 | Alleiniger j/i/k
rahrräder

.

Eierkohlen von Alte Haase
,

für alle Feuerungen passend , Xiederlngen u . Verkauf bei

Wilh Tlipietm Louisenstr . 36,122568 IIBIbeil , Ecke der Kirchgasse .

Umarn . « » « . ■ w . ta . Tnfltl0,t d - - . . - - Se „ qaaRe 3T

Friedrich Strensch
,

M ^ ^ Üdschuh - Fabrik ,
~ « cvergaffe 40 , gegenüber der Saalaasse .

i .,

feder

bCV ” stel,en ?™ Weil, „ achtefeste empfehle mein Atelier zu Aufnahmen , n

L _
I Ausftthru ^

' G,uppe " b,lder
’ Vergrösserungen , reizende Colorits in musterhafter

Aufnahmen finden zn jeder Tageszeit statt .
Masche reelle Bedienung . Höchste Haltbarkeit .Ilaison llbouts

,
Wiihelmstrasse 86 .

Saisoi - Aosverhof
von jetzt bis Weihnachten .

Matinees ,

Re ^ on - und Sonnenschirme
wogen Aufgabe dieses Artikels

weit unter Einkaufspreis .

Besondere Anzeige
von

August L CrM
Wiihelmstrasse 38 .

Sdiornsteinanfsätzo
„

Reform “

n . rotirende Ventilatoren
,

vorzügliche Zugbefördercr und Rauchvertheiler , sowie

Ventilationsklappen
empfiehlt die Eisenwaarenhandlung von 14074

Hch . Adolf Weygandt ,
W * Ecke der Weber - u . Saitlgasse . *VB

Xälimaschinen

und

Fahrräder .

Futter und Bekleidungen .

Emil Funcke ,
Frankfurt a . M . ,— ----- J Niedenau 15 . Niedenau 15 .

Ueber 100 verschiedene Thürsorten stets auf Lager .Illustnrte Preislisten gratis . ( F . L 369/9 ) F132

mit Stiefcizieher und abnehmbarem Klciderstock
empfiehlt in jeder Ausstattung

Heinrich Reifner
,

Taumssstrasse 7 * Taunusstrasse 7

jpjjr | Specialität :

Fertige schwedische

Uu Zimmer - Thören
.

Wiesbaden

1896 .

Deutsche ,

englische
und

amerik .

Costüme , Mäntel , Jaqnettes
und Capes

mcbm
'

ifkt
* " eUcfter ® obe billigen greifen angefertigt

^
uud

Krauter , Damen - Schneider ,
____________ Faulbrunnenstraße 1 , 2 . St .

1894er Wein ,

c ’ Engel , Weingntsbesitzer , Atzest , Rheinhessen .

Carl Kreidel
,

Webergasse 41

Rcgulir Füll
und Dailcrbmtd - Oefen

,
sowie

transportable Kochherde
in schwarz , emaillirt u » b mit MajolikabcNeidung empfiehltVIUl £nt 14774

> erd . Hanson
,

Herdfabrik ,

Moritzftrahe 4L

. ..  Im Schlachten
rur Private und Wirthc hält sich bestens enipfohlen

J . Höllerbach , Michelsberg 10 , 3 .
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i: Magazin für Haas - und Küchengeräthc .

Kirchgasse 9 .

Louis Conradi
Kirchgasse 9 , nahe der Rheinstrasse .

Telephon No . 467 .

Specialität : Compl . Küchen - Einrichtungen .

Grösstes Lager in Tisch - , Wand - und Hänge¬
lampen , Lüsters etc . 7229

Badewannen und Bade - Einrichtungen .

Installation . Reparaturen und Veränderungen .

August Basel », Krautschneider , wohnt Hellmundstratze 29 .

Gebrüder Gienanth - Hochstein
Eisenhüttenwerk zu Hochstein bei Winnweiler ( Pfalz ) liefern :

Dauer¬

brandöfen
amerikanischen

und
irischen Systems .

Reichhaltige
Modell - Auswahl

in vielerlei
Ausstattungen .

Höchste
Auszeichnung

goldene
Medaille
Nürnberg 1896 .

Regnlir -

fiillöfen .

Neue Modelle

für alle

Kohlensorten
und Coaks .

Vielfach

prämiirt .

Preislisten und
Cataloge stehen

zu Diensten .
F488

Odontol ,
antiseptisch - aromatisches Zahn - und Mundwasser , zur Pflege des

Mundes und Erhaltung der Zähne besser , wirksamer und billiger
als das so viel angeprieseueLdol . Per Fl . 75 Pf . u . 1 .A ) Mk . bet

Parfümeur W . Sukbach , Sptegelgaffe 8 . 13123

s

r s
o v

L -g

i
A « e

Lbllstindiz g-ruchio», rl - s-uhft- Hnetn ».
um die Halste billiger ots alle? bisherige.
Losen a >/, kg . 1,25 ä *fi kg . 2^ 5.

D° ,e° k w , 25. iüü Ps.
iidcrall ju Haden. Falls nicht erhLUUch
durch die alleinigen Fabrikanten -

Koch » Becker Com . -Ges ,
Berlin S. , Brandenburg . SS.

Veste? Putz- und SonjeroitunglmUtd jür
oDe Schub, intb Lederwaaren.

ZojCT h 10. 20, 40, SO Pf .

Pikett - Fussboden - Glasur

Linoleum - Anstrich

Weltlederglanz

Toilette - Pflanzen - Creme

Pflanzen - Creme -Puder

F140Illustrirte Preisliste gratis und discret .

W . Miiliier , Leipzig « 1 .

Crummi - Artikel .

Pariser Keuheiten fiir Herren nnd Damen .

Für Herren
als passendstes Weihnachts - Geschenk

empfehle meine hier , sowie ausserhalb so sehr beliebten

russische , egyptische u . türkische

Cigaretten
in jeder gewünschten Preislage . 14738

Cigaretten - M 1. Keiles aas Russland
,

32 . Webergawe 22 .

MikM - Wmit .

Als außerordentlich beliebte Marken empfehle 14360

Jockey - Sport ä St . 7 Pf - , 6 St . 40 Pf .

Hans ( großes Faxon ) a „ 7 * b * 4U •

B . Cratz ,

Kirchgasse 64 , nächst der Langgasse, __

Fntter - Kartofscln ®

Neptun
Wasserleitungsschäden - und Unfall - Versicherungs - Gesellschaft

in Frankfurt a/M .

Die Gesellschaft übernimmt zu festen und mäßigen Prämien :

1 . Versicherungen gegen Wasserleitungsschäden
an Gebäuden , Mobilien und Waaren ;

2 . Haftpflicht « und Nnfaü - Bersicherrmgen ° a - r art .

Nähere Auskunft ertheilt und Versicherungs - Abschlüsse vermittelt die

General - Agentur in Wiesbaden .

Benedict Straws , Emserstraße 6 . iE

W

4

MarkeFeinste

etc .

O

Kartoffeln

13679

Iw
KARTHÄUSW

Adolf Weber ,
Kaiser - Friedrich - Ring 2 .

t,Van .
Houtens

Cacaoj Kaiserschrotkassee ,

garautirt rein , ohne Cichorie ,

Deutsches Reichs - Patent No . 63961 ,

prämiirt auf den Ausstellungen in Dresden 1894 , Braunschweig

und Lübeck 1895 mit je einer silbernen Medaille und in Braun¬

schweig und Bremen 1895 mit einer goldenen Medaille ,

ist der « ahrhasteste , wohlschmeckendste , gesundeste und
billigste Kaffee . Wird rein getrunken , daher vollständiger
Ersatz für Bohnenkaffee . Größte Ersparnitz im Haushalte .

Bei Behörden , Militär , Krankenhäusern überall ein¬
geführt , gegen Magen - , Nerven - , Hämorrhoidal - Leiden ,
Bleichsucht erprobt und ärztlich enipfohlen . Für Kinder das

geeignetste Getränk .
Ausführlich analysirt und lobend begutachtet Dom vereideten

Gcrichtschemiker B» r . Bischof ! ' in Berlin und vom Geheimen
Hofrath Professor i » r . II . Fresenius in Wiesbaden .

>/i Psd . 45 Pf . , Pfd . 25 Pf . , ‘Is Pfd . 10 Pf .
Alleinverkauf für Wiesbaden und Umgebung bei C . Brodt .

Wiesbaden , Sllbrechtstratze 16 . 14849

Magnum bonum liefert frei Haus

Stengel , Hofgut Geisberg .

Van Houieris

itacao ^

Reichs - Patent - Amtlich geschützr sind :

UQUEUR NACH ART • EHREN - DIPLOM

• Köln

^ aftseic// ^
'

larthäuser
Anerkannt IlCStC Fabrikate .

Aerzllich empfohlen .

k F . W , Oldenburger Nacht
M Inhaber : Aug . Groskurth

W HANNOVER .
M Preise halb so theuer als die
B IW französischen Piqueure .
ssM Zu haben in allen besseren Geschäften .

ff . Liqueure u . Punsche etc . ,
anerkannt beste und beliebteste Marko

H . J . Peters & Co. Mf
,

Köln
,

empfiehlt F 490

Ludwig Fächer ,
Sedanstrasse l .

H Meuulß
I Webergasse 23 .

| 13170

0 Langgasse 29 , Mel ». Eifert , Marktstr . 19a , August Q
Engel , Taunusstr . 4/6 , Adolf Haybach,Wellritzstr .22 , T

ö E . Hees jr . , Kirchgasse 28 , Phil . Kissel , Röder - y
A Strasse 27 , P . Quint , Marktstr . 14 , J . Happ , Goldg . 2 . Ä

OOO OOOO oooooo ooooooo
Prima Kalbsteisch per Psd . 60 Pf . ,

prima Solberfleisch per Pfd . 70 Pf
empfiehlt die Schweinemetzgerei von 14920

Wilhelm Dörr ,
Webergasse 58 .

oooooo ooooooo ooooooo

o Den besten Kuchen der Welt g
0 backt Blitzbackpuher , gesetzt « ge - Q
A scliiiizt « ( M .- No . 11908 ) F 16 Ä

Liqneure , Peters Nachfolger.

Cogiaacs ,
liö,n - F49 °

Punsche

Preis pro Päckchen IO Pf » a

First rate baking powder g
zu haben bei Herren C . Acker , Grosse Burgstr . 16 , A
Willi . Heinr . Birck . Adclhaidstr . 41 , C . Cratz ,

Stengel , Hofgut Geisberg . Neues Sauerkraut
Zohannisveerstöcke j . d . ab ^g . Tvtzheiincrstr . 47a ? ^ ^ 49Ö3 ' fortwähr , pfnnd - u . centnerweise zu haben Manergaffe 1, .

rUUÖV

= CO
£ co
<o
” W
”

.
'
u

c3 cf0

feinsten

30 .

Veiihen■. 3163 oii

Droguen -ist

der Thiern
1, indem sii

löst vollkommen
einem wirklichen
vegetabile Milch i
Säugling leicht vi

zugesetzt , dieselbe
i Bilden fester Kasel

i« Aufgabe , die Thiermilch (Kuh - oder Ziegenmilch ) z

rsatz für Muttermilch zu machen ; denn Dr . med . Lahmann

verhindert , und erhöht sodann durch ihren C

und edelsten Pflanzenfetten den Nährwerth der

der Muttermilch vollkommen gleichwertig wir

Preis per Büchse

8038



44 Jahrgang . Sto . sss ,

Nerostratze 34 . 14872

in

8981

Comptoir im Hofe ,
»

Als gmiz vorzüglichen Zimmerbrand bringe meine
II . fr ' iggc .

14995

Telephon No . 489 . 14159

Gebrüder Wüst ,

14970

Eierkohlen
ES

von Zeche „ Sllte Haase " liefert billigst 14945

4S » . SS .

der Gesellschaft « al . , . 12107

Nürnberger Pfefferkuchen
14446

9

Mk .
Mk .

1 .20 .
- .80 .

Mk . 1 .60 .
Mk . 1 .50 .

Rehrücken a la creme
Rehfilet periqueux
Rehkeule poivrade
Rehragout

Hemden nach Maass .

Heinrich Schaefer .

Webergaose II .

Wie Magnum bonum , gelbe und
«nuiwnrill / röche , empfiehlt bill . 13820

II . Giittler , Wellritzstraße 20 .

empfiehlt seine superfeine Liqneure in vor¬

züglichsten Qualitäten : Vanille , Cnracao ,
Mocca , Caeao , Anisette , Pfeffermünz ,

Persico , Ingwer etc .

stets frisch und in größter Auswahl .

Juli ms Steffel bauer .
Lauggaffe 32 , im Adler .

Kohlscheider
Anthraeit - Würfelkohle «
für Amerik . und andere Dauerbrandöfen , sowie
halbfette Würfelkohle » , fast nicht rußend und
backend , für Saloufeuerung , Wurmbach ’ fdje
« nd andere Füllöfen , empfehle in vorzüg¬
lichster Qualität . 14876

Willi . Oiiiienkohl
,

Kohlen - Handlung .

sowie sämmtlichc Obst - und Gcmnse -Conservcn in nur besten
Qualitäten bei streng reeller Packung empfiehlt

Adolf Hayltach , Wellrihstrafte 22 .
Bei größerer Slbnahmc gewähre die höchsten Rabatte . 13846

Fette Pommerfche Gänse
p . Piv . 60 Pf ., Enten p . Psd . 75 Pf . , Gänsebrust ohne Knochen
p . Psd . 1 .60 Mk ., Gänseleberwurst p . Psd . 1 .20 , Zungenwurst
p . Psd . 90 , Hasen , Stück 3 Mk ., versendet 13188

Dom . Soltuih , bei Neu - Stettin .

Deutscher Keller
( Rhein - Hotel ) .

Sonntag , 30 . Kot . 180 « ,

Diners , Soupers , gewählte Menus
a Mk . 1 .20 , 1 .50 u . 2 Mk .

Soupers von Reh
mit Zulagen nach “

Wunsch :

Restauration < * eorsr ,
Saalgaffe 26 .

Heute und jeden Sonntag :

Grosses Komiker - foncert

1h und ' /« Flaschen

Andreas Epple .

Saalbau Drei Kaiser , Stiftstr . I .
Heute und jeden Sonntag : Große Tanzmnsik .

Anfang 4 Uhr . Ende 12 III) r . Es ladet höflichst ein 13671
J . Facliingcr .

Zn den drei Königen,
Marktstr . 26 .

Jede » Sonntag :

Großes Frei - Concert .
Gleichzeitig empfehle prima helles Export - und dunkles

Lagerbier . Mittagstisch und Logis . 11648
Heinrich Kaiser .

Ignaz Kaufmann
, Stuttgart ,

M -
, Wild -

, GeßiWl - n . DellcaresseWndlMg ,
versendet

srischgeschosscne große Hasen p . St . Mk . 3 . 20 ,
Rehjiemer p . Pfund Mk . 1 . 20 ,
Rehschlegcl p . Pfund Mk . 1 . — ,
junge schwere Gänse p . Stück Mk . 4 . 80 ,

sowie anderes Geflügel und Fische billigst . F491
Nur beste Waare kommt zum Versandt .

Oeffentlicher Vortrag
über :

M ttfle MtMiinj , Ptroaniihiiig im ent -

rwW tei der Wtititnfl Wlßi, "

ÄÄ ’ Ä £ »"

Jedermann ist herzlich eingeladen . — Eintritt frei .

Restauration Kilian , Roonstrasse 3 ,
empfiehlt

selbßgeMnen feiierweißeu per KOppen 30 Pf .
in und außer dem Hause .

welche nicht rußt und nicht zusammen bäckt , in empfehlende
(Srumeruiig . 13958

Gastav Bickel
,

Helenenstraße 8 ,

Brandenburger Daber - Kartoffclu
,

sowie Mansche « ,
letzter Waggon für jetzig,

Saison , einget - offen . Bestellungen daher baldigst erbeten ,

A . Weller - Koen en ,

gp Zum Schlachten .

Weißen u . schwarzen Pfeffer , ganz u . gemahlen , Nelken ,
MnSkatuüffe , Muskatblüthe , Majoran , Thlimian re . in
garanlirt reiner frischer Waare empfiehlt

Th . Mendricli ,
Sambachthal 1 .

Gasthaus zum Mauritius
,

1 . Manritiusstratzc 1 .
Neu eröffnet Montag , den 23 . d . M .

Empfehle neues französisches Billard , flirte »
bürgerliche » Mittagstisch , 50 , 70 Pf . u . h .
Reichhaltige Speisenkarte den ganzen Tag . Ent
möblirte Logirzimmer . Vorzügliches Lagerbier und reine
Weine erster Firmen zu mäßigen Preisen . Um gütigen
Zuspruch bittet

Zimmerspäne stelluiigeu werden äugen . Kirch¬
gasse 51 , Papierladen , und bei Herrn Hloee , Ecke der Moritz -
und Goethestraße . 1462 ^

Änzündrholr p . Sack 50 Pf . b . L . D - bus , Roonstr . 7 . 1489s

Figuren , Kelten u . Chocolnd .- Conf . mit Kiste für
nur Mk . 2 .20 u . Mk . 3 .— vers . gcg . Nachn . Chocoladen -
Hcring , Dresden . F491

„
Für Eläiidlcr ca . 420 St . Zuckcr - Conf . Mk . 2 .40 .

Preisliste franco . - MH

Prima !
Halbfctt - Nusskohlen , fast gar nicht Hissend und
backend , für Salon - Feuerung , Wurmbach ’sche
und andere Füll -Reguliröfen . Preise billigst .

Max Cloutls , Moritzstrasse 23 .

ob tHtAhdl • « siebe Wiiitcrwaarc ) 10 Psd . 40 Pf . ,
tilVlCOClll Ctr . 3 .50 Mk ., Holländer Roth -

_ kohl ( frische Waare ) , sowie alle
Sorten Kartoffeln und sonstige Gemüse , Sauerkraut psnnd -
und ccntnerweise stets zu haben Mauergasse 17 und Morgens auf
dem Markt ( Eing . nach der Kirche ) bei W . Hohmann . 14963

Hänfener Kornbrod .
Unser als vorzüglich anerkanntes Kornbrod erlauben hiermit

in cinpsehlcnde Erinnerung zu bringen . Dasselbe ist täglich frisch
zu haben in den nachstehenden Niederlagen .

Hänfener Brodfahrik
Lantz & Hofmann ,

Hansen b . Frankfurt a . M .

Herrn A » M . 3Miiiienkolal9 ENett -

bogengasse , Hauptnieverlage .
„ 3 . C . Hürgcner . Hellmnndstraße .
„ Franz ESIank . Bahnhosstraße 12 .
„ C» . Bi' ucii » , Saalgasse .
„ Adolf Maybach . Wellritzstraße 22 .
„ August Eiortlieiscr . Ncrostraße .
„ Louis lüntsnel . Nerostraße .
„ Carl Linnenkolil , Moritzstraße .
,, c . W . Leber . Bahnhosstraße 8 .
,, Mosbach . Kniser - Friedrich -Ning .
„ iscii . Weef , Nhcinstraße .
„ Peter Quint , Marktplatz .
,, C . Eiudoipis , Frankenstrabe .
„ Adolf Schüler , Hirsckgraben .
„ 3 . W . Weber . Moritzstraße .
,, Valentin Groll . Ecke Schwalbachcr - und Ildlerstraße .
„ 6 - . I <\ Cotas . Ecke Bleich - und Helluiuudstraßc .
„ K . Lotz , Karlstraße .
„ M . Seigenfind . Oranieiistraße .
„ CIsr . Ks - iper , Wcbcrgasse .
„ K . 11 . Happes , Zimmermannstraße , Ecke Dotzheimerstr .

NB Wegen Errichtung weiterer Niederlagen bitte » sich an
nnscrn Vertreter

B5 <1 . JSa ^ tla , Bertranistr . 1 -1 ,
y * wende » . Alle Wicderverkättfer erhalle » uuser Fabrikat frei ins
■Vnus geliefert . 14405

Brennholz .
Kiefern - Anzüudeholz , fein gespalten ,
Kicfern - Bündelholz , Schwarlschnitte,z . Nachspalten vorz . geeignet .
Buchen - und Kicfern - Scheitholz , geschnitten und gespalten ,

empfiehlt 1487 ?

Wil le » Itiiiiienkolil
,

Kohlen - und Holzhandlung ,
Ellcubogengaffe 17 und Untere Adrlhaidstratzc 2a .

Saalbau Friedrichs - Halle ,
2 . Mainzer Landstraße 2 .

Heute und jeden Sonntag : Große Tanzmusik .
Es ladet ergebenst ein 13670

X . Wimmer .

Weihnachtsbitte des Nettnugshliuscs .
-Prend ? beran Mit seiner Freude . Mit dieserFreude verbmdet sich für uns die Sorge , den Weihnachtstisch zu
S . L“ VÄ ff uber

; • 3 !,re Z ° hl ö groß und doch da ? an
Feste ihrer keines vergeisen werden . Wir bitten darnin

m diesem ^ ahre dte Bewohner Wiesbadens , deren Mild -
thattgkeit wir schon ost erfahren haben , herzlich : helft uns unser »Kindern , welchen em Elternhaus fehlt , ein fröhliches Weihnachtssestbereiten . Gaben an Geld , Kleidiingsstücken , Spielsachen und dal
iiehmen die Mitglieder des Vorstandes , sowie der Tagbl .- Verlagvfl !iiD (iT in (5n !| )fnnfl . F290

Dfarrcr Friedrich , Vorsitzender , Oranieiistraße 21 .
General - Superintendent » r . Ernst , Kaiser - Friedrich - Ninq 21 .Pfarrer Ziemendorf , Emserstraße 8 .
Pfarrer Schupp , Sonnenberg .
Pfarrer Jäger , Bierstadt .
Lehrer König , Wiesbaden , Schulberg 13 .
Hausvater Küster , Nettungshaus .

gerte 20 . 29 . Stovembcr 189 & . Wiesbadener Tagblatt ( Morgen - Ausgabe ) . Verlag : Lauggaffe 27 .

ä Mk . 1 .50 , — .80 und — . 50

AHa ^ ch
*/i Flaschen a Mk . 2 .— .

F einsten

deutschen Trauben - Cognac
in ganzen Flaschen zu Mk . 1,80 und 2 Mk .

empfiehlt 14634

A . M . JLiimeMk ® hI9
15 « Ellenbog êiigasse 15 .

Beste stückreiche Ofeukohleu Mk . 18 . 50

„ gewaschene Nutzkohlen , I . u . II ., „ 21 . 50
ier 1000 Klgr . franco Haus Wiesbaden über die Stadt »

waage gegen Baarzahlung .
Bestellungen und Zahlungen nimmt Herr W . Bickel ,

Lauggaffe 20 , entgegen . 11697

Biebrich , den 20 . September 1896 .

Jos . Clouth .

« . H . Voll . Miiiiritiiisstr . 4 .

Eierkohlen von
„

Alte Haase “

in stets frischen Bezügen empfiehlt 14313
Telephon Max Clontli , Moritzstrasse

* Zimmerbrand . < '

Diese Kohle sollte ihrer vorzüglichen Eigenschaften
wegen in besseren Wohiiungen Verwendung finden . Preise
billigst . 13230

Th . Schweissguth
Nerostratze 17 .

Telephon 274 .

Kohlen und Brennholz !
Nur beste Qualitäten . 11912

Borde . Diclc , Satten , Schalter , Tisch - u . Bettfüße , Auf -
pr *ä,

.
c
.n.

2c- 111nUen sangbaren Längen II. Stärken empfiehlt
Vlcichstraße 19 . Wilhelm Kan , Bleichstraße 19 .

Bau - und Möbelschreinerei « ud Sargmagazin ,

Patent - Brannk . - Brikets
von Vorzug ! . Qualität sind stets fuhren - ll . centiierweise zu billigst
gestellten Prenen zu beziehen . 14977

Willi . Mnnenkohl .
Kohlen - und Brennholzhaudlung ,

Ellendogengaffe 17 und Untere Adclhaidstraße 2a ,
Empfehle eine flottbreiincnde

Anzündeholz ,7 V1 empfiehlt 13131
<■ ■ II xöl », Mauritiusstraße 4 ,

August Potlis
Liqueur - Fabrik ,
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W Mark Sterbegeld

13851

Upphon

Merck L Arens , Freiburg i . B .

ISJ
P

0
0
LZ
«

Haupt - Agenturen für

Feuerversicherung
(Vaterländische in Elberfeld ) ,

Glasversiclicrnng . -
( Berliner , vormals Mannheimer ) ,

Unfall . Heise - «lud BIaftpHicl »iver8ici *erunG

( Rhenania in Cöln ) .

! 9 . Kirchgasse I9 .

grün ^
ephon

50V

von höchster Aäl . rkraft , besitzt das feinste

Aroma und unübertroffene Ausgiebigkeit ,

daher im Gebrauch weitaus der Billigste .

Offen per Pfd . Mk . 2 . MO .
*/i Pfund - Stoff bcntel MU .

zu haben in allen besseren einschl . Geschäften .

empfiehlt sein reichhaltiges Lager der besten i IT » 1

deutschen englischen und amerikanischen Fahrräder für Damen
,

Herren und Kinder

als passendstes und wmkonimen . ^ .

Grösste Auswahl am Platze . Reichhaltiges Lager der neuesten Zubehörteile , wie : Später

M - 4 —

Jfß , Uni etwaigen ooso ___
Weihnachten gefl . recht frühzeitig machen woRen .

--

Wiesbadener Tagblatt ( Morgen - Ausgabe ) . Verlag : Langgasse 27 .

M ^ ieÄo '
®

“
e

'
rst «

"
™

“ 1
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CSaIiIiVIIüFPII F .
Lehmann

,
Goldarbeiter

,

Will U 11111 XJII Langgasse 3
,

I Stiege -

Grosses Lager .
____

Kein Laden .

Achtung ! Achtung !
®

Bevor Sie Ihren Weihnachtseinkauf machen , besuchen Sie gefall , das

Fahrrad - Lager Feier Barth W we . ,

Frankenstrasse 14 ,
Wiesbaden ,

Frankenstrasse 14 ,

v - . ri, ™ der Arden deutschen österreichischen und amerikanischen Fahrräder für Damen , Herren und Kinder .

Ernst Schellenberg ,

Grosse Burgstrasse 9 .

| Grösstes Pianoforte Lager
| Alleinvertretung
o

erotrian , HeUferieb , Sch „ . „ Tb . Sieinwcj - M - bC . , ^ . Ber <h - X , Feurleb , Bad . . » - ° u Mw » rml . r ,

S Lager und Vertretung
<y von

| Bechstein ,
Blöthner etc

§ Amerikanische Harmoniums .

Pianoforte - und Harmonium - Leihanstalt .

Eintausch und Ankauf gespielter Instrumente .

Reparaturen , Stimmungen .

Musikalien - und .
Instrumenten - Handlung .

^ iesbatle
^

19 . Kirchgasse 19 .

>1

O

Ul
Ul

CD

0
CQ
( v
0

CD

CD

Ul
CD

11702

F . Strasburger ,

Sehwalbacherstrasse 11 ,

Wiesbaden .

Anträge für obige Versicherung nehme gerne entgegen .
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Wohlfeile Kleider - Stoffe
.

Zf gestellte
,

■ ertoltt greisrte (Mite
.

Preislisten
, Proben und alle Aufträge von 80 Mark an franco

Cheviot - und Noppen - Stoffe .
Glatt , melirt , gestreift , karirt und im englischen Ge¬

schmack . Breite 95 cm ., das Meter 75 Pf . bis 85 Pf
Br . 100 u . 105 cm . , Mtr . I M . 5 Pf . , IM . ! 5Pf . bis 2 M .

Ganzwollene Fantasie - Cheviots .
Vorzügliche Qualitäten . Hartwollige Cheviots , melirt

karirt , gestreift , sowie mit Mohair - Schleifen und
Noppen . Br . 100 cm ., Mtr . I M . 35 bis I M . 80 Pf .Br . 110 u . 120 cm . , 2 M . , 2 M . 25 Pf . u . 2 M . 50 Pf .

Schwere Halbtuche und Loden .
Kräftige einfarbige Koeper - Tuche und Melirte Loden¬

stoffe , auch mit Noppen . Breite 95 u . 100 cm
Meter 60 Pf . , 65 Pf . , 75 Pf ., 80 Pf . bis 90 Pf .

’

Ganzwollene karirte Stoffe .
Ganzwollene , vorzügliche Cheviot - , Rips - u . Kaschmir -

Qualitäten . Grosse und kleine Fantasie - Karos
Breite 100 ' 105 cm . , I M . 35 Pf . bis I M . 80 Pf .
Breite 110/120 cm ., 2 M . bis 2 M . 50 Pf .

Ganzwollene Loden und Vigoureux .
Ganzwollene , vollgriffige Stoffe , Koeper - , Krepp - , Pa¬

nama - u . Chevron - Gewebe . Helle , mittle u . dunkle
Melangen . Br . 96/100 cm ., Mtr . 90 Pf . , I M ., I M .
10 Pf . bis I M . 40 Pf . Br . 110/120 cm . . I M . 65 Pf
bis 2 M . 25 Pf .

Neuheiten für Frühjahr 1897 .
Helle und mittelfarbige Fantasie - Stoffe in Ganz¬

wolle und Halbseide , sowie glanzrciche Mozam¬
biques u . Mohairs . Karirt , melirt , genoppt ein¬
farbig . Br . 100 cm ., Meter I M . 25 Pf u IM

Z25V2,5Ä110 ™ " 2

Ganzwollene einfarbige Cheviots .
V orzügl . Qualitäten . Einfarbig , in neuen Tönen .

Koeper - , Krepp - , Loden - Gewebe . Br . 95 cm ., Mtr .
80 Pf . u . I M . Br . 100 cm . , 1,25 u . 1,40 M . Br
105/120 cm ., 1,50 bis 2,25 M .

Einfarbige Ganzwollene Stoffe .
Ganzwollene feine Serge - , Krepp - , Damast - und

Coteline - Stoffe . Neue Saison - Farben . Breite 95 cm . ,
das Meter 80 Pf . und I M . Breite 100 — 105 cm .

’

das Meter 1,15 M ., 1,30 M ., 1,50 M . bis 2,25 M .

Ganz wollene Tuch - Stoffe .
Neue grosse und kleine Karos , Streifen , Melangen mit

Mohair - Effecten , sowie einfarbig in neuen Tönen .
Breite 100/105 cm . , das Meter 1,50 M ., 1,75 M .
Breite 120 cm ., das Meter 2 M ., 2,25 M . , 2 . 50 M .

RO pf p „ inn/inR
— r . , ' “ ■ ' i ' cpp - uiuiie . nr . vo cm ., MeterSO L i . Br . 100/105 cm ., Meter 1 M . , 1 M . 15 Pf . , 1,25 U . bis 2 MGanzwoll . Kaschmirs . Br . 115/120 cm ., Mtr . 1 M . 25 Pf . , 1,50 M bis 2 MAlpacca - u . Lustre - Stoffe . Br . 96/100 cm

'
, 1 M . 5 Pf , 1,35 M , 1,50 M . bis 2 M

Reste und einzelne Roben zu gang besonders billigen Preisen .

« S =

“
1TM875 Pl

‘
;

'
2rair,n « (cra

!

Kragen
™

a M
^

aspr
' ™

Mil7ätlp7ei3SMCt? P l
® ? ,P " mit Stock 3 M .

Wohlfeile Halbseid . Begensehhnie : Damen - Reqenschlrme Sick 2 2 -t m » > , . ■. . V ,
« " « h ' ^ enen Farben , Stock 3 M . big 9,50 M .

« " l ' Ucile Schürzen : Farbige Haus - Schürzcn , Stock 50 p
“

60
’

pf » K
Stck . 3 M . big 4 . 50 S .

» " h feile Kchl Sehwnrze Wollene Strümpfe : Oamen - Strümnfe Paar 125 M
*

a
“ Ä HnUS

"
i? Cl " rZo !' .

S10ck 90 1 >f , 1 M . etc .
Wohlfeile Handsehnhe : Oamen - Handschuhe , Paar 60 Pf . n . SQP Pf , Herrei - HanJaihuhe , 75 i? f I M . Pt

Neuheiten Hocheleganter Kleider - Stoffe in grösster Auswahl .

uaiitwuiieiie , dubseroraemiicn praktische Cheviots . Br 95 cm so Pfu . 1 M . Br . 100/120 cm , 1 M . 25 Pf . 1 M 40 P » i o m
Ganzwolh Gemusterte Fantasie - Stoffe . Grosse Auswahl .

’’
Br WO

^

u 105 cm
’

das Meter 1 M . S » Pf , 1 M . 40 Pf , 1 M . 50 Pf . bis 2 M .
1 '

Schwarze unci Farbige Wohlfeile Seidenstoffe .

Wohlfeile v » rhlg ^ s ^ 7en" "
e « ^ M ^ ei >lc/x

" '
is ? '

/g
"

cm
8

» Ictor I 75 M
® ®

» ^ ' C73 M n . 2 M . Dama «te , 1,50 M , 1,80 M . 2 M etc
* ‘ e, " 1,Ck ‘ <! S ^ ücn - lonlnrd, : Glatt , Breite

'
Cm

’
., Mete . il

'
/

1,50 T bü
®

2 M

’ M PfJ » “
f

89 Bedmekt Cretocne , Br . 70 em . . 40 Pf .BaumwoIL Druck - Finnell n Vplnnr « n i - . r gemustcit . Grosse Auswahl . JBr . 70 cm Mtr Pf Tbft Pf k : a t >p

& eite 8 . SS . November 1896 .

Rudolph Hertzog
12 — 16 . Breitestr . Berlin C Gründung - 1839 .

Wi - « d » deiiee Topdlatt ( M ° rgeii . » ii « g - » e ) . Bering : « anggaN - 27 . 44 . 3 « 6Wng . No . 559 .

Goldene Staatsmedaille
Berliner Gewerbe - Ausstellung1896 .



Tagblatt6
. Seilage nun

Sonntag , d - n 2i > . November .
Mo 559 . Worgen - Ansgabe .

F 358

boare

stattet .

Material - und Farvwaare »»- Ei »»richt »»ng , gut erhalten

rt - u verkaufen . Näh . im Tagbl .-Derlag .
__________

lubrf
_sofort zu verkaufen . Näh .

y

z

y

Prämiirt

Die EröffnungPrämiirt

15042

ausgestattet

i

y
s

s
s
9y

z
z
S

IO . Häfnergasse 16 ,
in nächster Nähe der Langgasse

und des Marktes .

bessere Marken ,

öffentlich meistbietend gegen Baarzahlung .

Wiih . Klotz ,

Anctionator u . Taxator .

Zu Weihnachten

ist mein Lager in allen Arten

Goldgasse 2a , 1 ,

ösfeutlich meistbietend gegen gleich

Zahlung : _

I circa 300 Stuck

Krystall - Glas .

Trink - Garnituren .

Dessert - Services .

Bowlen -
, Wein -

,
Bier -

,

Liqucur - Sätze .

Rheinwein - Römer
( ca . 200 div . Sorten ) .

Bierseidel mit Deckel .

Pokale , Ampeln etc . etc . ,

sowie grösste Auswahl

in sonstigen luuxus - und

Gebrauchs - Gegenstanden .

Der Zuschlag erfolgt zu jedem Gebot .

Anprobe ist selbstverständlich ge -

M . Stillger ,

Inh . Willi . Stillger .

-S
«
y

61

Weisse und bemalte

Porzellane .

Tafel - . Kaffee -
,
Theeservices .

Waschgarnituren .

Figuren ,
Vasen .

Jardmieren , Nippes.

Majoliken .

Wandplatten .

Fantasie - Gegenstände ,

r Diaphanien .

Kiinstl . Blumen .

Gesellschaft „
fiemflthlichkeit

“

.

im Saale
" ^Zur

^
Stadt

^
Wierbadm

" in
'

Biebrich stattfindenden

Ausflüge
ladw wir alle Freunde und Gönner

^
der

Ter Vorstand .

Hing - n . Fechtclnb „
Germania

“

l;ölt heute Sonntag , den 2V . November , in der Restauration

„ Zur Waldlust " eine

Abend - Unterhaltung ,

verbuuden mit Tombola und Tanz ,

ab . wozu wir unsere Mitglieder , deren Angehörige , sowie Freunde

und Gönner höflichst einladcn .
Der Vorstand .

Versteigerung .

Nächste » Dieustag , den 1 . Dezember er . ,

Morgens » 1/a n . Nachm . S ' /- Uhr aufangend ,

versteigere ich zufolge Auftrags in meinem Auctionslokale

3
. Adolphstniße 3

300 Paar Herren - , Damen - , Kinderschuhe
und - Stiefel und -Pantoffel , fciuste und

beste Waare ; ferner : 10 Mille Cigarre » ,

[ Versteigerung .

Nächsten Dienstag ,

bett 1 . , und Mittwoch , den « . Dezember ,

jedesmal Vormittags O ' /r uud Nachunttags

» ' s Uhr aufangend , versteigere »ch wegen

vollständiger Aufgabe eines Co »»fcct »o »»s -

Geschäfts im Saale

Ium Deutschen Hof ,

Schlittschuhe
in grosser Auswahl , als :

Columbus , Kaiseradler ,

Condor , Merkur , Kinks ,

5Ialb - E * at . - Schlittschuhe ,

als Damen - Schlittschuhe , und empfehle besonders

Pfeil u ’ 4 Hamen - Merkur . 10U1

M . Frorath ,

Eisenwaaren ^ Handlung ,

Kirch gasse 10 . ~

Als praktische Weihnachts - Geschenke aller Art

Znm Schlachten
empfehle sämmtliche Gewürze in garantirt rein gemahlener

Qualität billigst Ä .
ut ) d4

Peter Quint ,

am Markt , Ecke der Ellenbogengasse .

in Kinder - Spielgeschirren :

Tafel - , Kaffee - , Waschservice , viele

Neuheiten f . Puppenstube , - Küche etc .

Gr - tze Schuhwaarcu
Damcnconfcctions

meiner „ _

grossen Weihnachts - Ausstellung
w $ it

Wiesbaden 1896 .
, n

. _ _ _ _ _

Kinder - Spielwaaren ,

mit . Ito Neuheiten der Saito » , reige mit do . Bitte um geneigte » Besuch ergebest an .

H .
Schweitzer ,

« egründet 1859 . dem wthha,

®

KB . Reparaturen
° — *

Damen - Conseetions ,

als : Winter - Capes und Kragen in seid .

Pelnche , Tuch , Astrachan , Krimmer , |
Winter - Jaquettes , lange Winter - Mantel ,

Regen - Mäntel mit und ohne Pelerine ,

Lodeu - Coftüme , Morgeuröcke , Blouscn ;

ferner : Sommer - Capes , Jaquettes , seid .

Stanbmäntel u . dgl . m .

Bemerkt wird , daft benannte Conseetions

nur neueste und elegante Fayons stud u . ohne

Rücksicht des Wcrthcs zugeschlagcn werden .

Ich mache ein geehrtes Publiknm darauf auf¬

merksam , daft « och alle Grüften Vorhände »» stnd

n, »d die Numinern beim Ausgcbot bekannt

gemacht »verdcn .

Ferd .
Marx Nchf . ,

Anetronator u . Taxator .

Bürcan : Kirchgasse 8 .
__

F 367

altdeutscher Steinzeuge :

Bowlen , Humpen , Krüge , Bierservice

etc . etc .

Männer - Gesangverein Friede .

Conrert und Süll
im Römersaal ,

unter gefl . Mitwirkung des „ Mainzer Sängerkreis
"

.

Unsere verehrlichcn Mitglieder und geladenen Gaste ,

sowie die Inhaber unseres Programms laben nur hicrnn

nochmals ein . Programme , welche zum Eintritt mit Familie

berechtigen , sind bei den Mitgliedern Chr . Winsiffer

( Andreas Hofer ) , dir . Bramser , Friedrichstraße 37 ,

W . Lind ( Stadt Eisenach ) , und A . Ulsheimer ( Z >>m

Mtmnnrn ) au
$ cc BorsMn »

auf das Reichhaltigste ausgestattet . 15041

Kleine Burgstrasso 9 . Theodor Elsass ,

Königl . Hof - Uhrmacher .

S
0

at
9

-
9

44 . Jahrgang . 1896 .

Stemm ^ und Ringclub „
Athletia

“
.

soHtitrtrt , den 29 . November er . , Nachmittags

4 utc “ | i
®

ct in der Bürger - Schütze, »halle ( Restauration

Kitter ) eine ,,

qesellige Unterhaltung
mit Tat », statt , wozu wir Freunde und G ° mur de «

,
Clubs

ergebmst
s; „ dEt auch bei ungünstiger Witterung stakt .

s
z’Z
»*•
<$
*-
w »

B
ER

Wiesbadener Eis - Club .

Eisbahn Beansite eröffnet .

Aquarinn » mit Springbrunnen und Tisch zu verlausen

Walramstrahe 9 , 2 St . bei Saclne .

rüfl

TUNGEN
VUDIEISTVOLLE^



44 . Jahrgang . No . 559 ,

Militärmantcl " rtÄ fast neu , 14802

JOB ! ? * * ® « 6e Petroleum -Lampe m . Glasprismen
zu Cerfaitfen Herrngartenstraße 7 , Part . 14907

15035

Verkaufe m . kurzhaarig , deutsch - engl . 14958

Möbel und Betten

? " khe Plüschgarnitur billig zu verkaufen
Schwalbacherstraße 7 . Vdh . 2 St . r . 14721

E>" einthür . Kteiderschr . 20 Mk ., Deckbett 12 Mk .
'

Riffei »_ 3jp billig zu verkaufen Steingasse 1, Hof .

Gut erhaltener Pelzrock mit Schafpelzfutter für 40 Mk zuverkaufen bei Kürschner « rl . r « p . Häfuergasse 13 .
°

Zweisckiläfriges fciues gebr . Mahagoni - Bett

billig zu verkaufen Ä Sprungrahmen sehr

. ..
« ' rwci Halbvarock - Canapes ( neu ) billig8» verkaufen . Gg . Roth , Tapezirer , Wellritzstr . 11 , P .

'
14855

a " ma zu verkaufen Bären st rase 2,
'
l I ,

" "

- Velz , Muff , strack billig zu verkaufen Nheinstraße 63 . 2
"

— nlatkc wie helle — billig abzugeben
'

____________________ Langgasse 87 , Tagblatt - Kontor .,
Billard

JU Verkaufen DelaSpeestratze 11 , Part .

Seltene Gelegenheit .
Altrenommirtes Hotel in verkehrreichcr Stadt Süd¬

deutschlands , hochrcntabel , wegen Rückzug vom
Geschäft zu verkaufen . Offerten u . O . K . 212
brs znm 1 . Dezember an den Tagbl .- Verlag zu
richten . 14789

Briefmarkeu oder ältere Liebig - Bilder in■saulct ). J . « . » lehmig , Hellmlindstraße 6 , 2 . 11008

Wer zahlt am meiste »
« ■’ “

i ?S
J . Birnzweig . Goldgasse 15 .

. , , , Atttzerordentlich billig
verkaufe einige neue in goldene u . silberne Herren - u .
Samen . U ^ retl nnter 2 -jähr . Garantie . Sichere -
Sprechzeit ».— 4 llhr Nachmittags . 14299

Meyer Sulzberger , Neugafse 3 , 1 Stock .

Billa im Nerothal , IÄÄäun &ber Haltestelle der Dampsstraßellbahn , zu verkaufen . Näh . imBaubureau Taunusstraße 49 . i ^ gg ^

t Vorzügliche Kapitalanlage , t
2 Fr±tV0 ’1® Et ^ ei, : ViHa i “ der Nähe des Kurh . , reut , über a
Y 8

.
° krei , unter günstigen Bed . zu verk . 12690 »

J J . Meier , Immobilien - Agentur , Taunusstr . SO . ♦

lKine neue ungebrauchte
WaMmaschiue AUmL ' s . «
jiaij . 2iocii )(iiü | tT(iye 21 , Pari . 15039

» dZL ' Ä " " " " . » » . . felg ;

E ' u iwch gut erhaltener Herren - Pelzrock ( mit

(Vormittag Nerz - Besatz ) zu verkaufen Franz - Abtstraße 12 , 1

n -A.JIIC ' b^ rJlniUS ? fici,cll,cl ’ränfe von 16 Mk . an , Bett ,
' vollstäudiaEanape , Tische , Koinniode Wellritzstraße 39 , Part , l .

9 '

_ E . Kleiderschrank , 1 Koni , u . Kinderb ., a . » ., b . Feldstr . 19,1 .
Nene u . gebr . pol , u . lack . Möbel zu vl . Oranienstr . 4 . 11727

Lweischläf , Bett bitt , zu vk , Kaulbrunuenstr , S , 2 Tri
« ch. eis . Bettstelle mit & prungfebern 6 . abzug . Moritzstr . 6,1 l .

" us Eise » , 6,50 lang , für Kuh
Ci,Cr zu verkaufe !

diufik ^uerke .
fnnrrn

' 11'
«

größere SymphouionS außerordentlich billig zu ver -
kaufen . Meyer Sulzberger , Rcugasfe 3 , 1 . St . 14592

8 * au ta " Ke - Metzger « . 35 , zahlt die höchstensur g - tr Herren - Damen - und Kinder -Kleider , Schuhe , Bett ^Möbel . Gold . Silber u . dal . Auf Bestellung k. pünstl . insIA
». . e ^ ragrne Eeider , Schuhwerk . Möbel , Betten , Gold u . Sll -̂
kaufe stets z . höchsten Preis ; auf Bestellung komme pünktlich ins Hau /

A . Ceizhals , Metzgergaffe 25 .
51

Ich zahle

einzelne Möbelstücke , Betten , ganze Einrichtungen , Waffen ,lammtl . ^ agdutcnfilien , Militäreffeeten , Fahrräder . 14758
Bestellungen hier und auswärts - werden pünktlich besorgt .

Jacob Fuhr
, Goldgasse 12 .

Gebrauchte Herren - und Damenkleider ,
« Uniformen , Möbel , Bette « , Gold - und« ilbersachen , Brillanten , Antiquitäten , Pfandscheine , so¬wie ganze Nachlasse kauft stets zu hohe » Preisen

- 8 . Ho . enno , Metzgergaffe 13 .
c

Die besten Preise bezahlt J . » rachmann , Mxtzgera 24
’

f. gebr . Herren - u Damenkleider , Gold - u . Silbersachen . Schuhen
'

Möbel u . s. w . Auf Bestellung komme ins Haus . 13459

. .
Für Wirthe !

Paff . Weihnachts - Geschenk .

äftSSaffa * * “ “ “ *“

^ ^ ttvererUcberzicher zu verk , Kapellenstr . 14 , P . 14679
Ei " « ebrrzieher mit Pelerine , neu , welcher zu
Ä u

.
nb cin S°ttagener Frack -

Imtuodttien ? n verhaufru .
Neueres elegantes Etagenhaus ( Oelstein ) , m . Doppelwohn .

- - S STn .

■
i . WsJfi “

Hans für Metzger
Emrrenzfreier guter Lage , die Geschäftslokale nebst Wohnung
±ÄLrSSTb ' »ll »erkaufen . Adressen von Refleetautenunter ■» . m . 3 -BO an den Tagbl .- Verlaa erbeten^ ebrretttables ^ agenhaus mit Doppelwohnungen , im

iA5sreat6io « nf0T ‘ j,tc, »
V£^ 3uverkaufen . Offerten

bfM Tagbl . - Bcrlag . 9143
Hcttschaftltchcs Etagenhaus in der Adolphsallee weit

röus » ,
den ErbaiiniMkosten Abtheilung halber sofort zu ver -

,» »» >»
' 11 b'Ur ‘̂ ,T1 ' <5,\

11 Louisenstraße 17 . 14677
“ ‘el ” e kleinen Landhäuscheii mit kleinen Gärten anber s . uhbergstraste sofort änsjerst bill . zu verkaufen ,eventuell zu vermielhen . {379g■Bel ». Woiimersclieidt , Ruhbergstraße 6 .

Carl Specht , Wilhelmstr . 40 ,
Fcrnsprech - Anschlust No . 150 . Verkauf v . Jm .

1- Art . Vermiethung von Villen , Wohn .- n . Geschaftslokalen . Kostenfreie Vermittlg . 11903

Ä » » Deckbetten u . Kissen , Tische u . Stühle ,®
r ft Wasch - u . Kleiderschr ., Verticows , Kommoden ,

m ^ e?konEn
" ' ^ '

i ^ n
b ' tt ' ßstgegen baar u . Ratenzahlunggu verkaufen . Auch werden alle Lapezirerarbeiten gut besorgt . 11897

Feidler Wwe . , Adelhaidstraße 46 .

Mitoeili9 8e6rs
PteiS1Oiir6i8 äu bklkaufen

„ Eanape 45 , Ottomane mit Decke 50 , Kinderbett 20
LMGel , Bordeaux - Rips , 22 Mk . Michelsberg9 , 2 St . I . 15000

LIKS5L -! L ° '
,

« m « „

Solist , Ladeu -Einrichtung für Colonialw .-
Geschäft billig zu verk . Grabenstraße 28 . 13457

. , 3w « l Ladentheken , 1 größere und 1 kleinere billia
zu verkaiifen . Nah . Sedanplatz 2 , Part .

'
14479

A rm 3 . Felde , ferm in jeder Beziehung , sehr Preiswerth
wegen Nachzucht . ( Graeff , Bingen ). Apokh , Si, - b, - ri ,

^ siqrieuhähne , zarte Sänger , vk. Eichhorn , Schulberq 15 .
OSS3 * ' Neun bis zehn Karren guter Pferdeduna
Srsäef abzugeben . Näh . im Tagbl .-Verlag . 15020

^ ' lla Nerothal 45
Wegzug des Besitzers zu verkanseu , etientL auch zu verm . durch

Auetionator Klotz , Adolphstraße 3 . 13437

t Äerothal . Moderne Villa
, :♦ für eine oder zwei Familien eingerichtet , mit 12 Zimmern , ♦

♦ vielen Bebonräumen , 2 Treppen , Centralheizung und ?
♦ schönem Zier - und Obstgarten zu verkaufen . 14026 £

*̂ .e Immobilien - Agentur , Taunasstr * 36 . H

Hans -

'

n ? Ueschäftsve
'

rkaü? .

' '

Homilienverhältiiiffe halber und wegen schwerer Krankheit bin ich
gezwungen , mein Geschäftshaus mit 3 Läden , Vorder - u . Hiitter -
^ bm ' de Thoremfahrt 2 Werkstätten , in welchem Schlöffe « ! nut® tfol8 10 Jahre betrieben wurde , nebst 2 Ladengeschäften ,Cigarrm - und

^ ahrradgeschast von mir selbst betrieben und so
eingerichtet , dass dieselben ein Mann Überwachen kann , unter
anrrerst günstigen Bedingungen sofort zu verkaufen . Geschäftewttdtti

^
nu

^
m

^
Facturawerth berechnet . N . im Tagbl .-Verl . 14829

z Bauuuternehmung . ♦
♦ 1® unmittelbarer Nähe des Wannen Dammes ist ein an i
l z .w ®1 Strassen telegenes Villengrundstück , auf welchem *sich zwei Etagenhäuser nach bereits genehmigten *
5 Bauplänen errichten lassen , zu verkaufen . Jedes der ♦
ch projezierten Häuser , mit Haupt - und Neben - Treppe ♦
♦ sowie Personen - und Kohlen - Aufzug , besteht aus ♦
♦ d Etagen mit je 9 Zimmern , welche alle directen Zu - 2
* gang vom Korridor haben , Küche , Speisekammer . Bade - •♦ zimmer , 2 W . C . 12689 ♦
♦ Meier , Immobilien - Agentur , Taunusstr . SO . ♦
♦ * ♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦ ♦♦♦♦♦♦

Gr . schone Villa , S' Ä ? »
unter w . E . eso an den Tagbl .-Verlag ä

8^ ,

geeignet , und 1 leichtes

verkauf ^ S
'

^ sst
°2k' ^ ^ - i ^ g <q,ei ‘rer ° bet 6 * KilM

Der heutigen Gesammt -Anflage des „ Wiesbadener
liegt eine Empfehlung von . . Ti . ee

n ( Niederlage bet A . Schirg , Ji,b . Carl Mertz .

Mipfohlen
"

wird
S$ ie5bnbct, ) bci ' tocI (6e besonderer Beachtung

Meier
’

s Weinstube
,

12 Louisenstrasse 13 .

Heute Sonntag
äusser reichhaltiger Speisenkarte ;

Gans ,

Hasenbraten ,
Has im Topf ,

Schinken in Burgunder etc «

Br . Bachmann .

. . . « .
3 « kaufen gesucht

alte Champaguerftaschen , welche nach Entleerung de ,
S ' Ä ' IÄ W " ? E" Utzk worden sind , in Waggouladungen' ) 0,000 Ltuck . Offerten , welche franco Waggon zu stellen find ,
Ehrten ' 931 ’L * “ aube * « » . , HannovererDCU11- ( Man .-No . 3270 ) F 473

Stnbcnhündchen ,H . Rasse , zu kaufen gesucht Louisenplatz 6 , 1 ( von 3 Uhr .« ) .

„
Für Schneider

Reit « Tuchlumpeu werden mit dem höchsten Preis bezabst
n ». Qlsck , Adlerstraße 27 . IM «

Ausrangirte Möbel
,

■ Gesucht
"

m
" 5 ' ^

? Wiener Stühle . Offerten mit Adreffen - Angah »des Verkäufers und Preis pro Stuhl unter O X . s,gan den Tagbl .-Verlaq .
8

hc
(
n ' PanUttenstift , Stiststraße 28 , eine große Wasch -

" ' Eihrere gut erhaltene Porzellan -Lefcn zu ver -kailsen . Nah , zu erfahren daselbst .
1 °

^ 288
— ^ ille gro ^ e " vale Badebütte billig abzugeben Feiostrnstr 9.1(S' "11J ZVvaCi« ■*~i' - ----- -----

Gesucht zu kaufen ein gut erhaltenes SchaukL
Pferd . Zu melden im Tagbl .-Verlag . 1491 ,~

.
27 . Adlerstratze 27 ,

SSÄWfc JSÄSÄ
. . ff* li • Med .

% Cello
Heinrichsberg 2 , Vormittags .

NeroS 8,

'
M ?LorL °

as )
° ' ^ ^ ud °r ^ . ocip ? t ^ ^

( fill Schmit Einen Kutscher passend , billig zu
---- S Ut ck̂ btZtvlt , verkansen Goethestr . 24 , Part , links .

Feiner Schuppenpelz mit
"

langem Fuß -

etiiWie SJiwbnrait , Glocken , Augenschützer , Ranchfänqe , Schinn -balter billig zu verkaufen Langgafle 27 , Tagblatt -Kontor .

mn - . ? ^ " ukenster -Lampen ( Reflecteure , complet , fast neu
'

billig zu verkanten . Nah . Sedauplatz 2 , Part .
'
1447 »

cStits litt + i ___ ein Kinder «
iw,,eLlegewagen , en , Kinder - Schlitten , sowie ein großer- Äaschtopf billig zu verkaufen Bleichstraße 16 , Part . 14797

bin UUn 8Sttfter '„ ffifr > onl “ • Werkstatt geeignet ,diu , zu verk . Nah . Wellntzstraße 41 bei »>. to - ei , p 232
Glasabschlutz bill . zu verk . Langgasse 50 , Part . 14804

Imntohiiiktt

b . z« verk , Fanlbrunnenstr , y , 2 Tr ,

Em Kasienschrank billig
verkaufen Adelhaidstraße 58 , Part , 14204

Kaffenschrank billig zu verkaufen Langgaffe 51 , Laden .
_ Ein sch, neues Eanape b . abzugeben Hermaiinstr . 17 , Vdh . 2 l .~

Möbel - Berkaus .

Kuchenbietter zu verk . Schachtstr . 25 bei Schreiner Thurn . 11908

fett 18 Jahren bestehend , unter gnnftiqen
Bedtngttngen zu verkanfe » . Näh . unter Chiffre

727 au den Tagbl . - Verlag . 14369
Sn guter Stadtlage ist ein älteres Eolonial - i

* * * *

2_ . Gebr . elegantes Break u
'

Halbverdeck zu verk . SchachtstT
'

b
'

billigen fttt £ ya > e11 ” • 1 ^ " karrnchet ,

60 Ä m M,LC
<io “ ,al

? tra '* Se Mk - 6 - , 1 eisernes Schild ,vO Cmtr . [J , Mk . 12 .— , 1 Ladenleiter , 8 - spross . , Mk 6 — zwei
Glasggjmiben 89/119 Cmtr ., 1,19 □ , zu verk . Mühlgasse 9 ,

'
14 ^ 24

Ein feines Tafelservice für 12 Personen ,
. rV ^ kmige Dutzend weißer Teller , Schüsseln Suvven -

Unv ® n | f-r ' f ° roie verschiedene Möbel , Kleidungsstücke ,achte Kupferstiche preisw . zu verk . Näh , im Tagbl . Verl . 14936

jiuä . Betten , Matratzen , Salon -
Mnaiiph »

P ^ ^ .. Kleiderschr ., Sophas , Sessel n . Stühle , Büffets ,Anszteht ., Kiichenmobel re . b . zu vk. Friedrichstr . 13 i, . 14 , 13849
^venig gebrauchte Betten mit oder ohne F ^derzeua

"
sowie ein Eanape sehr billig zu verk . Albrechtstroße 83 , 2 . 14848
____ Ei " Bett , 1 Kommode , 1 Schrank b . zu vk . Metzgerg . 24 . 14984

T - it - S « . SS . November RSS « . Wi - Sb » d - n - r -r - gblal , ( Morg - u - AuSga » - , . Verlag : Louagass - 27 .

Ein englisches Dameu - Rad
billig zu verkaufen .

______________ ?Vrnu Wal <istein , Victoria - Hotel .

,
Ein fast neuer Rksmm - Kniderstnhl ,

stra ^ '
5L,

"
Part ? r/ " ' äM verkaufen Orauien -

Verschiedeue Spielsachen billig abzugeben RheiusträßTÖch
—

fcd ). Plattofeu mit Rohr bitt , zu verk . Hellmundstr . 4 , 1 r .

. „
Billig zu verkaufen

F
"
ldströße

'
26

' ' " '
Stt

" ' ßMB 3flto “ ^ ben .

j Uvrkäufr J
'
SSti SJwiSlj

12BS si ^ raj



Tagblatt8
. Settage pim

44 . Jahrgang . 1896
Sonntag , den 29 . November .

Wo . 339 . Morgen - Ausgabe .

( Nachdruck » erboten .)

den Ihrigen der Beachtung werth gefunden

Bolsover

Carl Löwe .

und Text der

Darf ich Ihnen eine Taffe Thee anbieten ? " fragte

Judith und drückte , ohne feine Antwort abzuwarten , auf

^
Er

^

verschlang sie fast mit den Angen . Zum ersten Mal

in seinem Leben stand er einem Weibe gegenüber das ihn

üregte , berückte .

ich bloß

habe .
"

„ Sie

f
Judith , ich bete Sie an , ich bete Dich an ! " murmeltelos aus .

Sie war dreiunddreißig Jahre alt , eine schlanke , hoch -

mackeu mich stolz und glücklich , antwortete Herr

mit heiserer , verschleierter Stimme . ^>eder Nerv

ihm und es kostete ihn unendliche Ueberwmdung

Augenpaar , das eine Welt von Räthseln zu bergen schien , i

aber sonst ohne Anspruch auf Schönheit . Sie hatte in dem

Lause , wo die furchtbare Tragödie sich zugetragen , als

Stütze der Hausfrau gelebt ; da nun das Vorgefallene nicht

altz stichhaltige Empfehlung für eine ähnliche Stellung zu

betrachten war , so kalkulirte sie ganz richtig , daß eine gute

Heirath der einzig sichere Ausweg aus diesem Dilemma fei .

Sie war weder erregt noch verzweifelt — sie hatte die zwei

Kinder kaltblütig erdrosselt , wie seiner Zeit etwa - inen

Papagei oder ein Bologneserhündchen , weil sie ihr zu schaffen

gaben und sie sie haßte — so schrieb sie denn im kühlsten

und korrektesten Lapidarstil dem betreffenden Bewerber mit

den neunhundert Pfund , er möge ihr das Vergnügen seines |
Besuches zu Theil werden lassen .

Herr Bolfover war allein auf seinem Zimmer , als der

Brief kam , und er las ihn in fieberhafter Erregung . Seit

seiner Kindheit hatte er eine ausgesprochene Vorliebe für

alles Krankhafte und Außergewöhnliche , und er hatte die

reine Wahrheit gesprochen , als er erklärte , daß ein unwider¬

stehlicher Herzenstrieb ihn an die Heldin fener auff ehen¬

erregenden Greuelthat fesselte . Er warf sich Sckontoilctte ,

klingelte nach einem Wagen und fnhr augenblicklich nach der

angegebenen Adresse . a
Sie las , als er die Schwelle ihres Zimmers , eures un¬

behaglichen Hotel garni - Gemaches im zweiten Stock von

Kentish town betrat , welches sie » nter einem angenommenen

Namen bewohnte . Sein Herz schlug in fieberhafter Erregung ,

die ihm fast zur körperlichen Qual wurde .

„ Herr Bolfover ? " fragte sie ruhig . „ Bitte , nehmen

Programm .

Balladen für Bariton :
a ) Die verfallene Mühle . . • • • • •

b ) Odins Meeresritt .........

2 . Balladen für Alt :
a ) Der heilige Franziskus
b ) Heinrich der Vogler
c ) Der Nöck ...........

Z Trio in G - moll für Clavier , Violine und Cello

Allegro molto agitato . Larghetto . Finale

( Allegro assai vivace ) .

4 . Gesänge für Alt :
a ) Der Mönch zu Pisa
b ) Kleiner Haushalt

5 . Balladen für Bariton :
a ) Edward ............
b ) Herr Oluf

IMontag . den SO . November 1890 . Abends ' /A Uhr ,

im Saale der Loge Plato , Friedrichstrasse t
,

Zur Feier des 100 . Geburtstages Carl Löwe s

Concert ,

ausSKreuznach, Königl . Concertmeister Fr . Wowak . ( Vilohne ) ,

Kammervirtuos Oskar Brückner ( Cello ) , Pianist 1 asar

Mochstetter und Albert Fuchs ( Begleitung der Gesänge ) .

snchung festgenommen . „ , f
Die Untersuchung ergab seine vollkommene Unschuld ,

aber auch eine durch den Einfluß der Umgebung hervor -

gerufene fixe Idee , die seinen Geist umnachtet .

In der Irrenanstalt , wo er untergebracht worden , macht

er verzweifelte Anstrengungen , seinen Wärter nut heißen

Küssen zu bedecken , und stammelt in fiebernder Aufregung .

Judith , Judith , ich bete Dich an , Judith ! "

„ Ich bin so glücklich . Sie kennen zu lernen / stotterte

er verwirrt — „ es macht mir sehrgroßesVergnugen
^ br Antrag war außerordentlich schmeichelhaft , versetzte

Judith ruhig — , „ und obgleich ich in den verflossenen vier¬

zehn Tagen ein Dutzend ähnlicher Anträge erhalten , so

hoffe ich , es wird Ihnen Vergnügen machen , zu Horen , daß

und nannte sie Judith . . r
Sie reichte ihm ihre schlanke weiße Rechte , und als er

einen Kuß darauf drückte , überkam ihn das Bewußtsein

dessen , daß diese Finger gemordet Hütten , wie cm beseligender

Der Tod des Neugeborenen ließ ihn auch ganz kalt , als

folgt ^ verfiel

^
e! in

' "
Trübsinn

° ^ SeinÄen '

hatte jeden

i
u grÄÄ1 » r «
gültig ; was sollten ihm die wonnigen Schauer der Erregung ,

wenn Judith nicht mehr daran thcilnahm ?

Mittlerweile nahmen die Nachforschungen ihren Lauf ,

aber der Thäter ward nicht eruirt , und einige Wochen spater

erregte ein neunter Mord , der gleich den übrigen im Dunkel

der Nacht verübt morden war , die Gemüther .

Am Morgen nach dieser neuen Schreckensthat kam Herr

Bolsover mit aschfahlem Antlitz , auf dem sich das Entsetzen

malte , zum Bewußtsein . Seine Hände bebten , seine Zahne

schlugen klappernd an die Taffe . Jetzt war ihm die Ursache

seiner allmorgendlichen Erschöpfung klar , und er war fef

überzeugt davon , daß er nachtwandle und daß er im som -

nambulen Zustand die schrecklichen Greuel verübe .

Verstört lehnte ec in seinem Fauteuil , und der Augst -

schweiß floß in schweren Tropfen von seiner Stirn . Ta

— ein Pochen an der Thür , bebend vor Angst sprang er

auf ganz London war ja auf der Suche und leben Augen¬

blick konnte ihn die Hand der Gerechtigkeit ereilen .

Es war bloß der Briefträger und er sank mir einem

Seufzer der Erleichterung in den Sessel zurück . Von diesem

Tage an war fein Leben ein fortwährender Alpdruck . Nicht .

Gewissensbisse waren es , die ihn folterten , sondern die Furcht

vor der Entdeckung . Jeden Morgen faltete er die Zeitung

frostgeschüttelt auseinander , zitternd aus Furcht , daß er

wieder den Bericht eines neuen Mordes zu leien bekommen

würde . Tiefe Runzeln gruben sich in seine Stirn und die

I Hagre an den Schläfen wurden silbergrau .

Er suchte ei » Nerven - Sanatorium auf , und als der

leitende Arzt ihn untersuchte , betheuerte er , er sei nicht ver¬

antwortlich für die begangenen Morde , da er sie im nacht¬

wandelnden Znstande begangen . Der Arzt sah ihn groß

an und Mr . Bolsover legte am nämlichen Tage ent re « »

müthiges Geständnis ; ab und wurde behufs ärztlicher Unter -

öie TUUl UlClUlluuiciDiy 1 .Wr v- I . ..

8 - wachsene Blondine , mü einem miferttoaen MWW * | fpater war Judith Frau Bolsover

Sie verlebten die Flitterwochen auf dem Lande und

mieiheten dann in der Stadt eine behagliche Villa wo kem

Schatten ihr Eheglück trübte . Denn Judith erwies sich a s

fügsame Gattin und der junge Ehemann befand sich in

einem Zustand fortwähreilder seelischer Arunkenhelt . - ihre

Umarmung , ihr Kuß wirkte auf ihn wie Opium . N,e ver¬

gaß er auch nur für einen Moment , daß sie eine Mörderin

sei Dies Bewußtsein war in ihm wach des Morgens ,

Mittags und Abends , und die schauerliche Wonne , so eine

Frau fein eigen zu nennen , durchrieselte ihn heiß und kalt .

So oft er sie umarmte , rannen wollüstige Hieberschauer

über seinen Rücken und seine Sinne umnebelten sich , sodaß

er oft fürchtete , die selige , leidenschaftliche Wonne dieses

Genusses werde ihn tödten .

Bon dem Tage seiner Heirath an bildeten Mordberichte

seine Lieblingslektnre . Er verfolgte die kleinsten Einzel¬

heiten und versuchte , sich Judith als Thäterm vorzustellen

Und wenn das heraufbeschworene Bild mit lebhaften Farben

vor seinem Geiste stand , zog er sie heftig an sich und be¬

deckte sie mit glühenden Küssen . Das waren die Brenn -

vunkte des Genusses -, „ „ , . .

Er gab einem Preßbürean Auftrag , , hm alle auf irgend

welche Verbrechen bezüglichen Berichte zu liefen, , und legte

eine Sammlung davon an , in deren Durchsicht er sich an

nebligen , regnerischen Nachmittagen vertief e . Australien ,

Kapland und die Sandwichinseln lieferten ihm ihre Mord -

Prima Mandela
per Psd . 55 Pf . ,

sowie sämmtliche Südfrüchte und Backartikel

billigst bei
14

Carl Stahl . H. Roos ML ,

Metzgergasfe 5 .

die Klingel .
Er leerte plaudernd eine

ward ihrer Greuelthat mit keinem Worte gedacht . Sie ver -

suchte nicht , ihn von ihrer Unschuld zu überzeugen , war sie beglückte

ja doch überzeugt davon , daß ihr beharrliches Leugnen den 1 "

« aubcr schwächen würde , den ihre Schuld auf seine eigen -

c ) Prinz Eugen
'

Billets für nummerirte Plätze (incL Programm .

Gesänge ) sind zum Preise von - Mk .. in den hiesigen Musikalien¬

handlungen , sowie in der Buchhandlung der Herren

& Heusers Wachf . ( Langgasse ) erhältlich . W »

» er Krtrag des Concertes wird dem » ouds

zur Errichtung des Löwe - Bcnkmals überw iesen .

zuckte in ihm und es kostete ihn unenvucye ueoermi . iauiw

zu sprechen . Er hätte sich gern wortlos der unerklärlichen

Wonne überlassen , mit der ihre Gegenwart ihn durchschauerte .

Ein einziges Mal im Leben , als er — damals noch .
em

Knabe — einer Hinrichtung beiwohnte , hatte er eme ähnliche

^ Darf ich Sie küssen , Judith ? "

Sie neigte zustimmend das Haupt und ihre Lippen

----
« üb - uttb Bauerntische , Etageren , Humpen -

Bretter , Staffeleien , Schreib - , und

Automatemesse ! re . billig zu verk . Fneduchstratze 13 u . 14 . 14930

Drr Man » der Mördenür

Psychologische Studie aus dem Englischen von C . F . Philips .

। Kaum war sie „ wegen Mangels an Beweisen
" frci -

usprochen , als auch schon eine Unzahl von Heirathsanträgen

Mief und zwar meistens von Männern , die sie nur im

tHerichtsfaale gesehen haben konnten . Einer der beredtesten

« id leidenschaftlichsten rührte von einem Manne her , der ,

wie er selbst behauptete , sie noch niemals gesehen hatte .

So war es also die felsenfeste Ueberzeugnng , daß sie

schuldig sein müsse , die eine so fascinirende Wirkung auf

diese Männerherzen ausübte . Er schrieb ihr , er habe alle

Berichte über ihr Verbrechen mit tiefstem Interesse verfolgt . - -

Er sagte nicht daß er sie für schuldlos halte , das that ja seelische Erregung durchgekostet .

Keiner und sie war ' s auch nicht — er betheuerte nur , daß > ^ „ fn , mP Da

ein unwiderstehlicher Zauber ihn magnetisch zu ihr ziehe

und daß er sie bitte , sein Weib zu werden . Er sei nenii -

undzwanzig Jahre alt und habe ein jährliches Einkommen

von neunhundert Pfund Sterling .

Ihr Verbrechen war ein ganz außerordentlich ruchloses

gewesen . Sie war dessen beschuldigt , zwei Kinder ihres

Brndaebers erdrosselt zu haben, . und es war erwiesen ----- -------- - .

Warben daß sie von Fall zu Fall zum Zeitvertreib irgend jhümlich konstruirte Individualität ausubte .

eines chrer Lieblingsthierchen , wie etwa einen Kanarienvogel
>

■ oder ein Schooßhündchen , zu erwürgen gepflegt . Allgemein

| war man daher der Meinung , ihr Advokat werde auf Grund

einer angeborenen moral insanity ihre Freisprechung be¬

antragen , aber er begnügte sich damit , in Ermangelung über¬

führender Beweise ihre Freisprechung zu erwirken , und so

ging Judith BerShed , obgleich alle Welt von ihrer Schuld

überzeugt war , trotz ihres schrecklichen Verbrechens straf -

M .
Frorath ,

Kirchgasse 10 ,

Eiseuwaaren - Haudliuiq , Magazin für Haus -

uud Küchen - Einrichtungen ,

Telephon No . 241 ,

empfiehlt in großer Auswahl und bester Qualität . Holz -

brand - Malcrei - , Kerb - u . Grnndfchntq - , Btld -

haner - , Buchbinder - , Buchdrucker - , Nagelarbett -

kaste » , Laubsägekaften und - Schranke , sowie

einzelne Werkzeuge dazu , Haushaltnngs - Werk -

zcugkafteu und - Schränke , Lothkasten , Kasten

mit
'

Einrichtung für Lederpuntzarbecten .

Bis Weihnachten ist mein Geschäft auch Sonntags

Nachmittags geöffnet .               1 '
---

Prachtvolle Nische Lopinamvonrs ( Erdartnchoken ) Pm » d

12 Pf . zu verk . Geisbergstraße 36 , Hof 2 . Thur .

Schinken
erster Qualität , Cervelatwurst , eigenes Fabrikat ,

Sckwartenmaqeu , Bläschen in allen Größen , extra gut

glLcheN dAalb sehr geeignet znm Versandt , sowie prima

Extra - Leberwnrst empfiehlt bestens 14999

Sk Voltz , Schweinemetzger ,

Ecke der Friedrich - und Delaspeestraße .

Im Jahre 1873 begann in London eine Serie von

wahrhaft bluterstarrendeu Verbrechen . Liebe kleine Mädchen

waren auf offener Straße nacheinander getödtet worden und

EiucPlllthleFlMscmcste
(paffeud für Mkihnchls - ArbMu )

giebt billigst ab 15013

F . E . Hubotter ,

Posamentier ,

Langgasse v nahe der Marktstraste .

Uebcrzicher von 3 Mk . an , Kutscher - Mäntel

und Mäntel für Fnhrwerker in B ^ - r Auswahl zu

jedem annehmbaren Preise zu verkaufen Metzgergasse 24 .

Bitte genau auf Hansnmnmer zu achten . 14985

Jacob Prachniann .

Leitungen lieferten haarsträubende Berichte darüber , wie bie

armen , halbverhungerten Geschöpfe mittels Kuchen und

Süßigkeiten auf menschenleere Platze gelockt und dort rasch

erdolcht wurden , um nachträglich , wenn die Gelegenheit

aünstiq war , verstümmelt zu werden . Und keme Spur wies

auf bfn Mörder . Die aufgebrachte Presse und das entsetzte

Publikum griffen die Polizei unerbittlich mit Zunge und

^
Wo

"

chen ! ang war Herr Bolsover eine Beute der heftigsten

Erregung , er litt an heftigen Kopfschmerzen und erwachte

morgens aufs Aeußerste erschöpft , erst am ^ achimtta ^ war

er ganz gesammelt , um sich an den neuesten Nachrichten

über die Mordserie erfreuen zu können .

In dieser Zeit standen ihm väterliche Freuden bevor

und einige Tage hindurch lenkte der Zustand seiner Frau ,

die zwischen Leben und Tod schwebte , ihn von seinem

Lieblings - Zeitvertreib ab , die menschliche Schwache aber die

Judith bei dieser Gelegenheit au den Tag legte , drohte

i beinahe seine Illusionen zu zerstören , denn es war M das

Tasse nach der andern , doch Bewußtsein , ein weibliches Ungeheuer das aller Schwachen

- - - ledig war , sein zu nennen , das ihn so namenlos

« laviettrtl gJZittrtrt - in 11. außer d . House , auf Wunsch
Bozzustk . in3 $ aug gebr . „ artini , perf .

und Abendtrsch Kochsrau , Oranieustraße 3 .

Restauration Waldhorn ,
(Jlarcnthal .

Von heute an r

Rheingauer Federweisien .

Kulmbacher Flaschenbierhaudlnng
von

A Hüttenrauch ,
Schwalbacherstrasse 57 ,

empfiehlt sich zur Lieferung von la Kulmbacher Export -

Bier frei ins Haus .
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Michelsberq 22 . Hcllmundstraße 54 , 2 .
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15026

15012 Dcckreircr LLL . Äö *
“

J . Heul ,
12 . Elleubogengafse 12 .

Best affortirtes
Spielwaare « - Geschäft .

Schöne Nüsse Pfd . 30 Pf . , Hundert 40 Pf . ,
„ Kastanien Pfd . 15 Pf . ,

Weifterüben Pfd . 3 Pf . ,
Kartoffeln Kumpf 19 , 22 , 24 Pf .

zu haben 4 . Franken strafte 4 ,

3 . Keul ,
12 . Elleubogengafse 12 .

Best affortirtes Spiclwaarcn - Geschäft .

J . Keul ,
12 Ellenbogengasse 12

LL . 35 im Hier mann ,

________ Neugastc t5 . __

Scöarfsrnn
junger Leute weckt bei ange-

| uehmem Zeitvertreib das neue
■ ♦ Dundratspiel *
wn Dr , Dorago , sowie das

Hum - Hum - Spkel . ■
W” S . Tromhokt . — Preis !
jedes dieser Spiele nur 1 Mark.

Vorrätig bei

Preis mtr 6 Mk .
Einzig schönes und zweckmäßiges Geschenk für junge

Mädchen !
Verlag von Otto Maier , Ravensburg .

Zu beziehen durch

* Holz - Brrsteigcriiiig .

x Bau - u . Brennholz , Thören ,

X Fenster re .

X lasse ich Montag , den 30 . November ,
X Nachmittags 2 Uhr , auf meinem Lagcr -

M
platz , Ecke der Albrecht - « . Karlstrafte
( Feldweg ) , gegen Baarzahlnng versteigern .

Johannes Rathgeber .

befielt Spidsang für die Kleinen denselben fesselnden Reiz hat wie
da , Märchen selber . Tante Emmy ( E . Giehrl ) , die bekannte
Jugend,chnftstellerin , bietet im Schnecwiitchenspiel der Kinderwelt
eme ihrer liebenswürdigsten Gaben . Das wunderhübsch ansaestattete
Spiel kostet nur Mk . 2 kl. AnSg ., Mk . 2 . 40 gr . AnSg . . 15032

Zu beziehen durch

J . Keul ,
12 . Ellenbogengasse 12 .

Best affortirtes Spielwaare « - Geschäft .

■ für 3 Mark .
Ein prächtiges und lustiges Spiel mit vielen farbigen Bildern

aus Land und Volk . Wer einmal eine schöne Schweizcrreise gemacht
hat oder machen will und der lieben Jugend dieses Vergnügen bereiten
will , gebe ihr dieses interessante , wunderschöne Spiet , das lehrreichund unterhaltend ist . Ich empfehle cs allen Eltern bestens . 15023

J . Keul , k |
12 . Ellenbogengasse 12 .

Best affortirtes Spielwaarrn - Geschäft .

J . Keul ,
12 . Ellenbogengasse 12 .

Der

Wiesblldciicr 9liibrcn « iiinift

Eine große Freude
macht man Kindern mit

Tante Eulmy
'
s

SchncMlttchenspiel ,

dargestcllt mit seinen köstlichen Sehens¬
würdigkeiten und Scenen in einem
prächtigen vorzüglich unterhaltenden

Kinderspiel .
Dieses gelungene , wirklich schöne Gesell¬
schaftsspiel , das viel Freude macht
(Preis Mik. 2 .80 gr . AnSg ., Mk . 2 .40
kl . Ausg .) empfiehlt 15029

J . Keul ,
12 . Ellenbogengasse 12 .

Best affortirtes Spielwaare « - Geschäft .

« s Geradezu 7S
entsteht in Gesellschaften, wenn
bei „ ntue8ieimf )iieP - (Sein —

■ A Ohne !) gespiell wird . Für den
■ geringen Preis non n
1 Mark kann man damit Ge- ■

s- llfchaften non Jnng und Alt M
« stlichunterhalten . Ich empfehle
tue,eg Spiel bestens. % M

Morgen Montag ,

Vormittags 9 ' / - und Nachmittags 2 '
/- Uhr ott «

fangend , versteigern wir zufolge Auftrags im

Rhcmischcn Hof,

Ecke der Maner - und Neugasse ,

ca . 250 Paar Herren - , Damen - u . Kinder -Knopf - u .
Schnürschuhe aller Art , Halbschnhe , Pantoffel , Holz -
schuhe , bunte Hemden , Normalhcindcn , Unterjacken u .
- Hosen , Strümpfe und Socken , Untcrröcke , Bieber ,
Taschentücher , 25 Leuchter , 25 Fenstergallerieen ,
5000 Cigaretten , Hüte und Mützen rc .

öffentlich gegen Baarzahlung . F 375

Heinemer sL Berg ,
Auktionatoren u . Taxatoren .

Verlag voll Otto Maier in Ravensburg .
In einem schönen Kasten sind allerhand auf Puppe « «

Portkvlicn eingerichtet « Maßgeräthc ( Waage , Gcfäbe rc .) , nebst
emcm prächtigen Puppenkochbuch vereinigt , nach denen die jungen
Mädchen selbstständig gute Speisen Herstellen können . Es ist keine
blohe Lpielerci mit beliebigen Quantitäten , alles ist genau an -
gegeben , und was di « kleinen Fräuleius darnach köcheln , wird gut .

Dieses Arbeitsspiel ist unterhaltend , fesselnd und nützlich , wie
kaum em (Ulberts ! Zu beziehen durch 15025

J . Keul , k |
12 . Elleubogengafse 12 .

Best affortirtes Spielwaare « - Geschäft . MSn .

Bekanntmachung .

Montag , 30 . November er . , Vormittag -
10 */2 Uhr , Fortsetzung der Zwangsversteigernu »
von Mobilien , als :

vollst . Betten , Spiegelfchräuke , Tisch -
Stühle , Nachttische , Teppiche re .

im Saale des Restaurants Essighaus , Schmal «
bacherft ^ äfte 7 . F 32t

Wiesbaden , den 28 . November 1896 .

Eifert ,

___________________________ Gerichtsvollzieher .

_____ teBMBBBHBE — 33H
____

15024

f " Kein nützlicheres Spiel
\ für Mädchen

flieht er , al , das neue SlrbeitS - Spiel

Hanstöchtcichcils Kochschnle
von Anna Jäger .

vereinigt in bewuudernswerther Weise das neueste Unter «
haltungS - und Beschäftigungsspiel

Puppenmütterchens Nähschule .
HerauSgegeben von Agnes Lucas .

, Ein äußerst unterhaltendes vernünftiges Arbeitsspiel für
iungeMadchen , die ihre Pnppenkleider selbst anfertigen wollen .

, Enthalt u . A . Schnütmnster , Buch mit Anleitung und
Erzählung , färb . Probebllder , 1 reizende Puppe , 2 Näh¬
kästchen rc ., alles in prachtvollem Kasten .

A Mk MM « Ser MM £ *

durchlebt jeder tu dem lustigen Gesellschaftsspiel für Iuna
und Alt :

Neues Schulspiel
von Prof . Hilarius .

Es ist em Spiel , bei dem es überaus lustig hergeht und
da » doch gleichzeitig vou erziehlich gutem Eiuffnß auf die
mitspiclendeii jungen Leute ist . — Prachtansstattung . —
Origineller Spielgang . Preis nur 3 Mark . 15028

Verlag von Otto Maier , Ravensburg .
Zu beziehen durch

J . Keul ,
12 . Ellenbogengasse 12 .

Best affortirtes
1 Spielwaaren -Geschäft . w/n

I
SF Grobe Uj

SchiilMareii -

Bcrstcigcruiig .

Montag , 30 . Rov . er . ,

Morgens 8 '
/ - - und Nach¬

mittags 2 *
/ » Uhr aufangend ,

ii . ebcut . den folgenden Tag
versteigere ich in meinem Auetions -

lokale

28
. Grabenstr .

28

en . 800 Paar
Schuhe , Stiefel « . Pan¬
toffel aller Art f . Dame « ,

Herren nnd Kinder
öffentlich meistbietend gegen Baar¬

zahlnng .

Da der Zuschlag zn jed .

Gebot erfolgt , auch An¬

probe gestattet ist , gestatte
ich mir , speeiell auf diese
Auction aufmerksam zu
mache « .

Wilh
.

Helfrich
,

Anctionator nnd Taxator .

jßftention !
ein sehr spannendes Brett¬

spiel, leicht erlernbar und hoch«
interessant , geistreicher als
„Halma " ist es wie dieses zwi¬
schenSchachund Dame stehend

^ '
-Aussehen !

preis 2 Mark erhältlich
bei 3 . Keul ,

12 . Evenbogeugaffc 2 .

xxxxxxxxxxxxxxxxxx

Acchte Nürnlicrgcr Lcbkiichcn
aus der renommirten Fabrik von F . Ad . Richter & Cie .
empfiehlt in reicher Auswahl 14535

Peter Quint ,
am Markt , Ecke der Ellenbogengasse .

Mehl - Preise .

Feinstes Eonfectmehl per Kumpf ( 9 Pfd . ) Mk . l . TO
„ rSlütfterrmcht „ „ ( 9 Pfd . ) „ 1 . 60
" Weizenmehl „ „ ( 9 Pfd . ) „ 1 . 40

empfiehlt

Diese « interessante Beschäftigungsspiel enthält nicht
weniger als 270 auSgesäate einzelne Stückchen ( jedes ein Land ,
Provinz , Meer rc . vorstellend ), aus denen sich sechs vollständige
Landkarten ( Deutschland , Europa , Amerika , Asien u . s. w .) zusammen -
setzen lassen . 15027

Preis Mk . 5 . 50 .
Zu beziehen durch

MK __ ms deutsch - österr .
I Heise Alpenland !

irol , bayr . Gebirge , Salzburg n . s . w .
Preis 3 Mark .

Ein lustige « Prachtspiel mit vielen Bildern aus dem I
Upenlaud und Volk mit allerhand alpinen Erlebnissen 8
( Tas osf . Organ d . D . ö . Alp .-V . empfahl dieses Spiel in |
obenber Weise !) Einem Jeden , der der Jugend die Schön - I

heilen dcs Alpeulaudes in munterem Spiel zeigen möchte I
empfehle ich dieses prächtige Spiel . 15030 I

Zu beziehen durch

J . Keul ,
12 . Elleubogengafse 12 .

Best affortirtes v 8
Spielwaare « - Geschäft .

..... TW — msin iwri ii■ n i ■ trawaeew ?iSk

JT Wer kleinen Kindern
durch ein angenehmes Spiel mit Bildern und Buch -
stabenkartchen ohne Schulbuch und .Lohrgang das

Lesen lernen
ermöglichen will , wird mit dem neuen „ Lese - und Buchstaben -
spiel von

Uleggendorfer
seinen Zweck erreichen . In der That giebt es kaum ein amü¬
santeres Spiel für den Kinderkreis als dieses Spiel . Die grosse
Ausgabe mit Lesepult etc . kostet Mk . 3 .— Die kleine AusgabeMk . 1.80 . Ich kann dieses schöne Spiel allen Eltern bestens
empfehlen . 15031

3 . Kr ul , i
12 . Ellenbogengasse 12 .

Best assortirles Spieleaareu - tieschiift .
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MowatSfra « für 2 Stunden täglich , 9 — 11 Uhr , ge¬
sucht Nicolasstraße 31,1 St . r .

Weibliche Ker so neu , die Stellung suche « .

Auf 6- monatl . freie Station sucht getobt . Französin e. Stelle ,
la Ref . > ' • ■* postlagernd Rheinstrabe .

Gebildetes junges Fräulein ,
welches hiesiges höheres Institut besuchte , möchte sich gerne in

einem grüß . Hotel -Etablissement als Buchhalterin aus¬
bilden . Gest . Off . unter C . X . an den Tagbl .- Verlag .

Mädchen , im Nähen und Frisireu ausgebildet , sucht Stelle als
Jungfer in katholischem Haus hier oder im Ausland . Offerten
mit Ang . des Gehalt » unter H . HI . 8 ® o an d . Tagbl .- Verlag .

Ein Fräulein aus befferer Familie , welches perfect im Schneider »
imb in Handarbeücn , auch im Haushalt sehr bewandert ist , sucht
Stellung bei einer Herrschaft als Jungfer oder bcffcres Haus¬
mädchen . Näh . Bleichstratze 10 , Part .

Eine tncht . Schweiz . Stickerin
s. für sof . Beschäft . ; dies , übernimmt auch ganze Ausstatt . Für
gute lind solide arbeit Garantie . Zu crfr . Adlerstr . 28 a , 2 l .

Eine Dame ,

Offizierstochter , die Jahre lang einem größeren Pensioua . selbst -

ständig Vorstand , wünscht Stellung als Repräsrut . oder Vorsteherin
an einer größeren Pension , Kuranstalt , Klinik rc ., auch würde
dieselbe ev . eine Stelle als Haus - oder Gesellschaftsdame auuehmen ,
oder eine Pension übernehmen . Beste Empfehlungen stehen zur
Verfügung . Off . u . h . M . 8 » 3 an den Tagbll -Verlag erbeten .

Stevenuachweis Fraueu - Erwerb , Röderstratze 41 , 1 ,
empfiehlt eine Haushalt , m . g . Z . , eine f . vgl . Köchin ,
mehr . Aüeium . , «ine augch . Vrrkäuf . ( l ' /i I . gelernt ) .

Ein älteres Fräulein , WVZL
Pfarrhaus « selbstständig de « Haushalt geführt , sucht
ähnlil ^ Stellung . Auskunft crtheilt 15006

Pfarrer » ieilrirli . Oranienstraße 21 .
vrdentl . Mädchen , in allen Hausarbeiten erfahren , sucht Stell ,

auf den 1 . Dezember . Näh . Hellmundstraß « 40 , 2 St . links .
Em Mädchen , welches pers . bügelt , näht u . servirt , sucht Stelle

in brffercm Haufe . Hellmundstraße 54 , Hth . 2 St .
« mpf . ein hübsch . Scrvirfrl . u . eine perf . Penfionsk .

Eentr . - Bür . ( Fr . Warlies ) , Langg . 33 , ESe Goldg .
Unabhäua . Frau sucht Wasch - n . Putzbeschäst . Nerostraße 42 , P . l .
Eine unavh . Frau lWw .) sucht Monatsstelle . Zimmermannstr . 6 .
Fra « sucht Monatsstelle . Näh . Zahustraße 3 , Hth . 3 St . I .

Männliche Nerfonr « , die Stellung finde « .

Eine erste deutsche Vieh - Versicherungs - Gcsellschaft , welche
auch gegen feste Prämie versichert , sucht für den hiesigen
Bezirk einen gewandten energischen Herrn als 14898

Vertreter .
Bei entsprechender Leistung festes jährliches Einkommen und

Reisespesen . Ausführliche Offerten mit Angabe von Beruf und
Beschäftigung unter Z . I S4S an den Tagbl .-Vcrlag erbeten .

Gesucht
allerorten Jnsprctore « , Haupt - u . Special -Ag - nteu von

der Vaterländischen Vieh -VersichernngS - Gesellschaft , Dresden ,
Werderstraße 10 . ( Auftrag -No . 6600 ) F 473

Von einer gut eingesührten Lebens - u . Nnfall - Versichcruugs -

Seseüschast werden für das Grvßh . Hessen u . Reb . Hcsscn -

Raffau

Autzenbeamte ,

sowie für Wiesbaden und Umgegend tüchtige Agent «« und

Platzinsprctoreu gesucht geg . feite Bezüge : Gehalt , Provisionen
u . Spesen . Offerten , weiche discret behandelt werden , sind zu
richten an Rudolf Moese , Feaukfurt a M . , ent »
G . Zti3 . ( Limburg 262 ) F 500

Rheiuganer Weiuhandluug mit großem
Weingut , hier eingeführt , sucht solide ,
tüchtige , cautionLfühige Persönlichkeit zur

Uebernahme der hiesigen Filiale mit Lager .

Kaufmännisch gebildete , mit der

Branche bekannte Herren , die tiich -

tige Verkäufer sind , werden bevorzugt .

Bediugnngeu sehr günstig . Schrift¬

liche Offerten unter H . J . 734 an den

Tagbl . - Verlag . 15038

Gesucht sofort
nn junger Eisendreher , em junger Laudformer . 14964

August Zistgruff , Eiseugiefierei ,
Wiesbaden Neugasse .

-
M mit guter Humdscbrift findet

W Cilsdlltl auf einem Bureau aueliulFs -

weise Nir einige Zeit Beschäftigung . Angebote
unter H . M . 25S an den Tagbl . - Verlag .

■ V * Schlosser gesucht Moritzstratze 44 .
Tüchtiger Glasergthttlse ( Stückarbeiter ) ges . Oranienstraße 39 .

Schreinergehülfe gesucht Faulbrunnenstraße 6 . .
-Ä , 4s tucht . Baukarbcrter , u . zwei Anschläger
Glyrernor , gesucht .

Gebt . Kengebauer .

Tüchtiger Arbeiter
für Parketkreissäqe gesucht Totzheimerstraste 26 . 14940

Junger Holzdreher für dauernd gesucht HeUmuudsrraße 41 , Hth

Ein Gtasergehülfe gesucht Schwalbacherstraße 25 . 14 . - 3

Tüchtigen Schuhmacher auf Woche lucht uyb -
Balibaus , Gcisbergstratze 7 .

« ochcuschnrtper gesucht SirchhofSgaffe 9 .
Couditorgetzülfe , » er Tüchtiges in Baumkuchen und

Stove » leistet , gesucht . Christ - Brenner . 1^ 42

Abonnentensammler SSf
Jos . » illmana . Buchhandlung , Reugaffe 1 .

Tüchtige Erdarbeiter tncht Wegner , WeberMe 3 .

Volontäre und Lehrlinge mft Real - oder Miitelschulbüdung

auS bess . Familie sof . verlangt . A . Arendt * Co . , —yttiaj -

Electrotechu . Institut , TaumiSstraße W .
Bürstenmacherlehrling ges . bet Fr . Beckcr Bleichstr . 4 . 13785

Sin wohlerzogener Metzgerlehrl, « « geiucht Muhelsb . 21 . IMS

Siu braver Junge von 14 - 15 Jahren wird zum Ausfuhren

eines Berni gesucht . Lorzustelleu Mittag » von 12 — 1 Uhr

Louisenplatz 1 , 2 St . 14abl

Gesucht
ein zuverlässiger , in der Krankenpstege bewanderter Diener , der

schon Herren im Privatdienst gepflegt und beste Zeugnisse aufz » .

weisen hat . Schriftliche Anmeldungen mit Zeugnisabschriften
verlangt . Offerten unter A . S8SSS an ( Ro . 28222 ) § 33

1 » . Frenz in Mainz .
für leichte arbeit Vormittags über gesucht
Goethestraße 9 , Part . , 3 — 4 Uhr .

Tüchtiger Hausbursche ges . Kirchgaffe 38 .
Einige Leut « zum Kartoffelauslesen gesucht . 15019

Feix , Saalgasse SS .
Junge zum Kohlentragen gesucht

tS ' lIl oi oeUr » . Adelhaidstratze 62 , 2 Tr .
Schweizer gesucht . Näh . im Tagbl .-Verlag . 14850
Tüchtiger Schweizer gesucht Schwalbacherstraße 39 . 14972
PV “ Ein tüchtiger Knecht gesucht Westendstraße 4 .
Ein Knecht gesucht Albrechtstraße 41 , Hths .

Miirrt,liche Peesonen , die SteUnng strchen .

Für Besetzung

oiTener Steilen
( im Comptoir , Laden , Lager u . f . Reise ) , welche «Seschäfts -
Inhabern kostenfrei vermittelt wird , empfiehlt diesen
und stellesuchenden Handlungsgehiiiren seine
Dienste der F483
Kaurmänniache Verein zu Frankfart ( Main ) ,

ha « , sucht Beschäftigung Anshülfe oder dauernd .
Offerten H . S» . Karlstraße 38 .

Ein Schreiner , welcher mit allen Schreinerarbeiten vertraut ist und
längere Jahre jdbftft . war , sucht Stelle als Hotel - , Herrschafts - ,
Fabrikschreiner ob . bergt , auch würde derselbe kleinere Arbeiten zu
Hause übernehmen . Näh . im Tagbl .- Verlag . 15009

Herrschastsgärtuer ,
verh . , 35 Jahre , ohne Kinder , mit guten Zeugnissen sucht zum

1 . Februar 1897 oder später Stelle als Herrsch .- oder Privat -
gärtncr . Off . erb . an S . Muhn , Wiesbaden , Hermannstr . 3,2 .

Trrges VerairstalLmrgen (Mi

T

Mereilts Nachrichte » , M

Konntag , de » 29 . Uovember .
Kurhaus . Nachmittags 4 Uhr : Symphonie - Eoucert . Abends

8 Uhr : Concert .
Königliche Schanlpieke . Nachmittags 2 ' / - Uhr : Nathan der Weise .

Abends 77 « Uhr : Das Heimchen am Herd .
Ztestdenz - Theater . Nachmittags 7,4 Uhr : Bocksprünge . Abends

7 Uhr : Ter meiste Hirsch . Zum Schluß : Die kleine Schlange .
Iieichstzalken - Tßeater . Nachiu . 4 n . Abends 8 Uhr : Vorstellungen .

Montag , de » 30 . November .
Knrhans . Nachmittags 4 Uhr : Concert . Abends 8 Uhr : Concert .
Königliche Schauspiele . Abends 7 Uhr : Gebildete Menschen .
Residenz - Theater . Abends 7 Uhr : Papa Ritsche .
Nelchshalleu - Thcaier . Abends 8 Uhr : Vorstellung .

Sonntag , den 29 . Uovember .

Heselllchaft Hemüthlichtieit . Nachmittag « : Ausflug .
Christlicher KrSeiter - Perein . Nachm . 2 - 4 Uhr : Sparkasse . Herr

Küfer Ohleumacher , Feldstraße 24 .
Schützengefelkschaft aell . 2 Uhr : Schießen a . d . Kronenbrauerei .
ßhrisilicher Verein junger Männer . Nachm . 3 Uhr : Gesellige

Zusammenkunft u . Soldatenversammlnng . Nachmittags 4 Uhr :
Lehrlingsverein .

Hvangelischer Männer - und Jünglings - ^ lerei « . Nacknn . 4 Uhr :

Lehrlingsversaimnlung . 8 Uhr : Geselliger Vereins - Abend .
Stemm - und Iling - Klub Athletia . 4 Uhr : Ges . Unterhaltung .
Katholischer Lehrliugs - Aerein . Nachm . 5V * Uhr : Versamml .
Theeabend für Verkäuserinneu und alleinstehende Mädchen besserer'"

Stände 7 *7 — *,710 Uhr Heimath , Lehrslraße 11 .
Männer - Kesaugvereiu Driede . Abends 8 Uhr : Concertu . Ball .

Hnrn - Kesekk
^chast . 81/ « Uhr : Abend - Unterhaltung und Ball .

Katholischer Kesellen - Serciu . 9 Uhr : Vcreinsabeud , Vortrag .
Katholischer Männer - Wercin . 9 Uhr : Versammlung , Vortrag .

Synagogen - Kesangverein . Abends : Familien - Zusammenkunft .
Zling - und Aechi - Hlnv Hermauia . Abeiid - Uutertzaltung .

Montag , den 30 . November .

Schühengesessschast gell . 2 Uhr : Schießen ausder Kronenbrauerei .
Kvangelischcr Männer - und Innglingr - Kcrcftr . 8 Uhr : Zither -

stun
'
de . Lcseabend .

Hnru - Derein . Abends 8 — 10 Uhr : Fechten .
Männcr - sturilvereiu . Abends 87 - Uhr : Rie, ',enscchten .
tzurn - Gelellschast . Abends 7 -9 - 10 Uhr : Fechten .
Mahlverein der freisinnige » DolKspartei . 87 » Uhr : Dortrag .

Synagogen - Aesangvercin . Abends 9 Uhr : Probe .

Meteorologische Seoliachtungen .

Nachts Reif , Abends die ersten seinen Schneeflocken .

* ) Die Baromeierangaben sind auf 0 ° C . reducirl .

Miesdadra , 27 . Rov .
7 Uhr

Morgens .
2 Uhr
Nachm .

9 Uhr
Abend » .

Tägliches
Mittel .

Barometer * ) ( mm ) . .
Thermometer ( Celsius ) .
Dunstspannung ( mm ) .
Relat . Feuchtigkeit ( “/ • )
Windrichtung . . . .
Windstärke .....
Allgeiu . Himmelsansicht
Reqenhöhc ( Millimeter )

752,3
- 3 .5

3 .1
89

NO .
schwach ,

wolkenlos .

750,1
- 2,7

2 .9
77

NO .
mäßig ,
bedeckt .

748 .9
- 2,3

3,0
77
N .

schwach ,
bedeckt .

CD
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?
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Metter -Kericht des „ MirsbadeuerTaadlatt
"

.

Mitgetheilt auf Grund der Berichte der deutschen Seewarte
in Hamburg .

lRakbdrurk verboten .)

30 . Aov . : tHeils heiter , tdeils Nebel , frostig .
1 . A «? . : vielfach beiter , tdeils Nebel , leichter Frost .

Ä9 . Noo . : Sonueuaufg . 7 U . 48 M . Sonucuuuterg . 3 II . 40 M .

30 . Uov . : Souucnaufg . 7 U . 50 M . Souneuunterg . 3 U . 48 M .

Montag , den 30 . gontmber .

Anweisung der Marktplätze für Schaubuden und Caroufsels zum

dieTjähngen Slubred ^ niüvtt , an Crt uitb stelle , Sonn . 10 Ut )r .
/ S . Taabl . 558 , S . 6 .) .

S^trftcifleniuG ddii Schndüianien 2C. im 5ßtrftei $erunn §fcnle

Hof , lNauergasft 16 , Dorm . 97 - Ubr . ( S . Ungbl . 559 , S . 22 .)

Bersteigerung von Schuhwaaren im AuctwnSlokal Gravennr . 28 ,
Vormittags 97 » Udr . ( s . Tagbl . 559 , S . 22 .)

Venteigerung von Mobilien re . im Rcitaurant Elfighaus , Schwal -

bacherstraste 7 , Vorm . 10 * - Ubr . iS . Tagbl . 559 , S . 22 .)

Versteigerung von Bau - und Brennholz rc . auf dem Lagerplatz Ecke

der Albrecht - u . Karlftraßk , Nachm . 2 Uhr . ( S . Tagbi . 559 , S . 22 .)

Theater Coucerte etc .

Königliche d
Sonntag , den 29 . November .

262 . Vorstellung . ( Bei aufgehobenem Abonnement .)

Anfang 87 » Usir Nachmittags .

Geste Uvlks - « nd Kchülee - Norstellung .

Nathan der Meise .

Draiuattsches Gedicht in 5 Akten von ® . E . Lessing .

Regie : Herr Kochst .

Personen :
Sultan Saladin Herr Faber .
« ittah , dessen Schwester Frl . Santen .
Nathan , ein reicher Jude in Jerusalem . . Herr Köchy .
Necha , dessen angenommene Tochter . . . FrL Willig .
Daja , eine Christin , im Hanse des Juden als

Gesellschafterin der Necha . . . . . Frl . Ulrich .
Ein junger Tempelherr Herr Rodins .
Al - Hafi , ein Derwisch

'
 .....Herr Schreiner .

Der Patriarch von Jerusalem Herr Grobecker .
Ein Klosterbruder Herr Rudolph .

Die Scene ist in Jerusalem .
Decorat . Einricht . : Hr . Schick ; kostüniliche Einricht . : Hr . RanpP

Eine größere Panse findet nach dem 3 . Akt statt .

Anfang 21ji Uhr . Ende gegen 6 Uhr . Ermäßigte Preise .

Anfang 77 - Nstr .

£ 63 . Vorstellung . 13 . Vorstellung im Abonnement ■> .

Zum ersten Male wiederholt :

Das Heimchen am Heed .

Oper in 3 Äbtheilungen von A . M . Willner .
Musik von Carl Goldmark .

Musikalische Leiinng : Herr Königlicher Kapellmeister Schlar .
Regie : Herr Doenewast .

I êrsonen :

John , Postillon
Dot , dessen Frau
May , Puppenarbeiterin
Edward Plummer . ......
Tackleton , Puppenfabrikant
Das Heimchen , eine Grillenelfe . . . .

Dorfleuie . Elsen .

Herr Müller .
Frl . Brodmann .
Frau Appelt - Pennarim .
Herr Buff - Gießen .
Herr Ruffeni .
Frl . Clever .

Ort : Ein Dorf in England . Zeit : Anfang des XIX . Jahrhundetts .
Decorat . Einricht . : Hr . Zchick , kostümliche Einricht . : Hr . Aaupp .

Nach der 1 . und 2 . Abtheilung findet eine größere Pans « statt .

Anfang 77 » Uhr . Ende gegen 10 Uhr . Einfache Preise .

Montag , den 30 . November .
264 . Vorstellung , 14 . Vorstellung im Abonnement B .

Vierte und letzte Gastdarstellung
des ssöuigl . Bayrischen Hofschauspielers Herrn Conrad Dreher .

Zum Vortheile der hiesigen Theater - PenstonS -Anstatt .
3 . Benefie pro 1896 .

Zum ersten Male wiederholt :

Gebildete Menschen .

Volksstück in 3 Akten von Victor Leon .

Frl . Ulrich .
Herr Rodin » .
Frl . Lange .
FrauPossin -LipSki .
Frl . Lüttgen » .

Herr Stöhr .
Herr Neuniann .

Johannes Lohr , Bildhauer Herr Faber .
Lucius , Musiklehrer ......... Herr Schreiner .
Frank , Prokurist bei Ado . s Müller . . . . Herr Spieß .
Krassinger ............. § « r Greve

Mühlniann , Ingenieur Herr Bcrg -Ehlert .
Ein Amisdiener Herr Berg .
Elise , Dienstmädchen bei Adolf Müller . . Frl . Koller .

Ort der Handlung : eine süddeutsche Großstadt . Spielt heutzutage
und zwar während der Dauer eines Tage « .

* * * Kommerzienrat !) Adolf Müller . Herr C . Dreher .

Decorattve Emrichttmg : Herr Kchick .

Nach dem 1. und 2 . Akt findet eine längere Panse statt .

Anfang 7 Uhr . Ende 97 « Uhr . Einfache Preise .

deren Kinder

Dr . jur . Josef Müller
Marie , feine Frau . .
Hermann , stud . phil .,
Cäcilie ,
Josefine ,

Regie : Herr Kochq .

3 *erfoncu :

Emma , . . .
Kommerzienrat !) Adolf Müller , Gemeinderath ,

Großindustrieller ........
Fritz , fein Sohn ......

Dienstag , den 1 . Dezember . 14 . Vorstellung im Abonnement A .~
Theodora . Drama in 5 Akten und 8 Bildern von Victoriett

Sardou . Deutsch von Hermann v . Loehner . Anfang 7 Uhr .
Mittlere Preise .

Kestdr « k- Theater .

Sonntag , Nachmittags h - 4Uhr , zu halben Pressen : Kacksprüng « .
Abends ? Uhr : Der weiße Hirsch . Zum Schlug : Die klein «

Schlange . — Montag : Dapa Aitsche . Anfang 7 Uhr .

Reichslraüeu - Tifrater . Stiftstraße 16 .

Nachut . 4 und Abends 8 Uhr : Große Specialitäten -Vorstellungue .

Kurhaus zu Wiesbaden .

Sonntag , den 29 . November ,
Nachmittags 4 Uhr :

Symphonie - Concert

des städtischen Kur - Orchesters , unter Leitung des Kapellmeisters
Herrn Louis Liistner .

Programm :

1 . Dritte Symphonie , F - dur Brahms .
2 . a ) Andante aus dem IV . Orchester - Concert Händel

b ) Allegro aus dem V . Orchester - Concert . Händel .
3 . Orpheus , symphonische Dichtung . . . . Liszt .
4 . Eine Lustspiel - Ouverture . . . . . . E . N . T . Reznice

Auswärtige Theater .

Mainzer Stadttffrater . Sonntag , Nachmittag » 3 Uhr , bei

kleinen Preisen : Zwei Wappen . Abend » 7 Uhr : D « Hugenotten .

Frankfurter Ktadtthrater . Opernhaus . Sonntag , Nachmit¬

tags 37 - Uhr : Schöne Helena . Abend » 7 Uhr : Don S « a * -

Montag : Da » Heimchen am Herd . — Schausfnelh «« » . Sottn -

tag , Nachmittag » 37 » Uhr : Bocksprüuze . Abends 7 Uhr : ' er

Sohn de » Kalifen . - Monwa : Rosmersholm . ,
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Der Manet Mars » eine zweite Erde .
Gestern Abend , 8 ' / - Uhr , veranstaltete der „ Freidenker -

5 ? er/ *n ini oroBen Snale der . Loge Plato " einen von Herrn
Professor Or . W >SlicenuS aus Straßburg gehaltenen Vortrag
^ >krt „ Der Planet Mars , eine zweite Erde " . Zur
i .

a
<mUnB bc5 Vortrags dienten eine vorzüglich ausgeführte Karte

des Mars und vom Redner an eine große Tafel gezeichnete Kreide -
Slizzen . Der Vortrag war gut besucht ; er dürfte auch für Viele
« mso mehr Interesse gehabt haben , da der Mars ans seiner Bahn dem -
« achst wieder einmal seinen der Erde am nächsten kommenden Stand
Irreicht haben und somit feine Beobachtung und Untersuchung er -
Ulchtern wird . Nach den Ausführungen des Redners war , nachdem
« opermcus durch Ausstellung seines Planetensystems unsere Erde
aus ihrer dominirenden Stellung als Mittelpunki der Welt heraus -
genommcn und ihr sogar eine sehr untergeordnete Stellung angewiesen

die erste Frage die , ob die anderen Himmelskörper nicht auch
von Menschen bewohnt sein köniitcn . Die große Entfernung der
Planeten erschwert jedoch eine genanerc Beobachtung derselben außer -
ordeiitlich . Der einzige Planet , der in gewisser Hinsicht eine wirklich
genaue Untersuchung seiner Oberfläche gestattet , ist der Mars , den
wir g eg eure artig nm 6 llbr Slbenbs als flammend rothes
Gestirn am n o r d o stlichen S te r n en h iin m e l erblicken können .
Der Mars ist 226 Millionen Kilometer von der Sonne entfernt , die
Erde nur 148,600,000 Kilometer . Die Verschiedenheit der Temperatur
And der Helligkeit auf dem Mars und auf nuferer Erde ist außer¬
ordentlich . Da die Sonne vom Mars viel weiter entfernt ist , als
don der Erde , so muß sie den Marsbewohnern , wenn es solche
gehen sollte , viel Heiner als uns erscheinen ; sie spendet diesen auch
nur */ » des Lichtes , das die Erdcnbewohuer erhalten ; auch die Wärme ,die von ihr auf den Mars gelangt , ist deinentsprechciid verminderk ,

auf die Bewohnbarkeit desselben schwer ins Gewicht
fallt . Wenn Mars , Erde und Sonne in einer geraden Linie stehen ,dann ist der Mars der Erde am nächsten . In einem solchen Falle ,toenn also ein Planet , von der Erde aus gesehen , der Soiiiie gerade
Wenubcrsteht , somit von dieser vollständig erleuchtet wird , befindet
sich derselbe , wie der astronomische Fachausdriick lautet , in der
» Opposition

" . Die nächste Mars - Opposition ist am
11 . Dezember d . I ., Morgens 7 llljr . Sie wiederholt sich
»stets nach 2 Jahren und 2 Monaten . Der Mars ist etmn halb so
« raß als die Erde . Ein Gegenstand , der aus unserer Erde 23/s Kilo -
Aamm wiegt , würde auf dem Mars nur 1 Kilogramm schwer sein .
,Mr Mars dreht . sich in 686 Tagen , 23 Stnnden und 31 Minuten
nm die Sonne , ein Marsjahr fonimt also ungefähr 2 Erdenjahren
Sleich . Redner Verbreitet sich nun eingehend über die beiden MarS¬

monde » iid über das auf dem Mars herrschende Klima . Er kommt
dann auf die Frage , wie es auf der Oberfläche des Mars aursieht ,
zu sprechen . Mit der Erfindung des Fernrohrs begannen auch die
Untersuchungen der Marsoberfläche . Im Jahre 1636 war es der
Italiener Fontana , der einen Flecken auf dem MarS entdeckte
lind die Astronomen zu weiteren Forschungen anregte . Wirklich
ausdauernd werden die Untersuchuiigen der Marsoberfläche aber
doch erst seit Ende des vorigen Jahrhunderts betrieben . Der Erste ,
der Bewegung in die Sache brachte , war der Oberamtmaiin Schröder
in Liliciithal , sogar Herschel intereifirte sich für sein Bestreben und
lieh ihm seine Unterstützung . Damals entstanden die ersten
Fleckeuzeichiinngen der Marsoberfläche . Henle giebt es nahe
an 30 verschiedene Marskarten . Merkwürdig ist jedoch , daß alle
Zeichnungen , die je vom Mars gemacht wurden , starke Abweichuiigen
« Hier einander zeigen . Eine große Konsnsiou war dadurch ent »
standen , daß erst zwei englische Astrononien und dann der Franzose
Flamarioii , jeder nach seiner Art , die Namen großer
Astronomen zu Bezeichnungen auf ihren Marskarte » ( an Stelle
der bisher gebräuchlichen Zahlen ) beniitzten . Aber Schiaparelli
brachte wieder Ordnung in die Sache , iiidem er die sämmtlicheii Be -
zeichnnngen veriuarf uiib Namen aus der griechischen Mythologie
an ihre Stelle fetzte . Seine Bezeichnungen sind heute noch maßgebend .
Er hat auch das gioßartige Verdienst , ivieklich hervorragende
Resiiltate in der Erforschung der Marsoberfläche erzielt zu haben .
Er nahm sogar Messnngen dieser Oberfläche vor . Man liiilerscheidet
drei Sorten von Flecken bei dem Mars : 1 . eigenthümliche weiße
Flecken an den beiden Polen , 2 . dnnkle ( graue bis schwarze ) Flecken
und 3 . Helle Flecken ( gelblich - weiß oder gelblich bis rötblich ), die matt
früher als Grundfarbe des Mars betrachtet hatte . Ganz bestimmt kann
man onnebmen , daß die Weißen Flecken , die an den Polen auf »
treten , Eis und Schnee sind , ziiiuat dieselben sich je nach der
Jahreszeit erheblich verändern . Ob die dunkeln Flecken Wasser
sind und ob die Hellen sesteiii Boden eiitsprechen , das kann
selbst heute noch nicht mit voller Bestininilheit behauptet werden .
Die wunderbare Erscheiiiuiig der Verdoppelung der sogenaunleu
Marskanäle , die eine Läiige von 500 bis 5000 Kilometer
hoben , giebt Redner noch zu einer längeren Erörterung
Veranlassung . Diese Verdoppeliiug , die sich manchmal inner¬
halb 24 Stiiiiden vollzieht und ebenso schnell wieder vorüber
ist , in and )mal ober auch sehr lange auhält , zuweilen sogar nur bei
einem Theil eines Kanals erscheint , ist immer so genau , daß man
glaubt , sie fei mit Enkel uud Lineal hergeflellt . Redner kann
die Hypothesen , daß es fidj hier um das plötzliche Verschwinden von
Eis auf der Mitte des Wassers oder nm einen sich gl eich -
mäßig ( !) über die Mitte des Wassers ziehenden Nebel¬
streif handelt , nicht gutheißen , er glaubt vielmehr mit Men vier , daß

man es hier mit einer durch Nebel oder Wolken ( also durch Be¬
hinderung des freien Ausblicks nach dem Mars ) hervorgerufenen
optischen Tätischling zu thun hat . Jedenfalls hat die er¬
wähnte Erscheinung mit der Tbätigkeit etwaiger Marsbewohner
nichts zu thun . Daß sich Lebewesen auf dem Mars entwickeln , ist
ja möglich , aber sie müssen ganz anders geartet sein als wir .
Wir würden uns doch sicher , wenn wir plötzlich auf den Mars
versetzt würden , wegen der dort herrschenden erheblich geringeren
Temperatur und Helligkeit nicht gerade wohl befinden . Auch hier
gilt der Leibnitzsche Satz , daß die Erde für uns Menschen die beste
der möglichen Welten ist . — Die intereffanten , streng sachlichen
Ausführungen wurden mit großem Beifall belohnt .

Kunst und Kedern
* Knlom über die musikalische Kegabnng der Krau .

Haus v . Bülow hat die schwärmerische Liebe , die ihm vom zarten
Geschlecht entgegengebracht wurde , nie recht erwidert . In den
mehrfach erwähnten „ Bülow - Sdiriften "

finden wir von ihm
folgende Aeußerung über die Begabung , insbesondere die musikalische ,der jyrnu : „ Man gebe den Damen , was der Damen ist ; das ist
freilich bisweilen weniger , als sie fordern , aber die verständigen ,die nicht überfpannten „ potenzirten Kinder " ( wie Goethe die Frauen
nennt ) bilden , gottlob , noch die Mehrheit . Reproduktives Genie
kann dem schöllen Geschlecht zugesprochen werden , wie produktives
ihm unbebingt nbjiterfennen ist . Die spärlichen Ausnahmen in der
französischen und englischen Literatur , George Sand und Elliot ,können fein bisher durch absolut keinen stichhaltigen Grund gerecht¬
fertigtes Präzedenz für die Musik bieten . Eine Componistin wird
es niemals geben , nur etwa eine ver — druckte Copistin . " Der
Pianist Alfred Jae » hatte Bülow eines Tages eine Anzahl
Compositiouen von seiner Fran zur Prüfung vorgelegt . Bülows
Antwort war : „ Die Botschaft hör ' ich wohl , doch fehlt mir der
Glaube . Ich glaube nicht an das Femininum des Begriffs
„ Schöpfer "

. Ji , den Tod verhaßt ist mir ferner Alles , was nach
Frauenemanzipation schmeckt . Lassen Sie mich also einstweilen
unbeglückt mit den Halluciuatiouen Ihrer schöneren Hälfte . Dahin¬
gegen verspreche ich Ihnen feierlichst : am lendemain desjenigen
Tages , an welchem eie mir Ihre ( eigene ) glückliche Entbindung
von einem gesunden Baby anqezeigt haben werden — da will ich
den ersten eriifthaften Versuch aufteUeu , mich zum Glauben an den
Beruf des weiblichen Geschlechts zur inttsikalifchen Produktion zu
bekehren . Bis dahin auf Wiedersehen !"

SJSZISlfSi
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Mieobadrn , den 28 . November 1896 .
Die Beerdig,,ug findet Dienstag , deal . Dezember ,

Vormiitags 11 Uhr , vom Trauerhause aus statt .

KWW Ardeitsmarlkt ZiMZ

Gerstel & Israel
,

IL-aiiffgasse 33 .

Crepes ,

Schleier
in allen Preislagen
vorräthig .

Freunden und Bekannten die schmerzliche Mit¬
theilung , daß es Gott dem Allmächtigen gefallen hat ,
unser liebes uuvergeßliches Kind ,

Marie ,

heute Morgen 8 Uhr z » sich zu rufen .
Um stilles Beileid bittet

Familie Schreiber .

» 5 » Empfehlungen
sofort ge,acht Couditorci Weilenstein . Rhcinslratzc 37 .

Angehende Verkäuferin
für Kurz - und Wollwaareii - Gefchäft gesucht . Offerten mit Gehalts -

Ansprüchen unter T . W . 383 an den Tagbl .-Verlag .
Tüchtige Arbeiterin sofort gesucht Grabenstraße 2 , 2 . St . r .

Lehrmädchen
aus anständiger Familie , mit guten Schulkenntniffen , wird gesucht

von i ». 1 » . Jung , Kirchgasse 47 , Eisenwaarenhandlung und
Magazin für Hans - und Küchengeräthe . 14012

Ein Mädchen kann das Kleidermachen und Zuschneiden gründlich
erlerueii Jahnstraße 9 .

Junge Mädchen können das Klcidermache » iineutgeltlich erlernen
Taunusstraße 36 .

Ein filbernes Medaillon verl . Abzug . Nerostraße 21 , Hth . 2 .
Kinder -Pelzkragen verloren . Abzugeben Stiftstraße 10 , Hth . 2 .

Ein kl . junger Affenpinscher ,

röihliches Haar , entlaufen .

Abzugeben ® ^ uvttr -

schwarzer Spitz entlaufen .
MlvUlvr Bietoriaftratze 37 , Part .

Todes - Anzeige ,
Allen Verwandten , Freiinden und Bekannten die traurige

Mittheilung , daß es Gott dem Allmächtigen gefallen hat ,meine liebe Fran , unsere liebe Tochter , Schwiegertochter ,
Schwester und Schwägerin ,

John « nette Hel ; ,
geb . Schmidt ,

plötzlich zu sich zu rufen .

Wiesbaden , den 27 . November 1896 .

Die tieftrauernden Kinterblirl -rnrn .

. Beerdigung findet Montag Nachmittag 2 Uhr von der
Leichenhalle ans statt .

HillII

mutter und Tante
" ' 58crlU (n,btcn m,b bekannten die Mittheilung , daß unsere liebe Mutter , Schwiegermutter , Groß :

Kehrer JaKod Maurer Wittme ,

Dhilippine , geb . Chnu ,
gestern Abend 8 Uhr durch einen sauste,i Tod von ihrem schweren Leiden erlöst wurde .

Um stille Theiluahiiie bitten im Namen der Hinterbliebenen :

Adolf Eapito , Lehrer ,

Mathilde Capito , geb . Maurer ' .
Die Beerdigung findet vom Trauerhause , Bleichstraße 21 , aus statt Montag Mittag um 3 ‘/ « Uhr . 15015

Wiesbaden , den 28 . November 1896 .

Angemeldrt bei der Königlichen Volftei Direktion :
Verloren : Portemonnaies mit Inhalt , 1 gold . längl . Brache mit

2 kl . Perlen , 1 gold . Ring mit rothem , weißem u. grünem Stein ,
umkränzt v . Perlen , 1 Nickel -Pinceiiez mit Futteral , 1 Siegelring
m . röthl . Stein , 1 braunes Strickzeug , 1 hellblaues Visitenkarten -
Täschchen , gez . E ., mit Karten u . Photographie , 1 weißes Tisch¬
tuch , 1 Regenschirm mit Elfenbeingriff , 1 Trauring , M . P . 7 . 10 . 80 ,
1 kl . gold . Kettchen mit gold . Medaillon , darauf ein grüner und
ein blauer Stern , 1 grünes Schlüsfelläschchen , euth . Achatblei ,
Schlüssel , Messer ii . Notizbuch , 1 Lava - Armband , 1 brauner
Handschuh , 2 Schreibhefte , It . auf Aug . Dienethal , 1 Regenschirm
mit Holzgriff u . seid . Schleife , 1 gold . längl . Brache m . 3 weißen
Steinchen , 1 brauner Knabeii - Mantelkragen , 1 breites gold .
Ketten - Arnibaud mit gold . Medaillon ii . großen Lapissteinen ,
1 Schildpatthaarpfeil m . eiugel . Goldknöpscheu , 1 Regenschirm ,
am Griff ftlb . Platte , gez . H . T ., Braunschweig , Adolsstr . 19 ,
1 Notizbuch m . Goldschnitt .

Trauerhüte
,

Dattbsngmig
Für die zahlreichen Beweise herzlicher Theilnahme bei

dem schweren Verluste unseres einzigen Töchterchens , Paniine ,
sagen wir innigsten Dank . 15010

Konnrnbrrg , den 28 . November 1896 .
Im Namen der trauernden Hinterbliebenen :

Uaaf , Polizeidiener .

Verkäuferin .
Für ei » hiesiges größeres Seideiiband -, Spitzen - und Putzgeschäft

ivird eine tüchtige erste , sowie auch eine zweite Verkauferitt
per Januar zu eugagiren gesucht . Offerten unter & . X . 3S5
an den Tagbl .- Verlag . 14968

Gewandte Verkäuferin SM

ß ’ tlt 1- enie ält . Person als Saushält .
wlllWIrV zu einer bürget ! Farn . Ansk . erth .

Frau Braun , Mauergasse 14 , 3 St . r . Meld . Nachm . 4 Uhr .
^ *r Hotel - Restaurant , Bcstaurant und Bad -

IWulHilllüll haus , Kochlehrmädchen , Büffetfräul . für hier
u . ausserhalb , Hotelzimmermädch . für ausserhalb , vier ordentl .
Mädchen , w . gut kochen können , als Alleinmädchen , sowie
Haus - und Kindermädchen sucht Griinberg "* Rheinisches
Stellen - Büreau , Goldgasse 31 , Laden . Telephon 434 .

Gesucht eine fein bürgerliche Köchin in den Rheingau , 25 — 30 Mark ,
zwei sein bürgerliche Köchinnen n . Mainz , zwei b . Hansmädd ;en
in prima Stellen , ein Büffetfrl . in selbstst . Stelle ( Hotel -Rest .) ,
zwei Restaurationsköchinuen , sow . ein Kindermädchen zu k! Kinde .
Eentr .- Biireau , Fr . Warlies , ßanag . 33 Ecke Goldg . Tel . 479 .

Stellennachweis Franc, »erwerb , Röderstratze 41 , 1 , sucht
drei feilt bgl . Köchinnen , mehrere Allein - , Haus - und
treue Kinderutädchcu zu ganz kl . Kinde .

Ein tüchtiges Mädchen gesucht Friedrichstraße 29 . 14908

Ein zuverlässiges lucht . Mädchen ,
in Küche und Hausarbeit erfahren , mit guten Zeugnissen , für
sofort gesucht Adolphsallee 3 , 1 .

Ein tüchtiges Mädchen , im Kochen bewandert , gesucht
Rheinstraße 51 , Part . 14948

Gesucht ein treues fleißiges
Hausmädchen Ihir gut empfohlene Mädchen
wollen fick) melden . Wo ? sagt der Tagbl .- Verlag . 14941

Ich suche zu sofort oder zum 1. Januar ein durchaus erfahrenes

Kindermädchen
zu einem 3 ' , , Jahre allen Kinde . Vorstellung von 3— 4 Uhr .

Rechtsanwalt von Kck , Kapellenstraße 31 . 14989
Ducht , solid , liess . Mädchen gesetzten Alters zur selbststaud .

Besorgung ruhig , gut bürgert Haushalts , eventl . für später ges.
Off . u . J . 38333 an l » . Frenz in Mainz . F33

StfUftt - lIrtdllliri « Franenerwerb , Röderstr . 41,1 ,jinnjwriö sucht tüchtiges Kindermädchen ,
ferner Allein - u . Hausmädchen .

Mädchen für Hausarbeit gesucht Langgaffe 5 .
- Zimmermädchen in erstes hiesiges Hotel , Servirfrl .,«yVlvl * sucht W . Löb ’ s Büreau , Webergasse 15 .

Gesucht zu zwei Personen t . Mädchen ( f. Stelle ) Wdberg. 49 , 1 r .
Zwei tüchtige Waschmädche « für dauernd gesucht
Kahle Mühle bei Biebrich .

Sauberes Monatsmädchen
ür die Zeit von ' / -8 — ' / - 9 Uhr in der Frühe dauernd gejucht . Zu

« fr . mt Tagbl .-Verlag . Anfr . zw . 7 u . 8 Uhr Abends . 11987

(Eule Sonder -Ausgabe des „Arbeitsmarkt des Wiesbadener Tagblatt " erscheint amVorabend eines jeden Ausgabetags im Verlag , Lauggasie 27, und enthält icdesmalalle Dlenstgesuche und Dienstangebote , welche tn der nächsterscheinendenNummer des
„Wiesbadener Tagblatt " zur Anzeige gelangen . Von 5 Uhr an Berkaus, das Stück5 Psg ., von 6 Uhr ab außerdem unentgeltliche Einsichtnahme.)

Weibliche Versonrn , dir StrUnng stndrrr .
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Rudolf Wolff , Kgl. Hoflieferant
,

»

y

SS Marktstrasse SS .

Grösste Auswahl in
g

fly ** Porzellan und Steingut , 51
Speise - , Kaffee - , Thee - und Dessert - Service , Wasch - Garnituren , einfach und reich bedruckt und gemalt g g

1 * “ Krystall - und Glaswaaren , | g .

Trink * u . Dessert - Service , einfach und reich geschliffen , Punsch - Bowlen , Bier - u . L -iqueur - Service , Blumenhalter , Qß ®

Korner , Humpen , Kruge , Pokale .

Luxus - Gegenstände , |
Jardinieres , Vasen , Blumentöpfe , Visitenkartenschalen , Wandteller , Aufsätze , Büsten , Figuren ®

in Porzellan und Majolika .

-------------
.

ö

Büffet - und Wand - Decorationen « 15017 ä

in

Kohlenkasten ,Ofenschirmen , Kohlen

Feuergeräthen « nd Ständer » ,
Blech - , Draht - und stählernen

15033

Weinstube n . Kochgeschäft Adclliaidstr S
L empfiehlt heute Abend : w

S

« auch äusser dem Hause .

Goldene Medaille .

1503 '

Palmenständern ,
Ofenvorsetzern ,

Blumentischen ,
Garderobeständern ,

Wäschemangeln ,
Hans - Apotheke « ,
Schlüsfelschränkeu ,
Cakesdosen ,
Theeständeru ,
Vogelbauern ,

Tortenplatten ,
Rauchservice » ,
Vogelbauerständern .

Prämürt

Wiesbaden 1896 .

e
3

stählernen Cafsetten ,
Wringmaschinen ,
Cigarrenschränke » ,
Schmuckcassetten ,

Achtungsvoll

Karl IVeygandt . Koch .

Hummer - Mayonnaise ,
Hehragont nach Jiigerart ,
Gänse - Brat en ,

Wilhelm Reitz
Marktstrasse SS .

Wilhelm Reitz
,

Marktstrasse 22 .

Geschäfts - Eröffnung .

Mit dem heutigen Tage habe ich am hiesigen Platze , Schwal -

dachcrstratze SS , tetfe der Mauritiusstraße , ein

Spengler - u . Jnstallatioiisgeschiist
mit Laden - Verkauf

eröffnet . Durch directen Einkauf in den Fabriken bin ich in den
Stand gesetzt , alle in obige Fächer einschlagende Artikel ebenso billig
und gut als die Concurrenz zu verkaufen . Meinen Freunden und
Bekannten , solvic einer verehrten Nachbarschaft halte ich mich bei

Bedarf bestens empfohlen .
Hochachtungsvoll

Karl Dietz ,
Spengler u . Installateur .

Reparaturen jeder Art werden fchnellstens gut und billig
ansgeführt .

s
s
S _________ _____ _____ _ __ __ ______

Garnitur 50 Mk . , Sopha 1« Mr . , « ll «sgut erhalten ,
Betten mit Federz . SO Mk . , Brandkistcn 26 « . Mk . ,

Spiegel , Ausziehtisch , Schranke , Waschkom . « . « . v . A .

billig zu haben Hermannstratze 12 , 1 « t .
__________

14151

> WeihUW- GkslhMell
besonders geeignet empfehle mein reichhaltiges Lager

Latwerg Pfund 24 Pf .. Zündhölzer , schweif Pack 8 Pf -,
10 Pack 85 Pf ., Brennspiritns V« Ltr . 18 Pf ., Scheuertücher 20 ,
5 St . 90 Pf ., Lampen - Cylinder 6 Pf . Schwalbacherstratze 71 .

Weihnachts - Ausverkauf .

Von heute bis Weihnachten verkaufe sämmtliche Artikel , als :

Kleiderstoffe
,

Weisswaaren ,
Bett - und Schlafdecken

,

Flanelle
,

Gardinen
,

Baumwollwaaren etc . etc .

zu bedeutend , herabgesetzten Preisen .

Mache speciell auf einen Posten keinen , Halbleinen , Tafel - u . Tischtücher ,

Servietten , Handtücher , Kuchenwäsche , Gardinen etc . etc . aufmerksam . Diese

Waaren sind in der Ausstellung trübe geworden und werden , um damit zu raumen ,

zu jedem annehmbaren Preise verkauft .

M . Frorath ^
Eiseuwaare » - Haudluug , Ha « s - und Kncheu -

______
Einrichtungen . — Telephon 2 -11 .

Die Wäsche - w * Gard . - Spanuerei v . Baumgarten ,

Inh . scholl Wwe . , bringe in Erinnerung . Neber -

nehme noch die Wäsche von Herrschaften u . Pcnsiouate « .
Louisenplatz 2 . ________ _________________ _____________ _

Eine frischmelkende Fahrkuv mit Kalb zu verkaufen bei
1 . Schneider , NtUhof .

fl
9

9

Geschäfts - Empfehlung .

Empfehle mich den geehrten Herrschaften in allen in da »

Tapezirer - uud Decorations - Fach einschlagenden Arbeiten unter

Garantie solider , guter und billiger Bedienung .

August Degenhardt , Tapezirer u . Dekorateur .

_______ _________
Schwalbacherstratze 48 ._____________ _

Kronenburg .

Heute Sonntag : Großes Cvneert ,

wozu ergebenst einladet
1 . Zabel .

Besitzer Preussischer Consols
leset Nummer 95 der „ Weiten Börsen • Zeitung “ ,
Berlin , Zimmerstr . 100 . Versandt gratis u . franco . F 500

Goldene Medaille .

Prämürt

Wiesbaden 1896 .
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Fr , Merkelbadb Jadn ^ ra ^ e 20 ^
Coakskörbe zu ml .

Extra - Tanz - taus

♦ © ämmtl . Putzarb . w . geschmackvoll u . billig
ansgcf . DotzKeimerstr . 18 , Part , l . 12234

G .

14976

Damen

Heirath ! icryen £ neniaoKLiuui ^ -- -__________ __ ____ _ ■-

Emserstratze 13 In ”
>!uS «

” f '
fö77

Neben allem Sonstigen heile ich auch bit I i j ■ < j . i rai ^ npn |

Haut - und Geschlechts - Unterricht
Krankheiten , | Anfzeichue » Eiurichttn ^ Applikationen ^

and
9407

Snimle . Tnuniisnrfl6e 13 .

7cay un —

Ein pensionirter Leaniter fiitdet b-Uige P - ickon

in gutem Hause . Nah . tm Tagbl .-Verlag . ( 2o7

3U0 reiche Heirathsvorschläge
sendet Offerten - Journal
Charlottenburg 2 ( Berlin ).

Mr . 40,000 & 5 «Io, vorz . 2 . Hyp ., Mk . 25MV &

Mk . 5500 , 1 . HYP -, » Mk . ^ 00 4 5 /» ges
Otto Engel , Friedrichstraße 26 . 14910

1, sein möblirte Zimm « , cvcntl .

, mit vorzüglicher Pension zu

Hause .             _ -

Immobilie « r « kaufen gesucht .

« in rentabl . Haus mit etwas Platz dabei ( groß . Hof u .

Werkstätte od . Raum zur Erbauung einer solche, ») zu

kaufen ges . in der Gegend » er Nero - , Roder - , Str,t - ,

Taunusstr . re . Preis bis zu 100,000 Mk . Ges . Off .

irnt . J . x . 223 an de « Tagbl . - Verl .
Billa von 6 — 8 Zimmern oder Bauplatz in der Nähe

der Straßen - oder elektrischen Bah » zu kauten gesucht .

Offerte » mit Preis « » ter Chiffre s . x . 291 an de «

Tagbl . - Verlag . lo01b

Goldstickereien . Kurs 6 Mk .
¥ietor ’ » ehe Frauen -

Für Damen !
Mäntel , Jaquetts und Umhänge werden billig und

rasch angesertiqt , sowie alte modernisirt .' ’
Konrad Meyrer . HkllMNNdstraße 1 « , 2 . Anfang Dezember beginne ich einen apart .

Kursus , zu welchem noch Herren und Damen bei¬

treten können .
1 7 <o

Kol » . Seife ,

Tanz - und Anstandslehrer ,
Bleichstrasse 15 a , 2 . Etage .

Nachhülfesttmde »
in den Elementarfächern ertheilt seminarist . gebtld . Lehrer . Für

Ausländer Fortbildung in der deutschen Sprache . Nah . Saal -

gasse 28 , 2 St . ______________________________
127 &H

ob ueu , ob chronisch , ob angeboren .

Svrechst . Werktags : Vorm . 10 — 12 , Nachm . 6 — o ugr .
'

Woitke , Rheinstraße 81 , eine Treppe .

Als directe Vertreter erster Banken und Geldinstitute empfehlen

wir uns zur Beschaffung erststelliger Hypothek «« - Darlehen ,

ev . bis zu 70 °/o der feldger . Taxe .
.

15bUb

August Koch & Otto Süsse ,
Wiesbaden , Friedrichstraße 31 .

Die General - Slgentur der Lebcnsverstcheru « gS - u . Er -

spar « itzbank Stnttgart , Düreau Wilhelmstr . 5 , bewilltgt

Hypotheken an 1 . Stelle bis 60 ' / - der feldgerichtlichen

Taxe . Für Mitglieder der Bank prowsionsfrei . 9264

Capitatte « r « leihe « gesucht .

50 ooo Mk . aea . prima 2 . Hypoth . ( 64 % d . Taxe ) ans

ein « enes , rentabl . , gut vermieth . hochhcrr,chastl .

Etagenhaus in bester Lage des Kirrviertels ( ganz nahe

bei »« Kurhaus ) von sehr vermög . Manne ge, . Gef .

Off . unt . <s . i* . 251 an den Tagbl . -Verl . 149 z.b

50,000 Mk . auf gute 1 . Hypoth . ^ / ° V. Taxc ) ges .
i &cr Off . nut . v . 14 . 218 an den Tagbl . -Verl . 14809

12,000 Mk . auf gute 2 . Hypoth . $tm ^ » uar od . . lpril

zu 4 */ . • / . ges . Gef . Off . nut . » 318 - » den

Tagbl . - Verl .

25,000 M . geg . sehr gute 2 . Hypoth . ( 6 » ° ° d . Taxe )

auf ei « Rentenhaus rn « » ter feiner Lage dcs sndl .

stubfth . vor » aut fituirt . Geschaftöm . zum i .

kveu
" " '

anch M lr - ch - r , « es . Gef . Off . « nt .

50HOOo
'
ÄoÄÄM 5» - 1 . Stelle

a
' ^

O
« grW welsthvolles Anwesen zu 4 °/° Zinsen ans

bSZunS -n, ?nellt « Müde S > Mk . Offerte » unter

40 ?000
'
Mk ? auf Hyp - th .

- ^ TagN - Ver ? ^ ^
14808

(ÄpfA ßtf . utlf » V » b • 21 ? All den Ttlgo ! . ^ Zerl . l ^ oUo

in «roo Mark sichere Nachhypoihek auf em rentables Geschafts -

b2 z^ 5 > b -
°

Pü « e? Zinszahlung vcm . Selbstdarleiher

n . tnrht Offerten unter E . 4 . 22 » an den Tagbl .- Verlag .
gesucht . Offerten

mmr r
2 . et 67 °/. d . Laxe ,

28,000 Ml » m gute Lage hier ges .
■ flTuJbrn n Räb kostenfr . d . Lud . Winkler , 2angg . 9,2 Tr .

HO 000 Mk . geg . gute 1 » Hypoth . zu 4 % auf eit » vor -

zü
'
ql . Rentenhans in d . °

an
auch etwas später ges . Gef . Off . . « nt . E . » .

den Tagbl . - Verl .

verm . vtao . im —------ e----
ürFTPr — l

' ‘y ** - » er Dame findet m einer

BäSy
*

Villa mittlerer Emi erst raße hübsch mobl . Hoch -

parterrezinmier , mit oder ohne Penfion , btt ruhiger Famrl,e ^
u

mäßigem Preis Näh >m Tagbl .- Verlag . --------- —

“
Vorz . engt . Unterricht m a . Fachem ( V ° ndelsc ° rresp ° ndm0 |

b . staatl . gepr . Sprachlchrerm . Kapellenstr . 10 , V . / - I uy .

Clavicr - 11 . Gesangs - Unterricht

begleitsing empfiehlt sich m . r !Anna Bleutscltinger . Adelhaidstraße 48 , Part .

Ei « für Englisch und Französisch staatl .

MWS gepr . Lehrer ( 4 Ihr . Ausland ) giebt

Privatstuude « , Nachhülfc ; Ausländern Deutsch . Honor .

mäßig . Gest . Off , n . » . an den Tagbl . - Verl .

----
Damen finden unter strengster Verschwiegenheit freund ! Äus -

nahme bei Frau WietN , Hebamme , Walramstr . 4 , 1 . 10630
----

. » finde » freundliche Aufnahme der

Hebamme Frau i4io . nann . SBWe . ,

-----
rrx __ ieb Standes s . liebr . Aufn . u . Discretion b . Frau

Finaer , Hebamme in stlstheim , Post Trebur .

Zu miethen gesucht
• ti -ÄsA « W

der Platterstraße . Nah . tm Tagbl .-Verlag .

Einzelne Dame
, « ch,füt 1 . aptu im « - » mm »

Badezimmer u . reicht . Zubehoi . Kein HiY ., n M M

Kurhaus , Neubau bevorzugt . Gest . Offenen Mit genauer

Chiffre i . r . 291 an den Tagbl .-Verlag .

«riuttner ^ neinandergehend , zusammen oder einzelne Zimmer mit

Kf
“

60
”

mit ob « ohne Pension , preiswert » sosort
^

zu

verm . Näh , im Tagbl .-Verlag . .... —

MU
- Capitalien sind zur zweite » Stelle zu 4 . bis 4l/ .। / .

erhältlich . Näh . Wilhelmstratze 5 , Erdgeschoß . 11911

Restkaufschilling von 10 - 12,000 Mk . zu kaufen gesucht . Off .

unter Z . postlagernd hier erbeten . . 1RIV11
3000 Mk . auf 2 . Hyp . glsich auszul . Nah . tm T

^
bl .-Verl . 150M

Wer 1 . Anttttnr , auch per später , evtl . Mk . 40,000 tnt

Ganz . od . geth . 3» bitt . Zins a . 2 . Hypoth . auszulethen .

Selbstrefleet . — Vermittl . verbeten — belieb . Dffertcn

unter JL 14 441 postlagernd niederznlegen . 1^ ®

80 — 35,000 Mk . , 20,000 Mk ., 10,000 Mk ., 8000 Mk . u . 4 :00 Mk .

sind zur 2 . St . am 1 . Zan . auszul . d . Lud . Winkler , Langg . 9,2 .

Ä « f ' ' . von eiwa 80 Ruthen ,
( Sntc Ackerfläche 2000 Ou - Mtr . , ut » n

m ?nnnt Derember und Fanuar 70 Emir , tief zu rigolen . Offerten

mi ? Preisangabe pro Ruthe oder Qu . Mtr . sind bis Samstag

einzusenden unter 4 . iff . 248 an den Tagbl .-Verlag .

Eapttalle « r « verleihe « .

ch » votheren « ^ -
'
.
" UL ?- L ' L ? > ,

' L

Für Diciistmüdchcii .
jFaci », Schneiderin , Römerberg 22 , Eingang Schachlstraße .

werden schön und billig frisirt Hellmnndstraße 39 , 1 I .-----------
----

Eine geübte Friseurin , . noch Kund . Moritzstrütz ^ 44 , S . 2 .

Masseuse Fran » . Link wohnt Schulberg 11 , igTr . 105 ^

versende Anlveisuny zur

UllCUlQCltllU ) Rettung v . Tr »tt . k, » cht

M Falkenberg , Berlin , Stennnetzstr . SS V4W

WM - ä *
,

' SÄ »
" Ä

Offerten unter T . M . 260 an den Tagbl .-Verlag .

Wiesbaden - Mainzer

Glas - n . debiindereinigungs - Institnt
« F . Bonk , 13438

Bliiclierstrasse 10 n . Kirchgasse 51 . _

Rohrstüyle w . b gestocht , u . rev . Herr . Schnlberg 4

Perseete j . Kochfrau sucht Kochst . Sckulgasse 4 , Hih . 1 r .

Fran _____________________ ______ __________________----
und Hauskleider werden gut und billig an -

lLO | tltniC gefertigt Hellmnndstr . 8 , H . 1 . Et . 11633
----

jeder Art werden schnell n . geschmackvoll an -
^ U | niinC gefertigt , getragene Kleider werden auss

Neueste modernifirt . Näh . Fraukenstraste 24 , 2 l .

Costüme werden gutsitzend und nach neuester Mode angefertigt

in und außer dem Hause . Bleichstraste 10 , Part . 1157a

t ietorsene r ■—

£ 7 ^ « » besucht ein Primaner des f 8l -

Nachhülse eines Quartaners . Offerten mit Preis

unter 220 an den Tagbl .-Verlag .__
je - s1 . foetrn in kürzester Zeit sranzos .

Wer lehrt » » » <» « » » « MA - »

Concertspielerin,

ausgebildet in Berlin u . Wien , ertheilt Unterricht

im Gesang und Clavierspiel , umfassend die

höheren Stufen . Offerten sub B . H . 720 an den

mäßigem Preise . Bader im vauie .________________ ___ — —

MSSS « 9Sl L ^ ' VSS !
- ' ' M

Villa Edcn , Paillinellstraße 2 ,

gut möbl . Hochpart .- Zimmer frei . Mäßige Preise , Bader ' M Hause .

Gartenseite , Bel - Et ., srdl . mobl . Ztm

SlllMlNM 4 , mit u . ohne Pension zu verm 770t

---- än der Nahe des « urhEs , in eine, : » tUa. tn

im . , Unterricht wird ertheilt . Näh .
^Wllchlilol ^ lEllg ^ im Tagbl .- Verlag . 13668

Hfl ___ 6, „ . .. A Clavier , Gesang , Composition ,

. b . uernaru , Contrap . Instrumentation Par -
"

, , , „ ’
titurspiel . Kurse oder Piivat -

Sedanplatz 6 . unterr . __________
13856

----
Welches Fräulein ertheilt Clavier -Unterricht , Stunde 50 Pf . ?

Offerten bis 5 . Dezember unt . V . H . 281 an den Tagbl .- Verl .

Pension Billa Roma ,

Wilhrlmsplatz 4 , neu eingerichtet , beste Lage , gute Küche ,

Bäder , »näßige Preise .  _ ___
---

777T77 . . . nr j Zimmer in der 2 . Etage mtt Pension

Wnt lilOVU ßr 75 bi « 100 Mk . monatlich zu

v,rmicthen Bierstadterstraße 4 . --- .

B Fremden ^ Penstons W
xuSam Beiaecke , Gcisbergstraße 24 , find

Zimmer mit und ohne Pension frei . 7913
----

Ci ' . , . » In . » Grünweg 1 , eleg . möbl . Zim .

vCllflDll mit u . ohne Pens ., unmittelb . am

Kurhanse , vorzügl . Verpflegung , mäß Pr ., « enuinschaftl . Sodon

und Sveisezimmer . Bad im Hause . Schattiger Garten . oma
---

Pension Launuostr . 13 , Ecke Geisbergstr .,feinmöbl . Zimmer

mit und ohne Pension , Bäder , Elektr . Bkleuchtniig , Aufzug . 6265
----

kB » . . I 45 . Taunusstr . 45 , Süds . Gut möbl .

eins . Zim . u . Fam .-Wohn ., anerkannt
VI » | flilt

°
Füche, bill . Preise . Bäder . 6092

Billa Sannenhergerstratze 37 ,

; mit gr . Garten , Stallung , Remise und Gartenhaus , ist zu

Haus

^
mit aroßem Hofraum , großer Werkstatt , Mittelpuiikt

*
ber Stadt , Verhältnisse halber unter der Taxe zu verkaufen . Off .

unter Z . M . 264t an den Tagbl .- Verlag .

Hausverkau ? .

gn einer nahe liegenden Stadt ist ein 3 -st . Eckhaus mit Hmter »
^

gebäuden , Wirlhschaft , Bäckerei , Stallung f . 10 Pferde u . g . Hof -

I ?aum , f . 42,000 Mk . u . s . g . B . sofort zu verkaufen . Offerten

unter E . S . 931 an den Tagbl .-Verlag . . =

I
Schöner Bauplatz , ca . 30 Ruthen , im Westend , preisw . fl

zu vetk . Anz . n . Uebereink . , 2 — 3000 Mk . 14909 B
Otto Engel , Friedrichstraße 26 . B

rroudirter Bauplatz am Bismarckring .( 13J .8 Mtr . Frout ) unter

| günstigen Bedingungen zu verk . Nah . tm Tagbl .-Verlag . 14822

I Grundstück mit Wohnhaus am Bahnhof Dotzheim I
I zu verk . Sehr geeignet für Fabrik - Aittage , für Holz - oder 1

Kohlen - Geschäft -c. Näh . im Tagbl .-Verlag . 14262 g

Ein feineres Restaurant

Verhältnisse ir J . I 23 » an den Tagbl .-Verlag zu richten .---
---

ren . ionirter Amtsrichter , siel , vom Jse « c, ' “ £‘ 8 -

leben zuriickirezoeener Hiotar u . Itcclitsan « alt .

welcher geneigt ift die Prüfung v . Hypotheken -

Acten , Auszahlungen etc . zu übernehmen , wrd

hön . ersucht , sich mit Unterze . chnetem >» s Be -

nehmen zu setzen . , , . •
Hermann Friedrscli ,

Hypotheken ** Geschäft ,
Bärenstrassc 8 , 1 .

Bettstdern -Reinignug »nit Dampsapparat . / 1895

___________
AAiiii . Klein . Albrechtstraße .»0 , Part .

----
Unterzeichnete empfiehlt sich i>n Federnreinigen in u . autzer

Bem Hause feina Löffler , Stemaape 5 , 10047

Handschuhe w . schön gew . u . ächt ges . Weberg . 40 . 13666

Meine Gardii >en - SMnnctci ans Reu

bringe ich den geehrten Herrschaft . ,n ° u>Pse!ch Ennn - nmg . l0048

Fran Staiger , vorm . USess , Oranieiistiaste 15 , Hth . Part .

Wäscherei iiiid Gardiilcn - Spanncrci
Frau Xoil - ilussong . Orauieustraße 2 -». 10049

Wi - ^ » - „ er Lagb, ° „ B « t - « - » - <mg « ->! i - I « » « . .

Lehrer
( nicht Lehrerin ) für Spanisch gesucht . Schrift -

liche Off . Billa Eatychion , Mainzerstr . 14988

Zn Stenographie ( Zchreh ' s Msttm ) wuflfcht Jemmid

Unterricht während der Tageszett . Offerten unter P . » . 21 »

an den Tagbl .- Verlag .               12215
Unterricht in all . Fächern ( auch f . Slussi ) mit u . o . Ptwsik

Täglich Slrbeitsstuuden z . Beaufstchtig . d . Schularb fi saMtt .

Lehranstalten bis Prima tncl . l Vokbereituug f . Me ßtafffoJt .

Eramina . Dieselben wurden bis i - tzt von säMl . Schulern

bestanden k Worbs , staatl . gepr . wtffensch . Lehrer , « chulberg 6 .

Heirathsparthiee »
„

Säg .

Heiraths - Gesltch . !

Fräulein , 28 I . , gute Fig . , augenchmes
Acutz . , ctg . Gesch . hier , mit etwas Vermögen ,

wünscht sich zu verh . Beamter bevorzugt .

Offerten unter A . W . » S » Postlagerud

Schützenhofstraße erbeten .

Heirath !
Funger verm . Fabrikant , reprSs . Personl . , m . vorzugsi ,

ausdehnungsf . Gei -tst , sucht sich mit ein . verm . Dame zu verh .

^ rauksurt a
---

St | m A „ vrkasmarkt wünscht bessere Ta »ne Anichlutz .

unter 2rrna Schützenhosstraße . -
---

Wer leiht Jemand 150 - 200 , Mk . gegei,3 - facbe - ' ch- rh - tt .

Rückzahlung nebst Zinsen nach Ueberemkunft . Off . u . -

an den Tagbl .-Verlag .

Um „ rite “ die

Doctorwürde
„ erlangen , erlh . . I<ren « l . geMM . Minnen

q . Erf . , einschläg . Information u . M . V . 8
oi 19 '111 F 500

Ztg ., Berlin S W . __
( cpt . 2149 11 ) b aW

Neben allem Sonstigen heile ich auch die

Empfehle mich zum Ansertigen v . Costünien , Jaquetts , l5apes .

Für tadellosen Sitz wird garantirt . Kapellenstraße 10 , 3 .

Verfette MeMln Costtime
^

v . 5 Wk . an , Hmiskl .

v . 2 .50 Mk . an , hochelegantes Costüm 8 Mk .,. . f . guten Sitz , folme

geschmackv . Arbeit wird garantirt . Elise »» » tz , Hartingstr . 8 , P .
1

Perfekte Schneiderin empfiehlt sich in und außer dein

Hanse . Näh . Iahnstraße 8 , Part .
-----

empfiehlt sich billig in und außer
Ock ) ll6lv ^ Vlll dem Hause . Mauergafse r>.

Perf . Schneiderin empf . s. ( Pro T . 2 Mk . s. Kl . Weberg . 7 , 2 .

TagbL - Verlag erbeten .

« imin - Mtmillil ggjaSiSgg

I | c1 Miethgesuche
^ iS

- 4
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Möbtirte Uohnnngen .

Sitten , Käufer etr .

^ • ttL Zimmer u . Mansarden , Schlafstellen etr

Mahnungen .

Leere Zimmer , Mansarden , Kammern .

7980
muiig zwei auch drei
Wunsch mit Pension ,

Jlerotbal 5 , 2 . Etage , sind 4 niöblirte Zimmer .
nüdb/nm9jah \ 0t <? <Ut ' mH Pension , » ver -
mretye » . Nay . durch wa «

Carl Specht , Wilhelmstraße 40 .

ganz oder
7313

Zimmern ,

Freundliche

Parterre - Wohnung ,6
•pi «

’
,lIlFm . Prt ?,.

C$hlUI, <rZ " ichlichcs Zubehör ,* lonlkons , Lor - und Htnterqartrn . nabe

h ^ b? i-
‘
Uh^ rl’rtl,U ' <utf . 1 , Jnuuar Wegzugs

« rast - / E « zu vernuctheu . Näh . Goethe -
Ma tze 0 , Comptoir . 7239

Geschäftsiokale ete .

® oVhHmerftr826ri Werkst
'
«?

' ” ■* ^ ^ rraiim , zu vm . N . 3 . 6t .

Werkstätte Marktftraste 9
« SLL r - > - • s

‘ ” " ‘

SKÄä
Dreigrotze Stockwerke Markt -

strasje 9 ,
Aufbewabrungs - oder Lagerräume , übcr -

ZU venniethen . Näh . Philippsbe ?gsüabe
'
lS .

' ' ' '" " ' 0Ct <^ j
Wrtvttftr . 12 Entreso ^ rüume tu bitt

Kundkcka »
V“ \ ‘ Werkzeug vorhanden , sowie»eunozeyazt . N . bet « niich , Lonisenstr . 17 . 7316

Sl brecktströst ? 42
' fi an » . Pers , zu vm .

^ okhchnerftrrt ^ S3 «
' ,? ° !' et9/ ° tie Mansarde zu Derrn . 7095

b xu uern ^ etben
b ” M1 fd)CHC M ° " sardz . an ruhige Pers .v * y" vci uiiciycn .

t .. . 7427
it ’ilhr ’iAftX . l5 « n T r ' Iefr ° der mobl ., zu verniieihen .

'
sricdrtchstratze !) und von einer groben Wohn

Zimmer ohne Möbel mit Bedienung , aus Wi
josort oder später zu vcriniekhen .

'
70 - 6

Helenenstraste 4 , 1 , Zimmer für reinl . Arbeiter zu Derrn . 7572
»v0M » raUL 1 0 ^ nrJ?' isi eine heizb . Stube auf
XiiifiÄl . N ' r X O « leich oder spater zu Derrn . 7314
Rheinstraße <6 find 2 unnioblirte Zimmer an einz . Herrn oberente vorne jh Dermtetfjen . Näh . Part . 7397
Rhetnstraße 107 zwei bis drei hübsche Froulspitz - Zimmer anruhige Dame zu vermiethen , Näheres Parterre .

ä
6545

Schulberg 19 11t tut 2 . St . ein geräumiges Zimmer zu verm 7721
grobe Mansarde an eine einzelne ruhige Person oder zum

cr .^ s/iot' sbewahren zu verm . Näh . Bertramstr . 12 , i . L . 7159t bester ^ eschastslage , Mitte der Stadt , ein schönes grobes leeres

Näb
^

ini
' straßenwärts , zu Neujahr zu tienniethen .Nay . im Tagbl .-Verlag . 7^

Äst * •
' *

4TÄi,I | i9

swrgesw
miübrov fQvT r " Citi 8 <tbCtt

ö äS £ s

9fiti ruh . Hause zu miethen gesuchtbon anständiger Familie eine
1 Ofhi ' tf 1 QQR Wchuiiug Don 2 - 3 Zimmeru4 - * ♦IttUl lötfi ' '

.
eb ' t Zubehör . Offerten nebst

an den Tagbl .- Verkag erbeten .
* mSa,Wbe n,lkr « • " -

Junger Mann sucht , möblirtes Zimmer , eo . mit

L ' Sobe unter F . » . postlagernd
^

Biebrich Eben,
'
.
' ™ t $ U ‘8 =

Renaaffe 9
' f R V ‘■öbl

, Simmet 8um 1. Dezember zu verm .
SaSfiMth ? '

«
' ' cm elegant mobl . Zimmer zu verm . 6753 .

- » > to " ° d >° » « «•

Oranienstr . 19 , Srfjlafa . (in 6 ÖCTTii r h 65Q1

CM « k ”
ftr ? 4O2 £ tlf 2

’
® tbI

'
l

Sybmer ouf sofüN z,, vm .
'

7207

^ einfach
'

möblirtes Zch,mn z,l
°
ve

'
rmiet § n

° ' ®‘

'̂ latterstra ^ e B
‘*1 dErre -Zmimer zu vermiethen . 7682

It . o . m ? ! •' 1 tvvbl . Zmi . Mit oder 0 . Peiis 7079Nhetnsttatze 31 , Bel - Et ., mobl . Wohn - u . Schlaszim z vm 7538Rhcn . straste 45 , 1, Südseite , schön möbts
” M '

72 §
51 . ! - großes schön möbl . Zimmer

'pöderalt - - » , o
*

« t
v . ohne Pension zu vermiethen .

>
’
« schon mobl . Zimmer billig zu vm . 7717Noderaüe « » 2 , 1 St ., mobl . Zimmer m . Piano z. 1 . Ojnn . z. d 7722« « rtlflflfjc u , L ! ., sehr schön möbl . Zimmer billig zu verm 7686

« u , s

etx " ' öbl . Zimmer mit sep . Eilig sof zu verm
§ chw " >l' .' cherstr . w 1 . Et ., Salon mit Schlafs zu vm 7554
^ chwalbacherstraste 53,1 St , eins . möbl . Stübchen zu vm 7648Kleine Schwalvacherstraste 9 , 1, möbl . Zimmer tsev Esi ^mit ober ohne Pension zu vermiethen .

ö t , V' 73Ä
Sedanstraste 9

' f; 4toti4 ?.ft - & llte f<6 - Logis . 7632C
«<? ' U « nf . möblirtes Zimmer zu vm . 7976

StfftftÄ 09
“

1
“ Sunmeriofort billig zu Derrn .

raiin » sn >̂ 7. -
' ei

schon » ,obl . Zunmer zu Dermiethen .

P « is ft !i .
U fehr | cI,0U " ' ° bl ' rtcs Zimmer zu mäßigem

ou ?/1 <nn £ r * ? ? ' ? bh . 1 , schönes möbl . Z . preisw . zu vm . 7290
Wcbergasse 14 , Eingang Kl . Webergaffe 13 2 . St ein gutmobl . Wohn - u . Schlafzimmer zu vermiethen . (Sep Eina ) 794 »

I ^ rgnffe 43 , 1 St , möblirtes Zi .nn . er zu Lnsiethe.^
fflÄ w

'
i

© t em fern mobl . Zimmer mit Pension pro
ohne Pension ) . MH . Metzgerei . 7675 '

» n ^ - 5? '
«

0 'u ^ obg , mob . Z . m . g . Kost p . W . 9 Mk . 7985
I x"’ killt möbl . Zimmer zu verm . 7644

? boilsiraste 1 , 2 l , mobl . Zimmer mit und ohne PensionWcilstroste 11 hübsch möbl . Wohn - und Schlafzimmer an einen
and ) älteren und pfleaebebiirftiaen ru verm 770 ^
5 , Gartenhaus Part , einschönmöÄirtesZinm

° ?
mit lcpra . em Eingang zu vermiethen .

ä
7090

tBkrtrtljfn <ific 5 , Gartenh . 1 . St , ein schön möbl . Zimmer mitf^ wtem Eingang zu vermiethen .
Zimmer nm

WeariirKrad ? ut «
" " dl . möbl . Zimmer zu vermiethen . 7961

« iif1 § t r , uiodl . Zimmer zu vermiethen .
Me ntÄ i

' -2 ^ r , möbl . 3immer sofort zu Derrn .
'

6888
STffle n

° 6 irtcS Rimmer mit 1 Bett und eins mit“ " elieu An uermietnen . 7ß7Q
Zimmermannstratze 8 , 3 r ., frdl . m . an b Acrrn r n 74Q7
01 " schon mobl . Zimmer billig zu verm . Hiäh. AIbrechtstr ?

'
lÖ

?
3 r

Zli
"

e^ raa ?^ GMbä'?sk
^ ?- " ' " separatem Eingang zu vermiethen

'

ZU ertragen Goldgasse lo .

« 5»^ eil ? 1 ' « « / »sÄiulwer ( Sonneils .) , groß , schon möbl , sofort» lUH V zu Denn . Nah . Helenenstr . 2 , Laden 7668
^ - Midlich möbl . Salon u . Schlag,nn,er i?, d?s Nsche

„
des Kochbriiiiuens zu vermiethen . Preis mäßig . Näh

Langgaffe 26 , im Cigarrcugeschäst .
“ ö

'
SHH ? * * « - mfortablcs Wohn - und Tchlufzil . tmer , in

seiner , geiimber Lage , rnhiaeS PrivathauS , ißüb -seite , nahe am Kurhaus , zu vermietheu . Auskunft im Zeitunas -Kiosk , Ecke Wilhelm - und Fraiikfnrtelstraße .
tsmfncb mobl . Zimmer an einen Herrn ober Fräulein in besserem

Hanse zu vermiethen . Näh . im Tagbl .- Verlaq . 7727®
l1M

" ' Öbl . Wohn - u . Schlafzimmer (Part .) zum1 . Dezember zu Denn . Nah . tm Tagbl .-Perlag . 7941

Loursenplatz 1 , 2 , Thoreingang , fein möbl . Salon u .
« „ H " " se mit ober ohne Pension sofort zuLoursenplatz 1 , 2 , Thoreingang ein frennbl möbl

oder ohne Pension sofort zu vermietheit
nwbl . Zlmmer !nit ;

ÄIX1 ' - » — « - * » #
Louisenftraste 24 , 1 . Et , 2 gut möbl . Zimmer zu verm 7^
8Ä *Ä ‘

.
2 SEr- " 3 » Ä a *

Lonisenftrafze 37 schön uiöbl . Zimmer mit 0 . ohne Pens , '
"

Ottnen ^tr . 41 . a - et r " schönes gut mö5L
'

HÖ212 aT,ni Fing , billig zu vir«14 ., Zl/iittclu . 2i Slt . I . . tliöbl *tinnH <*r 2 h

Mühlaane
^

l '/ ^ m Ä - ^ bsch möblirtes Zimmer zn
'

vm . 6Ai
'

Muhkgassc 13 , Hth , schon mobl . Parterrezunmer zu Derrn 76jk :

? .? woiSchlas ' teU - nzuvermiethen
*“ <6# *

qu
' *

c
® L' - ? ,obJ-. Stmmer zu vermiethen . 7428 -

a » C9T " ' Ä - Stmmer p . Monat 10 Mk . zu v . 75 ^
b ' " bon niobl . Zimmer billig zu verm . 755g

'
.

Remisen , Stallungen , Schennen , Keller ete .

Ä « g5B ? S » srs ? es
Lastern , stiften ) . Nah . Hellmunbstraße 53 , 1 rechts . 7535

Kellerranm Marktstraste 9 ,
ÄÄÄ .

" “ 1 i " " ™ * « . 9»

Flaschenbierkeller ,
Kartoffel - , Gemüse .

Loka » Römerberg 16 zu vm . 9t . beim Emenlh
" ^ ?^

Weiukeller , ca . 60 Stück haltend , zu vermiethenNah . unter Chiffre B . j . tne an den Tagbl .-Perlag. 7625

MWZM .
- SL -

-
äSSS ’

iZÄM ; LNE “ * *
'

S

, „
Bismarck - Ring 14 ,

- i * “ “ ■* * 3
' Ift ^ ,mmcr u - Küche an ruh . Leute zu verm . 7439

Morttzstratze 66 ,
1 . Et , 5 Zimmer , Gärtchen

Nieolasftratze 19 prachtvolle , herrschaftliche

Cn » « «« f <r «,6e 27 , Hth .
^

eme abAchl. Wohnulig 4 Zimmer mwBubebor per sof . ob . sp . z, , verm Näh . Vorderh Kart
LSkALL ^ MLl8Si » L

eHf ? Ciilflt ( X ^ C 58 .
2 - Et,SaIon , 4 Zim . , Kiiche

zu oerm . Einzus .
' '

9 ^ il
“

u . d
’VöUö ?'

Wi ? el * TaunuSstraße S, 2 6247
stinnuer

Bel -Etage , Herrschaft ! . Wohnung , 7 große
Ä ' Ä s ? '

®
'

s .
8 ” 1* - ' »

83 rleg . Bel - Etage , bestehend aus 7 Zim Badezini
äliehlftMfi .

" ?/ " ’ baldigst zu Derrn . N . V 2
' '

St . 6678^
» ^ tttraße 6 großes Zimmer und Küche mit Ablchlnsi nebstSteller , neu herger , zum 15 . Dez . ober 1 Fan zu verm

°
la 2b Wohnungen bon 2,

' 3Ü 4Zimmen .Studie , Balkon 2c. per sofort und 1 . Januar , evcnt 1 Vlnril invermiethen . Nah . daselbst und Adelhaibftraße 81 , Part
P

761
“

in Ssff M“ 0 ^ ^ crstraste h sind 2 Zimmer u . S
®

9 ?nÄ± mnCU ^ .
"

t ^ ' tsp -Wohn , 1 Zimmer , Küchen
'

Steuer , tpegen Wegzug bis 15 . Dez . ober 1 . Jan . villia iu oerm
Eine schöne Wohnung , 1 Zhumer und

- Küche , Keller , auf 1 . Dezember zu vermiethen .
^

793 ?
I Neu

.herger . Bel - Etage von S Zimm . 11. ■
"

■
re . c, . I . Zubeli . n . « arten , Walk - I I

■ « >rtlil . tr . , . ehr preisw . per sof . och später 1e zu vm - Otto Engel , Friedrichstr . 26 . 6250 1 I

- fr . r
^ ‘ ^ kbrechtstraste 8

” * " ■ » ° —

CDCl’tl «pi * 43 .r
5 gut möbl . Wohnung von 3 — 4eDci . ll . nut Küche , zu vermiethen . ~

7979
5n Götter nach Süden freier Gegend ,in ferner Billa , ist eine eleg . möbl . Etage

„
a ’ irss & k »

Wtlhelmsblatz 4 elegant möbl .
Wohnungen mit und ohne Pension .

W &CÄßftTftiiß 11 schone moblirte Zimmer zum
S» 1

*"
« a

Wmteranfentbült bill . zu vm .
* l9ClhütÖß ‘

i * ilO 1-. Et ., sinb 2 eleg . möbl . Z .
Sldlerstraste l « a Jhiu *

a, „ flr - Balkon zu diu . 7627
Adlerstr :/i 1 ® ? rWl!3,Ilniw ^ nr - ® ,Iß - - » verm . 7191
Adölphsallee 3 f* s Z

” SPL ^ ,mmer b - ö>> Verm . 7962
Sltbrechtstraste 21 1 ^ ^ ' ^ " Parterre -Ziniiiiki zu vermiethen .

» ÄÄ STt,u "
S

Sllvrechtsiraste 39
'

2
’

m näobI ‘ Bimmer zu vermiethen .
mit mid ohne Pni

'
sion

b Zimmer au bessere Arbeiter

Vcrtra »nstx
'
asie n

' V ^ r
' ’ eiVt “ « • z - billig . 7260

Bertramktr « 4e tu oU .mobl . Z . nu e. Herr » zu vm . 7680

Bertramsiraffc 14
'

ui
’
i uw bl . 3immer zu vermiethen .

BMAfhwWs l & tfb m
” LA - Pens - zu Dm . 7936

uubNr Pension
' f f‘ W ° “ m ° bL 3 ” 1 u . 2 Betten

b . Et ., schon möbl . Z ., Nitl . 15 Mk 1 n 7U9 «

Bteichstraste ln
"

s
"Ä ' darterrezimmer zu

'
vermiethen

'

Bleichstraste is
'

ift 5 !° bt äinituer zu vermiethen . 6807
Bleichstraste 37 Li , fi1llUno,6L ^ " " mer zu Denn . 7940

Blücherstraste « 3
lnobL Ä ' n , zu Derrn . 7728

Gr . Buraftr «
'

q
'Jf " 1 ' » obl . Z ' imner zu vermiethen .

Kl . Bürgst raste «
®

9 Ä ?
bI - 8« vertu ( p . Monat 12 Mk .) .

kwÄi . äiI * “ - * " <« 3 ~ ~

Z1LL8 : 1 s - « « - «« » « .
Damback thal 5 ^ ^ " ler zu vermielhci . 7978

$ SBv SM » S ä * s
- W

Dotzheimerstra ^e 5 T enbL $ V
" "J ' r 8" vermiethen 5890

Dr » denftr ii 9 r n .k ^ ^S
111obL Z " « mer mit 0 . ohne Pension ,^ ruoenstr . 6 , 2 r ., mobl . Zimuier für 12 Mk . mtl su n® ÄÄffe Hlh . 2 St . r „ ein schön Löd « mn Ä

ton1 ? " bl . Zimmer mit Pension 50 - 60 Mk !

1 * . ..... .. * « ><•

FriedriMstraste 3 ^ 9 ,3iA ' u ' er vermiethen . 7983

Ä » » iS SSS ? ...... . ... ....... " ,S
Friedrickstrost - 1 - '

9 ST' 9-‘ n,ob
.
1
,

3 ’mmer zu verm . 7422
Kriedrickstrost - t ?

' I " i '
.

<nl " s° bl . Zimmer zu verm . 7987

Goethestraste 1 möbl . Zimmer ( 12 - 15 Mk ) zu venn 7317
ZäfnerW ? ^ L ^ bI : 3 ‘ “ ■ ° b ' -e Äst b. zu vm . 79M
Jelenrnstrast- 4 1 n .a

' "
u r 9 ° " » “ »blirtes Zimmer zu verm .

1' flut mool . Zimmer | ofort zu Demi . 7097*>5C ? ! erh . flnft . Leute billig Lvgi « . 7718
Helenenstraste 14 , Mittelb . 1 , sch. ui . Zimmer billia nbftnnrhe ' i
HeUmündftraste IC .

' ' "J ' f? ÖH möbL Sim - »ü vm . 7622
Selln unüstrost - sr

'
» V & t " ' ■ Manu Logis erh .

^ eumunvstras . e obp 2 St . , em möbl . Zunmer ru vernr 7K11

ftermannftr t
* ZJ ' ' nl ^ bL .Rimmer zu Derrn . 797Q

Hermant sträst/ '
i ^ Nnn 1 - 2 4W? muL 9lr ? - Schlafstelle erh

Ä 6Ä ‘ Ä 3 E ' {0n “ Cl" v » » ° udig - - Mädcheu

& £ ft »
2 St l freuudl möbl . Zimmer zu vermieL

zu Dermiethem
® ' mobL ^ ,nilller nilt guter Pension

2 / -l ' r
er^ fiifeu öwei anständ . j . Leute sch. Loais

^

^ .. uwbl . Zimmer z » vermiethen . 7366
<=tahiin Ä " T"Obt Parterre,immer zn Derrn . 7645

o ' H/b-- können zwei reinliche Leute Logis erh . 7696
schön zu vermiRen ' " " " ^ utes möbl . Parterrezimmer

v ' öbl . Zimmer zu vermiethen . 7937» at,er - Frtedrich - Rtng 14 , Part ., ein möbl . Salon u
ätinmer tn der 1. Et . an einen Herrn zu vermiethen . 7334

Kapellenstraste 2 , 2 , wirb von beff . Familie gut möbl . Zimmer
an, - men jungen Mann billigst abgegeben .

? « ' 12 ' schön möbl . Zimmer zu vermiethen . 7959
K r̂ckaost - t8 » 3 -^" ^ 0 " . L , 1 mobl . Zimmer zu Derrn . 7935

„ nh6@ * fnZ? i $ r ° vahe .der Rhemltraße , 2 gut möbl . Wohn -und Schlafzimmer zu vermiethen . 73in

« BP M
SS?»

“ WÄÄ ’ “ • 1«

Ä40^ ; ffTn,,2?r,n1mM̂ ,n
' ° bL Rimmer mit ober ohne Pension von40 21,t on pro Monat zn vermlelheii . 704 «

nirckaast - 4 «
' l, ? LQCäl!a * m-öy - Mansarbenzim . zu vm . 7972Ktrchgafle 46 , Hth . 3 St ., einfach möbl . Zimmer zu vm 7453S "

u Mmktlm .
niDb lrtC 3inl,ner füt Tage , Wochen nud Monaie

Lehrstraße 4 , P ., gr . elegant möbl . Z . a . b . Herrn zu Dm . 7520

Die neu hergerichtete Villa

leberberg 9
mit grossem Garten ist zu vermiethen . Näh . daselbstder Grosse Burgstrasse 1 , im Bankgeschäft . 7630

Die Billa Rötzlerstraste 5- r ass .

™ Ab



Zchlaf-

B . Fachs

7559 :

Hemden nacli Maass

' 722

14254

verkaufe zu jedem annehmbaren Preise aus .

Waschen und Anshessern
14078von

Wamms - Aerwel
,

6591
7207

)ertn .
6753
d an

empfiehlt zu billigsten festen Preisen

gekleideten u . nn <

Grosse Auswahl iu

No . 559 . 44 . Jahrgang

14133
am Markt .

sämmtlichen , Spiel - und Galanteriewaaren - Geschenken ,

früherer Besitzer : A . Eretth .eim .er Nchflgr .

Ecke Wilhelm - und Bheinstrasse .

schr stark , gestrickt und gewebt , Paar SO Pf ., _
^ aadwesten , Dtetzgerjacke » , ArbeitLwämmfe in

H allen Farbe » , dauerhaft u . gut « strickt , 1 .50 ,
M bis 211de » feinsten 2)hiftern in großer Auswahl ,

Unterhose » » ■Jacken 70 Pf ., gewebt u . gestrickt .
Normal - und Biber - Hemden 88 Pf . , Kinder -

Kleidchen Jäckchen , Höschen,NSckchcn .Gamaichen ,

Handschuhe , SBicfelldniürt , Kniewärmer , lorote

alle Wollartikel spottbillig , Dameu -Westen unt

„ ohne Arm 1.90 bis zu den feinsten , Strick -

wolle , schr stark , Lotb 5 Pf ,
-/ - Pfd . 48 Pf ,

Bl » n . - ^ . Farben , Schafw ^ e , selbst gesponnen .

Cravatten
in allen Genres .

Kragen , Manschetten u .

Servitenrs .

Hemden - , Kragen -

und

Manschetten - Knöpfe .

Hosenträger .

Spitzen .

Specialität : Aechte Spitzen .

Louis Franke ,
2 . Wilhelmstrasse 2 .

Wohle Magenleidender
jedermann gern unent -

in fein u . grob ,
*/»

Socke » in allen Größen von 15 Pf . an .

Frau Xeumann , Ellenbogengal

Grosses Lager
in

Handschuhen ,
Glace - , Dänisch - ,"

Wasch - undWildleder .
Alle Sorten

Stoffhandschuhe

Feine Parfums .

aus sehr gutem Madapolam mit la lein . Brust
__

per Stück 4 Mark .

Diesem Artikel widme ich bekanntlich eine ganz

falt , garantire für tadellosen Sitz und verwende nur auer ,
13912

der Wäsche gut haltende Stoffe .

Nachthemden ,
sowie Militärhemden

Stack 8 Mark .
aus gutem Cretonne per

VerdanungSstor ,̂ Bppetitniangel rc . u -
Qtjnnb geworden bin .

für jedes Alter passend .

Praktische Geschenke für Haus und Küche .

Verlosungs - Gegenstände für Vereine ausserordentlich preiswerte
Billigste Bezugsquelle für W iederverkäufer .

Ellenboqenq . 10 . A . Würtenberg
’

s Bazar , Ellenbogeng . 10

Bitte nm gefl . Beachtung meiner 3 Schaufenster .

aSWM « . «
« - " « « - N - - 7 . November 18 » « . S - ! . - N

Herr »
6916

i» um.
nii >5L

"

. der « ,
iinmtt

7189
berm .
7285i
6294 .
76A .

Für Jünglinge und Knaben :

Anzüg
’
c ,

Paletots ,

Pellerinen - Mäntel
14391

WeihnacMs - lusstelliiDg eröffnet .

A » Würtenbcfg
’

s Bazar ,

Ellenbogengasse 10 .
Ellenbogengasse 10 .

Massen - Ausstellung
von über 1OOO Poppen , Puppenwagen , Stühlen , MSbeln ete . in . « « . neuen SeparntlokaL

Hervorragend preiswert ! ! © Neuheiten in
,

Gg .
Otto Rus

,

Inhaber des C . Theod . Wagner
’
schen Uhrengeschäftes .

gegr . 1863 ,

& MüMg ’ asse 4 -

K
empfiehlt sein reichhaltiges Lager in Pendulen , «

^
» lateuren (auch mit

Ä Kalender ) , grossen Hausuhren , W anduhren , Be ^ euhien , Bureau ,

! Laden - , Küehennhreii , Kukukuhren , Schwarzwälder Uhren ,

W ecker etc . Billige Preise .
,

14

Garantie für gediegene solide Waare nnd Arbeit

0 . Wimpisiüger Sacht
,

gegründet 1836 ,

Langgasse 36 ( Zur Krone ) .

Filiale : Alte Colonnade 30/31 . 13520

| | Julius Heymann ,

KlOl | Wäsche - Fabrik ,

« HEbSCI LanjlBasse S2 , im Adler . Langgasse 32 , . m AdlSP .

I Gänzlicher Ausverkauf . i

7682
7079
7538
7254
inicr

Guggenheiffl & Marx
,

Wiesbaden ,

14 . Marktstratze 14 ,

empfehlen in nur gute » gediegenen Qualitäten zn stervor -

sssröSVW ' L, - - , . °> . . . » ms -

Schwarze reine Woll - , 6hernst -, Cachcmir - u . Fantastc -

UuterrockÄoffe Metcr5O Pf
'
.

"
Schwarze Schürzen - Stoffe

TchoMscheMaiifen - Stoffe , reizendeDeflins , Mir . 65Pf .

Satin Augusta , rothe « Damast , baumwollene

zeuge Meter 30 , 40 , 50 uud 60 Ps . V« r Meter ,

» ettbarchent , glatt , roth und gestreift Meter 70 Pk -

» etttuchleinen , ohne Naht , Meter 65 Pf .

Hemden - u . Iackeu - Vicbcr Meter 20 , 25 , .IO , 40 « . 60 Pf .

Biever - Betttücher in weiß uud gestreift u — . 60 , l . - p

1 . 50 , 1 . 80 Mk . und hoher .
Bett -Coltern » 2 . — , 2 . 50 und 3 . — Mk . per Stück .

Wcitze Waffel - Bettdecke « Stuck 1 . — Mk .
^ rrcn - und Damen - Nnterjacke » und - Hose « Stuck von

50 Pf . an . „ . ,
Pferde - und Bügeldecken in allen Preislage » . „

SS ’ SStTÄ - > 7 »

Ha
'
ndtüchc ^ üirau ul ' ^ ^ 6 ®7eter

Servietten Stück 25 Pf . , Tischtücher Stück 80 Pf .

Futterstoffe Meter von 18 Pf . an . ___

M
P .
yf

-



44 . Jahrgang . No . LW .

146b

14142

Schirm Fabrik

S ’ eäer Kindshofen ▼

% tl

Grösste Auswahl .

Billigste Preise .

Anerkannt gute Qualitäten .

vormals Franz Fischbach ,

Ecke Langgasso . 23 . Geldmasse 33 ,
Ecke Langgasse .

148361

Gebrüder Süss
,

aniKranzplatz .

Gute Pferdedecken
gu 2 . 50 , 3 . - , 3 . 60 , 4 . - , 4 . 60 , 5 . 40 , 6 . - empfehlen

Guggenheim & Marx ,
14 . Marktstrasse 14 . 12633

Große Auswahl im Preise herabgesetzter Bilder¬
bücher , Geschenksbücher , Prachlwerkc ; auch Mal -
vorlagen ( Blumen ) vorzüglicher Qualität zu halben »
Preise . uuaufgczogcne Kolio - Photographier, » je
Mk . 1 . 50 , sowie Glüekwnnschkarter » von drei Pi . au
empfiehlt 14698

Gisbert Koericrslineuser ,
Buch - u . Kunsthandlung ,

Q
Möbel - Lager %

der

Gewerbehalle
zu Wiesbaden , •

E . G . mit unbeschr . Haftpflicht
( gegr . 1862 ) ,

1 ® . Kl . Schwalbacherstrasse IO .
Zusammenstellung completcr Salon - ,

Winter - Saison 1896 !
Fertige Herren - Winter - Paletots

,

Fertige Herren - Winter - Pelerin - Mäntel
,

Fertige Herren - Winter - Havelocks
,

Fertige Herren - Winter - Hohenzollern - IWäntel
,

Fertige
Kaiabeii - W Inter - Paletots mit und ohne Pelerine , in
allen Grössen , empfehlen in der reichsten Auswahl zu billigsten Preisen .

ew HanPtzichima der Wcimnr - Loosc
ä 1 Mk . , 11 St . 10 Mk . , mit den meisten Gewinnen , Haupt¬
gewinn 50,000 Mk . Loose , so lange Vorrath , bei 14676

de H anois . Haupt - Collecte , 10 . Lang « . 10 ( Schirmfabrik ) .

_ _ __

gcite 12 . 2 » . November 1896 . Wiesbadener Tagblatt ( Morgen - Ausgabe ) . Verlag : Langgafse 27 .

Hamburger L WeyI
Neubau Ecke des * Marktstrasse und Neugasse *

Von jetzt ab bis
'
Weihnachten Verkauf zu Ausnahme - Preisen .

Günstigste Gelegenheit zu practischen vorteilhaften Einkäufen .

SSedeutendes Shager in

Kleiderstoffen
,

Leinen
, Bettdecken

, Teppichen , Gardinen
, Baumwoll -

waaren
,

Damen -
, Herren - u . Kinder - Wäsche ctc . etc .

Besondere Abtheilnng ; für Bettstellen in Holz und Bisen .

Grosses Sortiment fertiger Betten
für Erwachsene und Kinder von den einfachsten bis zu den besten Ausführungen .

Reelle Bedienung .

Hamburger & Weyl
Ecke der Nlarktstrasse 28 und Neugasse ZS 21 .

Für Brautleute .

. „ ® ?ne seine Salon - Einrichtung , bestehend aus Sopha und
4 Sesseln , Schreibtisch , Salontisch , Vcrticow und Pfeilerspiegel mit
Stufen , billig abzugeben Webergaffe 3 , Gartenh . Part . Die Möbel
werden auch einzeln abgegeben . 14750

1- und 2 - thür ., billig zu verlaufen
flllClUUlUllUiUL , Hermannstraße 15 . 14310
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